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Letzte Chance: Deine Perspektive für Wolfach
Für die Positionierungswerkstatt am 28. September su-
chen wir zwei junge Menschen zwischen 16 und 25 Jahren, 
die Wolfach mitdenken wollen.
 
Es geht nicht um Parteipolitik.
Es geht nicht um lange Reden.
Es geht um die Frage, welche Themen Wolfach in den 
nächsten Jahren wirklich voranbringen.
 
Wenn junge Perspektiven dabei nicht fehlen sollen: Melde 
dich.

Termin: Montag, 28. September, 18 Uhr
Ort: Schlosshalle Wolfach
 
Schreib uns kurz, wer du bist und warum du dabei sein 
möchtest.

Sende bis zum 10. August eine E-Mail an stadt@wolfach.de

Glückwunsch zum 30-jährigen Dienstjubiläum
Melanie Staiger konnte vergangenen Samstag ein bedeu-
tendes Jubiläum feiern. Sie kann auf eine 30-jährige Tätig-
keit bei der Stadt Wolfach zurückblicken.
 
Sie hat schon ihre Ausbildung zur Verwaltungsfachange-
stellten bei der Stadt Wolfach absolviert und wurde dann 
als Sachbearbeiterin im Einwohnermeldeamt bzw. Bür-
gerbüro übernommen. Seit 2012 ist sie als Sachbearbeite-
rin im Rechnungsamt tätig.

Bürgermeister Thomas Geppert gratulierte Melanie Stai-
ger im Kreise der Kollegin-nen und Kollegen zu ihrem Ju-
biläum. Er dankte ihr dabei für die bisher geleistete Arbeit 
und wünschte ihr für die weiteren Berufs- und Lebensjahre 
alles Gute. 

Matti Schmider – neuer Forstwirt  
im Forstbetrieb der Stadt Wolfach

Matti Schmider ist seit dem 24.07.2026 mit Bestehen der 
Abschlussprüfung neuer Forstwirt im Forstbetrieb der 
Stadt Wolfach.
 
Im September 2023 begann der heute 19-jährige Matti 
Schmider vom Bartleshof im Ippichen, seine Ausbildung 
zum Forstwirt bei der Stadt Wolfach. Nun hat er seine Ab-
schlussprüfung mit Erfolg bestanden.
Während seiner Ausbildungszeit wurde Matti Schmider 
fachkundig von seinen Ausbildern Florian Faißt und An-
dreas Schmid sowie dem gesamten Forstteam der Stadt 
Wolfach und Revierförster Ulrich Wiedmaier begleitet und 
gefördert.
Das städtische Forstteam bilden somit ab sofort Andreas 
Schmid, Martin Wälde und Matti Schmider.

Rathaus aktuell
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Besuchen Sie den Wolfacher Wochenmarkt!

Der Wochenmarkt in Wol-
fach findet mittwochs und 
samstags in der Innenstadt 
von jeweils 08:00 Uhr bis 
12:00 Uhr statt.

Angeboten wird frisches 
Obst und Gemüse, Eier,  
Blumen, Käse-, Fleisch-, 
Fisch- und Backwaren sowie 
Grillwürste und vieles mehr.

Seniorenzentrum der Stadt Wolfach

Einladung zum  
Kaffeenachmittag 
im Seniorentreff

Wo: Luisenstraße 1, 77709 Wolfach
Wann: Jeden Mittwoch von 14.30 – 17.00 Uhr

Bei gemütlichem Zu- 
sammensein bietet sich 

hier die Möglichkeit, 
bei Kaffee und Kuchen 

gemeinsame Zeit zu 
verbringen, alte Bekan-
nte und neue Freunde 

zu treffen und nette 
Gespräche zu führen.
Wer mag, kann auch 

gerne einen Spielenach-
mittag mit Gesellschafts-

spielen verbringen.

Wir freuen uns auf Ihr Kommen!  

Notrufe
Feuerwehr/ Rettungsdienst / Notarzt (Europaweit)� 112
Polizei	�  110
Polizeiposten Wolfach	� 07834 / 8357-0
Gift-Notruf	�  0761 / 1924-0
Krankentransport� 0781 / 19222

Störungsdienste
Stromversorgung E-Werk Mittelbaden� 07821 / 280-0
Wasserversorgung� 07834 / 8353-74
Gasversorgung badenova� 0800 / 2767767

Sprechzeiten im Rathaus

Bürgerbüro:
Montag – Freitag				   08:30 Uhr – 12:00 Uhr
Dienstag				    14:00 Uhr – 16:00 Uhr
Donnerstag				    14:00 Uhr – 18:00 Uhr

Büro für Tourismus, Kultur u. Stadtmarketing:
Montag – Donnerstag		  08:30 Uhr – 12:00 Uhr
				    14:00 Uhr – 16:00 Uhr
Freitag:				    08:30 Uhr – 12:00 Uhr

Alle anderen Ämter:
Montag – Freitag				   08:30 Uhr – 12:00 Uhr
Donnerstag				    14:00 Uhr – 18:00 Uhr

Was erledige ich wo?
Bürgermeister			   Thomas Geppert� 8353-32
Assistenz 					     Christine Schuler  
								        (vorm. + Do. nachm.)	� 8353-32
Öffentlichkeitsarbeit	 Anne Ganter (vorm.) � 8353-30
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -
Telefonzentrale					�      07834/8353-0 
Telefax			�   07834/8353-39 
E-Mail			�    stadt@wolfach.de 
Internet			�    www.wolfach.de 
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -
EG Büro für Tourismus, Kultur und Stadtmarketing
Touristische Auskünfte	 Harald Eisenmann� 8353-53
Kulturelles, 				    Susanne Brückner	�  8353-52
Veranstaltungen
Leitung Tourist-Information, �
Geschäftsführer 			   Simon Vollmer � 8353-50 
Gewerbeverein		  	 Telefax� 8353-59
1. OG Bürgerservice / Ordnungsamt
Bürgerbüro  				    Annika Brohammer  � 8353-14
(u.a. Ausweise, Umzüge,	 Stella Grimm� 8353-15
Gewerbe, Fundsachen)	
Leitung Bürgerbüro/	 Claudia Sonntag� 8353-16 
Ordnungsamt, Märkte
Standesamt,				    Doris Glunk	�  8353-10
Renten (n. Vereinb.)		  Bettina Vollmer� 8353-13
Redaktion Bürger-Info	 (Mo. – Do. vorm.)

Friedhöfe, Bestattungen	Kathrin Ribeiro dos Santos� 8353-12
								        (vorm. + Do. nachm.) 
Schülerbeförderung		 Elisabeth Landgraf� 8353-11
								        (vorm.) 
2. OG Rechnungsamt / Stadtkasse
Amtsleiter					     Peter Göpferich	�  8353-25
Stadtkasse					     Sonja Wälde� 8353-23
Wasser, Abwasser, 			  Jürgen Bräutigam� 8353-21
Kurtaxe, Grund- u. Gewerbesteuer
Feuerwehr					     Kristina Neumaier � 8353-22 
								        (Di. - Fr. vorm.)
Gebühren u. Entgelte	 Esra Mosmann	�  8353-27
								        (Mo. - Fr. vorm. außer Mi.) 
Hundesteuer,				   Melanie Staiger		�  8353-24
Versicherungen	  		  (Mo. - Do. vorm.)
Landwirtschaft, 			   Andreas Dieterle � 8353-26
Beiträge 
3. OG Hauptamt
Amtsleiter					     Dirk Bregger� 8353-36
Schulen, Kindergärten	 Christian Kaiser� 8353-34
IT-Administration			  Bernd Schillinger � 8353-37
Verwaltungs-				   Nicole Schmid� 8353-35
digitaliserung			   (Di. und Mi.)
Personalsach-				   Martina Springmann� 8353-31
bearbeitung				    (vorm. + Do. nachm.)
								        Klaus Hettig� 8353-38
4. OG Bauamt
Amtsleiter 					     Josef Vetterer � 8353-41
Liegenschaften,			   Christoph Heizmann� 8353-44 
Baurecht, Bauleitplanung
Techn. Bauwesen			   Sabina Müller� 8353-45 
-Hochbau-					     (vorm. + Mo. u. Do. nachm.)
Techn. Bauwesen 			   Katrin Moser� 8353-42
-Tiefbau-					     (Mo. - Do.) 
Gebäudeunterhaltung
Windkraft-, Wärme-,		 Michaela Bruß� 8353-40 
Hochwasserschutzplanung u.a., 
Natur- u. Umweltschutz,	(Mo. - Do. vorm.)�
Grundbuchauskünfte,	 Gerd Schmid� 8353-43 
Hallenvermietung			  (vorm. + Mo., Do. nachm.)

Bauhof
Bauhofleiter				    Michael Schönauer� 8353-70
Sachbearbeiterin			   Theresia Zefferer (vorm.)� 8353-71
Störungsdienst
Wasserversorgung   (innerhalb Dienstzeiten)  �  8353-74
						      (außerhalb Dienstzeiten) � 0800/861861
Telefax	� 8353-79
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Soziale Dienste
Diakonisches Werk im Evangelischen Kirchenbezirk Ortenau 

Dienststelle Hausach
Eichenstraße 24, 77756 Hausach, Tel. Nr. 07831-9669-0, Fax 07831- 9669-55
Erreichbar: Mo - Fr 9:00 – 12:00 Uhr und nach Vereinbarung
• 	Dienste für seelische Gesundheit:
	 Sozialpsychiatrischer Dienst Kinzigtal / Hohberg-Neuried
	 Norma Müller			   07831- 9669- 11
	 Tagesstätte
	 Stephanie Rodriguez		  07831- 9669- 15
	 Betreutes Wohnen für psychisch erkrankte Menschen im Kinzigtal
	 Lorena Agostini                        	07831- 9669- 13 
•	� Allgemeine Sozialberatung, Schwangerschaftskonfliktberatung 
	 -staatlich anerkannt- Beratung für Schwangere und junge Familien
	 Katja Buß			   07831- 9669-16
• 	Kindertagespflege Kinzigtal	
	 Beratung, Qualifizierung und Vermittlung
	 Nadia Harter			   07831- 9669- 12
•	 Beschäftigungsprojekt „Warm & Lecker“, Betreuungsgruppe
	 Frau Elke Hundt			   07831- 9669- 14
•	 Jugendmigrationsdienst         	 07831/9669 - 21

Johannes Brenz Altenpflege
Luisenstr. 2, 77709 Wolfach
- Zentrale				    07834 8385-0
- Dauer- und Kurzzeitpflege		  07834 8385-14
- Betreutes Wohnen			   07834 8385-10
- Essen auf Rädern			   07834 8385-24
Oberwolfacherstr. 6, 77709 Wolfach
- Ambulante Pflege			   07834 8385-80
- Hauswirtschaftliche Hilfe              	 07834 8385-10
- Tagespflege			   07834 8385-70
www.johannes-brenz.de

Pflegedienst der Arbeiterwohlfahrt
Kranken- und Altenpflege; Hilfen im und um das Haus; Beratung und Betreu-
ung; Individuelle Behindertenbetreuung; Beratung von Angehörigen; Essen 
auf Rädern. Info: Hornberg, Tel. 0 78 33 / 2 45, Haslach, Tel. 0 78 32 / 45 22

DRK Kreisverband Wolfach
Zentrale	�  Tel. 07831 / 9355 - 0
DRK Sozialstation (ambulanter Pflegedienst für alle Pflegegrade), haus-
wirtschaftliche Hilfen, häusliche Betreuung, Hospizdienst, 
Betreuungsgruppen Hausach / Hornberg	�  07831/9355 - 14
Fahrdienst für behinderte Menschen, Schulsanitätsdienst,
Erste-Hilfe-Kurse, Gesundheitskurse	�  07831/9355 - 12
Hausnotruf	� 07831/9355 - 32
Migrationsberatung	�  07831/9355 - 17
Sozialberatung, offene Hilfen für behinderte Menschen,
Schulbegleitung, Betreutes Wohnen� 07831/9355 - 16

Club 82 – Der Freizeitclub e. V.
Sandhaasstr. 2, 77716 Haslach, Tel. 07832/9956-0, 
Fax 07832/9956-35, Internet: www.club82.de, 
Mail: club82@club82.de
Dienstleistungen für Menschen mit Behinderung und Angehörige
„zamme“ – Integration im Kindergarten� Tel. 07832/9956-24
Hilfen für Familien� Tel. 07832/9956-26
Kurse, Sport und Veranstaltungen� Tel. 07832/9956-21
Reise und Urlaub� Tel. 07832/9956-20

Pflegestützpunkt Ortenau Außenstelle Kinzigtal + Demenzagentur
Tel: 07832 99955-220 oder -222

Pflege im Kinzigtal
Tel. 07832/979903 – Häusliche Alten- und Krankenpflege

Caritasverband Kinzigtal
Sozialstation der Raumschaft Haslach Team Kinzig-Gutachtal
Friedensstraße 13, 77709 Oberwolfach, Tel. 07834/7595400
- Häusliche Pflege
- Grund-und Behandlungspflege
- hauswirtschaftl. Hilfe
- individuelle Demenzberatung zu allen pflegerischen Themen
- Hausnotruf
Caritasbüro Wolfach, Kirchplatz 2, Tel. 86703-16
Caritassozialdienst-Schuldnerberatung
Caritashaus Haslach, Sandhaasstraße 4, Tel. 07832 99955-0
Psycholog. Beratungsstelle für Eltern, Kinder und Jugendliche und 
für Ehe- und Lebensfragen-Fachstelle Frühe Hilfen; Durchwahl -300 
/ IAV-Stelle-Demenzagentur -220 / Hospizgruppen Kinzigtal -210 / 
Schwangerenberatung
www.caritas-kinzigtal.de

Haus St. Luitgard
Friedensstraße 13, 77709 Oberwolfach, Tel. 07834 75950

Sozialstation der Raumschaft Haslach
Tagespflege im Bürgerhaus Haslach
ein Angebot – für pflegebedürftige Seniorinnen und Senioren – zur Entla-
stung pflegender Angehöriger. Öffnungszeiten: Mo. bis Fr., 8 bis 17 Uhr,  
Tel. 07832/8079.

Frank Urbat Pflege mobil an Wolf und Kinzig
Hauptstraße 24, 77709 Wolfach, Tel. 0 78 34 / 86 73 03, 
Fax 0 78 34 / 86 73 60
Grundpflege, Behandlungspflege, spezielle Krankenpflege, hauswirt-
schaftliche Hilfen, Pflegeanleitung für pflegende Angehörige -  Vertrags-
partner aller Kassen

Weißer Ring
Tel. 0781/9666733, Gemeinnütziger Verein zur Unterstützung von Krimi-
nalitätsopfern und zur Verhütung von Straftaten

Seniorenzentrum "Am Schlossberg" Hausach
•Langzeitpflege, Kurzzeitpflege 			  07831/969120
•Betreutes Wohnen (Wohnungsverwaltung)	 07835/63980

Ambulanter Dienst "adamo" Hausach
•Ambulante Pflege			   07831/9691222
•Betreuung und Hauswirtschaftsdienst		  07831/9691222
•Tagespflege			   07831/969121800
•Hausnotruf			   07831/9691222

Alten- und Pflegeheim St. Vinzenz 
Fürstenbergstraße 4, 77773 Bad Rippoldsau,
Telefon 07440 92990, E-Mail vinzenz@miksch-partner.de
bietet vollstationäre Pflege, Beratung von Angehörigen und Menschen 
mit Pflegebedarf bei Fragen zu Pflege und Demenz

Beratung bei Alkohol-, Medikamentenproblemen  
und Glücksspielsucht

 in der bwlv Fachstelle, Außenstelle Hausach, im Katholischen Pfarrhaus, 
Klosterstraße 21. Sprechstunde ohne Voranmeldung immer Donnerstag 
16:00-17:00 Uhr. Telefon 0781/9193480

Apothekennotdienst
Wechsel des Notdienstes ist jeweils morgens 8:30 Uhr.
Notdienstsuche: www.lak-bw.de

Donnerstag, 06.08.2026 	 Luz̀ sche Stadt-Apotheke Triberg
Freitag, 07.08.2026 	 Zentral-Apotheke Winzeln
Samstag, 08.08.2026 	 Apotheke Rath Schiltach
Sonntag, 09.08.2026 	 Stadt-Apotheke Hornberg
Montag, 10.08.2026 	 Linden-Apotheke Oberwolfach
Dienstag, 11.08.2026 	 Kur-Apotheke Lauterbach
Mittwoch, 12.08.2026 	 Sonnen Apotheke Sulgen
Donnerstag, 13.08.2026 	 Linden-Apotheke Oberwolfach

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Bei akuten Erkrankungen können Patienten ohne vorherige 
Anmeldung während der Öffnungszeiten direkt in die Bereit-
schaftspraxen kommen:

Lahr, Klostenstr. 19
Samstag, Sonn- und Feiertag� 9 - 19 Uhr 

Offenburg, Ebertplatz 12

Erwachsene:
Montag, Dienstag, Donnerstag  � 19 – 22 Uhr 
Mittwoch und Freitag                �  16 – 22 Uhr  
Samstag, Sonn- und Feiertag     � 8 - 22 Uhr

Kinder:
Montag bis Freitag� 19 bis 22 Uhr
Samstag, Sonn- und Feiertag� 9 bis 21 Uhr

Rufnummer für den Ärztlichen Bereitschaftsdienst (allgemein,- kinder-, au-
gen- und HNO-ärztlicher Bereitschaftsdienst): 116117 (Anruf ist kostenlos). 
Ärztliche Hilfe erhalten Sie unter der kostenfreien Rufnummer 116117 
oder online über das „Patienten-Navi“ unter www.116117.de 

docdirekt.de — digitale Anlaufstelle der 116117
Unter www.docdirekt.de bekommen Patienten kostenlos und digital eine 
medizinische Ersteinschätzung und Handlungsempfehlung. Wird eine 
Videosprechstunde empfohlen, kann direkt zu einer telemedizinischen 
Beratung vermittelt werden.

Ist ein ärztlicher Hausbesuch medizinisch erforderlich, wird auch dieser 
über die 116117 in die Wege geleitet.

Ortenau Klinikum Wolfach: Tel.: 07834/970-0
DRK-Notruf: Tel. 112 / 0781/19222 (Krankentransport)
Zahnärztliche Notrufnummer: 01801/116116
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Bürgermeister Thomas Geppert überreichte Matti Sch-
mider zum Dienstantritt ein kleines Präsent und äußerte 
seine große Freude, dass im wichtigen Aufgabenbereich 
des Forstes mit dem „Eigengewächs“ eine qualifizierte 
und engagierte Fachkraft ausgebildet und übernommen 
werden konnte.
 
Bürgermeister Geppert wünschte dem jungen Forstwirt 
einen guten Start und „auf gute Zusammenarbeit“ im Ge-
samtbetrieb der Stadt Wolfach.
 
Zusammen mit Matti Schmider hat auch der zweite Aus-
zubildende im städtischen Forstbetrieb, Fabian Gäßler aus 
Lahr, erfolgreich seine Abschlussprüfung mit einem gu-
ten Ergebnis bestanden. Fabian Gäßler wird einen ande-
ren beruflichen Weg gehen. Auch ihm wünschen wir alles 
Gute.

Bürgermeister Thomas Geppert (2. von links) gratulierte 
Matti Schmider (3. von links) im Beisein von Revierförster 
Ulrich Wiedmaier (rechts) und dem für den Forst zustän-
digen Kämmerer Peter Göpferich (links) zum erfolgreichen 
Bestehen der Abschlussprüfung und wünschte ihm viel Er-
folg und Freude bei seiner künftigen Tätigkeit. 

Verabschiedung des stellvertretenden Bauhofleiters 
mit symbolischer Aufgabenübergabe

Verabschiedung des stellvertretenden Bauhofleiters mit 
symbolischer Aufgabenübergabe
Im Rahmen eines Termins im Rathaus mit anschlie-
ßendem Fototermin wurde Herr Jürgen Rümenapp anläss-
lich seines Renteneintritts als stellvertretender Bauhoflei-
ter verabschiedet und die symbolische Übergabe seiner 
Aufgaben an Herrn Markus Allgaier vorgenommen.
Herr Jürgen Rümenapp trat im Mai 2022 als Bauhofmitar-
beiter in den Dienst der Stadt Wolfach ein. Zum 1. Juli 2022 
wurde er zum Vorarbeiter bestellt und übernahm gleich-
zeitig die Funktion des stellvertretenden Bauhofleiters. 
Mit Ablauf des 31. Juli 2026 tritt er in den wohlverdienten 
Ruhestand ein. Die Stadt Wolfach freut sich jedoch, dass 
Herr Rümenapp das Team des Bauhofs ab dem 1. August 
2026 weiterhin „Minijobber“ verstärkt.
Bürgermeister Thomas Geppert bedankte sich bei Herrn 
Rümenapp für seine stets sehr engagierte, zuverlässige, 
verantwortungsbewusste und kooperative Zusammenar-
beit. Besonders hervorgehoben wurde auch seine humor-
volle Art, mit der er das Bauhofteam bereichert hat. Die 
offizielle Verabschiedung im Kreis der Kolleginnen und 
Kollegen erfolgt im Rahmen des Betriebsabends im No-
vember.

Die Aufgaben und die Funktion des stellvertretenden Bau-
hofleiters übernimmt künftig Herr Markus Allgaier. Die 
Stadt Wolfach wünscht ihm für seine neue Aufgabe viel 
Erfolg und freut sich auf die weitere Zusammenarbeit.
Im Anschluss an den Termin bedankte sich Herr Rümen-
app ebenfalls für die gute Zusammenarbeit und lud die An-
wesenden zu einer kleinen „Rentenfeier“ im Bauhof ein.

Bauhofleiter Michael Schönauer (links) und Bürgermei-
ster Thomas Geppert (rechts) begleiteten die symbolische 
Übergabe der Aufgaben von Herrn Jürgen Rümenapp (2. 
v. r.) an den neuen stellvertretenden Bauhofleiter Herrn 
Markus Allgaier (2. v. l.). 

Anmeldemöglichkeit für die Osterferien 2027
https://meine.ferienfreunde.com/partner/wolfach-hausach

FERIENBETREUUNG
JETZT ANMELDEN!

ANMELDEFRIST FÜR DIE OSTERFERIEN
BIS 30. SEPTEMBER 2026

OSTERFERIEN 2027
ra
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IN KOOPERATION MIT
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Gästeehrung auf dem Äckerhof in Wolfach-St. Roman 
– Zehn Jahre Urlaub, Freundschaft und Verbundenheit
Seit mittlerweile zehn Jahren verbringen die Familie Hoff-
mann und die Familie Thomas aus dem Saarland regelmä-
ßig ihren Urlaub auf dem Äckerhof der Familie Gebele in 
Wolfach-St. Roman. Für ihre langjährige Treue wurden 
die Stammgäste nun im Rahmen einer Gästeehrung aus-
gezeichnet.
Was vor zehn Jahren mit einer außergewöhnlichen An-
reise begann, entwickelte sich zu einer ganz besonderen 
Geschichte. Damals kamen die Familien versehentlich be-
reits einen Tag vor ihrem eigentlichen Buchungstermin 
auf dem Äckerhof an. Obwohl die Unterkunft zu diesem 
Zeitpunkt eigentlich vollständig belegt war, fand die Gast-
geberfamilie Gebele mit viel Improvisationstalent für alle 
eine Schlafgelegenheit. Aus diesem etwas turbulenten 
Start entstand eine tiefe Verbundenheit mit dem Äckerhof, 
der Gastgeberfamilie und dem Schwarzwald.
Seitdem kehren die Familien Jahr für Jahr nach St. Roman 
zurück – zu unterschiedlichen Jahreszeiten und in wech-
selnden Konstellationen. Ob Familienurlaub, Frauenwo-
chenende oder Männertour – auch die Kinder kommen 
weiterhin gerne mit. 
Besonders schätzen die Stammgäste, dass der Urlaub di-
rekt mit der Anreise beginnt. Die Ruhe, die familiäre At-
mosphäre und die vertraute Umgebung sorgen dafür, dass 
sie sich vom ersten Moment an wohlfühlen. Mittlerweile 
kennen sie die Region bestens und unternehmen regel-
mäßig Ausflüge zu den zahlreichen Sehenswürdigkeiten 
des Schwarzwalds. Auch der Besuch örtlicher Veranstal-
tungen gehört immer wieder zum Urlaubsprogramm.
Zu den schönsten Momenten zählen jedoch die gemein-
samen Stunden mit der Gastgeberfamilie. Grillabende, ge-
meinsame Unternehmungen und viele schöne Gespräche 
haben die Verbindung über die Jahre wachsen lassen. Die 
Freundschaft geht inzwischen weit über den Urlaub hi-
naus – so waren auch die Gastgeber bereits zu einem Ge-
genbesuch im Saarland zu Gast.
Als besonderes Dankeschön für die Gastfreundschaft 
überreichten die Familien Hoffmann und Thomas der Fa-
milie Gebele im Rahmen der Ehrung eine liebevoll gestal-
tete Collage mit zahlreichen Erinnerungen aus den ver-
gangenen zehn gemeinsamen Jahren. 
 

Die geehrten Feriengastfamilien Hoffmann und Thomas 
mit der Gastgeberfamilie Gebele sowie Susanne Brückner 
vom Fachbereich Tourismus, Kultur & Stadtmarketing der 
Stadt Wolfach bei der Ehrung auf dem Äckerhof in Wolfach-
St. Roman.  

Susanne Brückner aus dem Fachbereich Tourismus, Kul-
tur & Stadtmarketing der Stadt Wolfach, dankte den Fami-
lien Hoffmann und Thomas im Namen der Stadt herzlich 
für ihre langjährige Treue zum Urlaubsort. Als Anerken-
nung überreichte sie eine Urkunde sowie Präsente der 
Stadt Wolfach. Auch die Gastgeberfamilie Gebele bedank-
te sich für die zehn Jahre mit vielen schönen gemeinsamen 
Erlebnissen und freut sich auf viele weitere Besuche der 
Familien auf dem Äckerhof.

Gartengrundstück im Bereich „Insel“ zu verpachten
Die Stadt Wolfach verpachtet ein Gartengrundstück im 
Bereich Inselweg / Parkplatz Friedhof.
•	Fläche: 214 m²
•	Jährliche Pacht: 250,00 €
•	Ein Frischwasseranschluss ist möglich.
Haben Sie Interesse an dem Gartengrundstück oder 
möchten Sie weitere Informationen erhalten? Dann 
wenden Sie sich gerne bis zum 31.08.2026 an: Christoph 
Heizmann,Telefon: Telefonnummer: 07834 835344, E-Mail: 
christoph.heizmann@wolfach.de
Wir freuen uns auf Ihre Anfrage!

Tradition trifft frische Ideen im Hotel Hecht
Mit Agata und Kaan Kaygin hat das traditionsreiche Ho-
tel und Restaurant „Hecht“ neue Gastgeber gefunden. 
Bürgermeister Thomas Geppert und Simon Vollmer vom 
Gewerbeverein Wolfach begrüßten das Ehepaar herzlich 
in Wolfach und wünschten ihnen für den Start viel Er-
folg, zahlreiche zufriedene Gäste und stets eine glückliche 
Hand.
 

Die neuen Pächter Agata und Kaan Kaygin mit Bürgermei-
ster Thomas Geppert und Simon Vollmer, Geschäftsführer 
des Gewerbevereins Wolfach sowie Leiter des Büros für 
Tourismus, Kultur & Stadtmarketing. (v. links) 

Besonders erfreulich ist, dass der Übergang von der bis-
herigen Inhaberfamilie Eberhard und Renate Sattler rei-
bungslos gelungen ist. Das Haus bleibt damit in guten Hän-
den und wird künftig mit frischen Ideen weitergeführt.
Der 30-jährige Küchenchef Kaan Kaygin bringt dabei viel 
Erfahrung aus renommierten Häusern der Region mit. 
Seine Ausbildung absolvierte er im Hotel „Ritter“ in Dur-
bach. Weitere Stationen führten ihn unter anderem in den 
„Adler“ in Häusern, den „Adler“ in Reichenbach sowie zu-
letzt ins Freiburger Restaurant „Kuro Mori“. Gemeinsam 
mit seiner Frau Agata möchte er im Hotel Hecht Bewährtes 
erhalten und gleichzeitig neue Akzente setzen – mit einer 
modernen badischen Küche, die Tradition und Zeitgeist 
verbindet.
Der „Hecht“ prägt seit Jahrzehnten die Wolfacher Gastlich-
keit und ist ein wichtiger Treffpunkt für Einheimische 
wie Gäste. Umso größer ist die Freude bei Stadt und Ge-
werbeverein, dass seine Geschichte nun mit einer neuen 
Pächterfamilie und frischen Ideen weiter gehen wird. 
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Weiterhin hohe Waldbrandgefahr
Bereits kleinste Unachtsamkeiten, wie eine einzelne glim-
mende Zigarette oder eine weggeworfene Glasflasche, kön-
nen zu verheerenden Wald- oder Flächenbränden führen.
 
Folgende Verhaltensregeln gelten:
•	Kein offenes Feuer im oder in der Nähe des Waldes.
•	Nicht rauchen (Rauchverbot gilt generell vom 1. März bis 

31. Oktober)
•	Keine Zigaretten oder glimmenden Gegenstände weg-

werfen.
•	Fahrzeuge nur auf ausgewiesenen Flächen abstellen – 

heiße Fahrzeugteile können trockenes Gras entzünden.
•	Waldwege und Zufahrten für Einsatzkräfte freihalten.

Das Landratsamt Ortenaukreis erließ eine vom 13. Juli bis 
31. August 2026 geltende Allgemeinverfügung über die 
Sperrung von Grill- und Feuerstellen in den Wäldern des 
Ortenaukreises infolge aktuer Waldbrandgefahr.

Die Nutzung vorhandener öffentlicher Feuer- und Grill-
stellen im Wald, einschließlich mitgebrachter Grills (auch 
Elektro/Gas), ist ausdrücklich untersagt. Die Untere Forst-
behörde weist ebenso eindringlich darauf hin, das vom 1. 
März bis 31. Oktober geltende Rauchverbot im Wald strikt 
zu beachten. Schon eine einzelne glimmende Zigaretten-
kippe kann zu verheerenden Waldbränden führen.

Der vorsätzliche oder fahrlässige Verstoß gilt als Ordnungs-
widrigkeit und kann mit einer Geldbuße bis 10.000 € geahn-
det werden.

Sollten Sie Rauch oder Feuer bemerken, wählen Sie bitte 
umgehend den Notruf 112. Bitte geben Sie den Ort mög-
lichst genau an.

Helfen Sie mit, unsere Wälder, die Natur und die Einsatz-
kräfte zu schützen. 

AB 14. SEPTEMBER 2026

MINIJOB - MONTAGNACHMITTAGS

JETZT BEWERBEN!

Das bieten wir:
> eine unbefristete Teilzeitstelle in einemmotivierten
und kollegialen Arbeitsumfeld

> leistungsgerechte Vergütung nach dem
Tarifvertrag für den öffentlichen Dienst (TVöD)

Auskünſte: Christian Kaiser, Tel. +49 7834 8353 34
www.wolfach.de/rathaus-service/aktuelles/stellenausschreibungen

BETREUER/IN FÜR DIE
GRUNDSCHULBETREUUNG (M|W|D)

Amtliche Bekanntmachungen

Grund- und Gewerbesteuer wird fällig
Zum 15. August 2026 wird die zweite Vorauszahlung der 
Gewerbe- und der Grundsteuer zur Zahlung fällig. Bitte be-
achten Sie, dass bei verspätetem Zahlungseingang Mahnge-
bühren und Säumniszuschläge erhoben werden müssen.
Die fälligen Beträge sind aus dem zuletzt ergangenen 
Grund- oder Gewerbesteuerbescheid ersichtlich. Auf 
Grund einer EDV-Umstellung wurde auch für das Jahr 
2026 für jeden Grundbesitzer ein Grundsteuerbescheid er-
lassen. Bitte denken Sie daran, eventuell bestehende Dau-
eraufträge für die Grundsteuer auf die auf dem Bescheid 
vom 09.01.2026 angegebenen Raten anzupassen.
Sofern Sie ein Sepa-Lastschriftmandat erteilt haben, wer-
den die fälligen Beträge fristgerecht vom Konto abgebucht. 
Möchten Sie dieses Mandat noch erteilen? Dann setzen 
Sie sich bitte mit Frau Sonja Wälde von der Stadtkasse 
in Verbindung. Sie erreichen Frau Wälde unter Telefon 
07834/8353-23 oder E-Mail: sonja.waelde@wolfach.de.
 
Für Rückfragen stehen zur Verfügung:
Zur Bewertung und Festsetzung des Grundsteuermessbe-
trags
Finanzamt, Tel. 0781/12026-0
Zu Steuerbescheiden, Abbuchung u.a.
Stadt Wolfach - Rechnungsamt – Jürgen Bräutigam, Tel. 
07834/83 53-21

Feuerwehr-Kostenersatz-Satzung – FwKS
4. Änderungssatzung zur Satzung zur Regelung des Kosten-
ersatzes für Leistungen der Freiwilligen Feuerwehr der 
Stadt Wolfach (Feuerwehr-Kostenersatz-Satzung – FwKS)
 

vom 29.07.2026
 
Aufgrund von § 4 Gemeindeordnung für Baden-Württem-
berg (GemO) in Verbindung mit § 34 Absatz 4 des Feuer-
wehrgesetzes Baden-Württemberg (FwG), jeweils in der 
derzeit gültigen Fassung, hat der Gemeinderat der Stadt 
Wolfach am 29.07.2026 folgende 4. Änderungssatzung 
über den Kostenersatz für die Leistungen der Freiwilligen 
Feuerwehr beschlossen:
 

Artikel 1
Höhe des Kostenersatzes

 
§ 5 erhält folgende Fassung:
(1) Der Kostenersatz wird in Stundensätzen für Einsatz-
kräfte und Feuerwehrfahrzeuge nach Maßgabe des § 34 
Absätze 4 bis 8 FwG erhoben. Die Höhe der Kostenersätze 
ergibt sich aus dem in der Anlage zu dieser Satzung beige-
fügten Verzeichnis.
 

Artikel 2
Inkrafttreten

 
Die 4. Änderungssatzung tritt am Tag nach ihrer Bekannt-
machung in Kraft.
  
Wolfach, den 29.07.2026
 
gez.

Thomas Geppert
Bürgermeister

Kostenlose  
Gestaltung  
Ihrer Anzeigen inklusive

Gerne gestalten  
unsere Grafiker bei Buchung  
der Amtlichen Nachrichtenblätter 
Ihre individuelle Anzeige!
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Kostenersatzverzeichnis
 
1. Personalkosten
1.	 Feuerwehrangehörige 	  

(pro Person, je Stunde) � 14,00 Euro
2.	 Brandsicherheitswache 	  

(pro Person, je Stunde)	�  14,00 Euro

2. Fahrzeuge
Für die genormten Fahrzeuge gelten die Pauschalsätze der 
Verordnung des Innenministeriums über den Kostener-
satz für Einsätze der Feuerwehr (VOKeFw) vom 11.03.2024 
(GBl. BaWü Nr. 21/2024). Diese lauten für die Fahrzeuge 
der Freiwilligen Feuerwehr Wolfach wie folgt:

Hinweis
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvor-
schriften der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg 
(GemO) oder aufgrund der GemO beim Zustandekommen 
dieser Satzung wird nach § 4 Abs. 4 GemO unbeachtlich, 
wenn sie nicht schriftlich oder elektronisch innerhalb 
eines Jahres seit der Bekanntmachung dieser Satzung ge-
genüber der Stadt geltend gemacht worden ist.
Der Sachverhalt, der die Verletzung begründen soll, ist zu 
bezeichnen. Dies gilt nicht, wenn die Vorschriften über die 
Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmigung oder die Be-
kanntmachung der Satzung verletzt worden sind.
 
Anlage zu § 5 Absatz 1 der Feuerwehrkostenersatzsatzung 
der Stadt Wolfach vom 29.03.2017 mit 4. Änderungssat-
zung vom 29.07.2026

Lfd. Nr. Fahrzeug Kennzeichen Nummer und Bez. 
in § 1 der Verordnung

Abteilung Kosten

1 HLF20 WOL-FF 146 12. HLF 20 Wolfach 236,00 €

2 TLF16/25 WOL-FF 123 11. LF 20 Wolfach 205,00 €

3 GW-T WOL-FF 173 22. b) GW-T 3,5-9,0 t Wolfach 84,00 €

4 GW-T WOL-FF 174 22. c) GW-T über 9,0 t Wolfach 143,00 €

5 SW 1000 WOL-FF 161 22. b) GW-T 3,5-9,0 t Wolfach 84,00 €

6 ELW 1 WOL-FF 111 1. ELW 1 Wolfach 98,00 €

7 MTW WOL-FF 119 4. MTW Wolfach 34,00 €

8 MLF WOL-FF 240 8. MLF Kinzigtal 128,00 €

9 GW-T WOL-FF 274 22. b) GW-T 3,5-9,0 t Kinzigtal 84,00 €

10 MTW WOL-FF 219 4. MTW Kinzigtal 34,00 €

11 TSF-W WOL-FF 348 7. TSF-W Kirnbach 99,00 €

12 MTW WOL-FF 319 4. MTW Kirnbach 34,00 €

13 UTV WOL-FF 117 eigene Kalkulation Wolfach 95,00 €

3. Sonstiges
Verbrauchsmaterialien und sonstige benötigte Materialien werden zusätzlich zu den entstandenen Kostenersätzen ge-
mäß § 34 Absatz 4 Satz 3 FwG festgesetzt. Hierbei werden die tatsächlichen Kosten angesetzt. Es wird auf § 5 Absatz 6 
der Satzung verwiesen.

Erreichen Sie mit Ihren
PROSPEKTBEILAGEN die Ortenau!
Kontaktieren Sie uns unter:

07 81 / 504-14 65 anb.anzeigen@reiff.de
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Stadt Wolfach		  � Ortenaukreis

Satzung über die Entschädigung  
der ehrenamtlich tätigen Angehörigen  

der Freiwilligen Feuerwehr Wolfach   
(Feuerwehr-Entschädigungssatzung – FwES)

Aufgrund von § 4 der Gemeindeordnung für Baden-Württ-
emberg (GemO) in Verbindung mit § 16 des Feuerwehrge-
setzes für Baden-Württemberg (FwG) hat der Gemeinderat 
am 29.07.2026 folgende Satzung beschlossen:
 

§ 1 Entschädigung für Einsätze
1.	 Die ehrenamtlich tätigen Angehörigen der Freiwilligen 

Feuerwehr Wolfach erhalten für Einsätze auf Antrag 
ihren Verdienstausfall auf Nachweis ersetzt. 

2.	 Die ehrenamtlich tätigen Angehörigen der Freiwilligen 
Feuerwehr Wolfach erhalten für Einsätze auf Antrag 
ihre Auslagen als Aufwandsentschädigung nach einem 
einheitlichen Durchschnittssatz. Dieser beträgt für 
jede volle Stunde 5,00 €.

 
 

§ 2 Entschädigung für Aus- und Fortbildungslehrgänge
Für die Teilnahme an Aus- und Fortbildungslehrgängen 
werden auf Antrag die Auslagen sowie der Verdienstaus-
fall auf Nachweis ersetzt.
 

§ 3 Zusätzliche Entschädigung
1.	 Die nachfolgend genannten ehrenamtlich in der Aus- 

und Fortbildung tätigen Angehörigen der Freiwilligen 
Feuerwehr Wolfach, die durch diese Tätigkeit über das 
übliche Maß hinaus Feuerwehrdienst leisten, erhalten 
eine zusätzliche Entschädigung im Sinne des § 16 Abs. 
2 FwG als Aufwandsentschädigung für Übungsleiter:  
Übungsleiter		     � 6,20 €/ Übungsstunde.

 
2.   �Die nachfolgend genannten ehrenamtlich tätigen Ange-

hörigen der Freiwilligen Feuerwehr Wolfach, die durch 
andere Tätigkeiten als in der Aus- und Fortbildung 
über das übliche Maß hinaus Feuerwehrdienst leisten, 
erhalten neben der Entschädigung nach Absatz 1 eine 
zusätzliche Entschädigung im Sinne des § 16 Abs. 2 
FwG als Aufwandsentschädigung: 

 
	 Kommandant	�  2.200,00 €/ Jahr
	 Stellvertretende Kommandanten� je 1.000,00 €/ Jahr
	 Abteilungskommandant Wolfach	�  500,00 €/ Jahr
	 Abteilungskommandanten Kinzigtal 
	 und Kirnbach			�    400,00 €/ Jahr
	 Gerätewarte Abteilungen Wolfach, 
	 Kinzigtal und Kirnbach	  � 2.950,00 €/ Jahr
	 (die keine Arbeiten nach Absatz 3 übernehmen)
	 Verwaltung (Einsatzberichte, 
	 Statistik usw.			�    500,00 €/ Jahr
	 Jugendfeuerwehrwart		�   300,00 €/ Jahr
 
3.   �Die bei den Aufgaben der interkommunalen zentralen 

Schlauchpflege mit Schlauchpool sowie der Prüfung 
und Wartung der Atemschutzgeräte ehrenamtlich täti-
gen Angehörigen der Freiwilligen Feuerwehr Wolfach 
erhalten eine zusätzliche Entschädigung im Sinne des 
§ 16 FwG in Höhe von 12,00 € je geleisteter ehrenamt-
licher Arbeitsstunde.

 
4.   �Für zusätzliche und außerordentliche Sonderdienste 

(z.B. TÜV, größere Wartungen, interne Führerschein-
schulungen/ -prüfungen usw.) kann im Einzelfall eine 
zusätzliche Entschädigung in Höhe von 13,00 € je gelei-
steter ehrenamtlicher Arbeitsstunde erfolgen. Die Son-
derdienste müssen vorab vom Bürgermeister genehmi-
gt werden.

 

§ 4 Entschädigung für haushaltsführende Personen
Für Personen, die keinen Verdienst haben und den Haus-
halt führen (§ 16 Abs. 1 Satz 3 FwG) sind die §§ 1 und 2 mit 
der Maßgabe anzuwenden, dass als Verdienstausfall ein 
Betrag von 6,20 € pro Stunde ersetzt wird.
 

§ 5 Inkrafttreten
Diese Satzung tritt am 01. Januar 2026 in Kraft. Gleich-
zeitig tritt die Feuerwehrentschädigungssatzung vom 
11.05.2016 mit allen Änderungen außer Kraft.
 
Wolfach, den 29. Juli 2026
 
gez.

Thomas Geppert
Bürgermeister
 
 
Hinweis
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvor-
schriften der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg 
(GemO) oder aufgrund der GemO beim Zustandekommen 
dieser Satzung wird nach § 4 Abs. 4 GemO unbeachtlich, 
wenn sie nicht schriftlich oder elektronisch innerhalb 
eines Jahres seit der Bekanntmachung dieser Satzung ge-
genüber der Stadt geltend gemacht worden ist.
Der Sachverhalt, der die Verletzung begründen soll, ist zu 
bezeichnen. Dies gilt nicht, wenn die Vorschriften über die 
Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmigung oder die Be-
kanntmachung der Satzung verletzt worden sind.

Personalausweise und Reisepässe
Die Stadtverwaltung Wolfach weist darauf hin, dass alle 
Personalausweise, welche bis zum 24.07.2026 und alle Rei-
sepässe, welche bis zum 17.07.2026 beantragt wurden, ein-
getroffen sind.
Die Ausweisdokumente können zu den Sprechzeiten im 
Bürgerbüro abgeholt werden. Bitte bringen Sie bei der Ab-
holung des neuen Personalausweises oder Reisepasses die 
abgelaufenen Dokumente mit. Die Ausgabe der neuen Do-
kumente ist ansonsten nicht möglich.

Fundsachen
In der vergangenen Woche wurde bei der Stadtverwaltung 
Wolfach folgende Fundsache abgegeben, die während den 
Sprechzeiten im Bürgerbüro abgeholt werden kann:
•	Fahrradschloss (Marke: Abus)

Altersjubilare
Keine Veröffentlichung von Alters- und Ehejubiläen ohne 
Einverständniserklärung
Aufgrund der EU-Datenschutzgrundverordnung (DSGVO) 
veröffentlicht die Stadtverwaltung Wolfach keine Alters- 
und Ehejubiläen mehr.
Alterjubiläen sind der 73. Geburtstag, jeder halbrunde 
und runde weitere Geburtstag und ab dem 100. Geburts-
tag jeder folgende Geburtstag; Ehejubiläen sind das 50. 
und jedes folgende Ehejubiläum.
Bürgerinnen und Bürger, die die Veröffentlichung ihrer 
oben genannten Jubiläen ausdrücklich wünschen, können 
beim Bürgerbüro schriftlich ihr Einverständnis erklären. 
Wir werden die gewünschte Veröffentlichung dann gerne 
für Sie vornehmen.
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Sommerfußballfest vom Kath. Kinder-  
und Familienzentrum St. Laurentius

„TOOOOOOR“, das war ein Tor und lauter Jubel von den 
Kindern, Geschwisterkindern und den Eltern, war über 
den ganzen Sportplatz in Wolfach zu hören. 
Die Kinder haben gemeinsam in einer Kinderkonferenz 
entschieden, dass sie in diesem Jahr ein “Klein gegen Groß 
Turnier” zum Thema Fußball wünschen. Somit war es 
am 03. Juli soweit und das Fußballfest startete um 16 Uhr. 
Viele Familien machten sich mit sportlicher Fußballklei-
dung auf den Weg und die Vorfreude war bei allen deut-
lich zu spüren. 
Nach einer herzlichen Begrüßung ging es mit einem WM-
Tanz und Deutschland Wimpel so richtig los. Die Stim-
mung wurde eingeheizt und das Publikum jubelte. Auch 
das Aufwärmen der Mannschaften durfte nicht fehlen. 
Gemeinsam ging es auf den Platz und das Warm-up star-
tete. Vom Hampelmann bis dehnen war alles dabei und da 
es schon warm war, brauchten wir dafür nicht viel Zeit. 
Die Familien durften Mannschaften bilden und sich einen 
Mannschaftsnamen überlegen. Bravouröse Superfußball-
spieler bewiesen ihr Können auf dem Spielfeld und viele 
Tore rollten ins Tor. Super spannende Fußballturniere 
wurden auf den verschiedenen Spielfeldern ausgetragen 
und alle fieberten mit. 
Zur Stärkung für zwischendurch haben die Familien sich 
an einem reichlichem Buffett beteiligt und währenddes-
sen konnte dann mit der Familie oder Freunden auf der 
Picknickdecke gegessen werden. Auch ein Grill stand zur 
Verfügung, worauf einige Würstchen gegrillt wurden. 
Bevor das Fußballfest zu Ende war, gab es eine Siegereh-
rung und alle Mannschaften erhielten eine Urkunde für 
superstarke Turniere. Ein weiteres Highlight an unserem 
Sommerfest war zur Abkühlung ein erfrischendes, fruch-
tiges Eis. 
Wir, das kath. Kinder- und Familienzentrum bedankt sich 
recht herzlich bei allen Familien und Kindern, die zum 
Gelingen dieses wunderschönen Festes beigetragen ha-
ben. 
 

 
 

Unser Familienabschlussgottesdienst um das Kath. Kin-
der- und Familienzentrum herum
Ganz unter dem Motto „We are Family“ haben die Fami-
lien vom Kath. Kinder- und Familienzentrum St. Lauren-
tius am Freitag, den 24.Juli ihrem Abschlussgottesdienst 
gefeiert. 

Kindergärten

Besuch vom Imker im Waldkindergarten Wurzelhüpfer
Wir sind froh und dankbar, dass wir jedes Jahr die Mög-
lichkeit haben, Besuch vom Imker zu bekommen. Herr 
Wilhelm Schmid aus Kirnbach hat sein Imkerwissen den 
Kindern nähergebracht. Er hatte einiges für die Kinder 
zum Anschauen dabei rund um das Thema Bienen und 
Honig. 

Die Kinder hörten voller Neugierde zu und wussten schon 
erstaunlich viel über Bienen. Sie durften aktiv sein, einen 
Imkeranzug anziehen, Rauch machen, Waben anschauen, 
Drohnen anfassen, einen Bienenkasten bestaunen und 
vieles mehr. 

 
Zum Schluss gab es für alle Kinder noch ein kleines Glas 
Honig vom Imkerverein Wolftal. Wir probierten dann na-
türlich auch noch den Honig. Ein herzliches Dankeschön 
an Wilhelm Schmid für diesen lehrreichen Vormittag. 
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Ganz gemütlich startete der Familienabschlussgottes-
dienst auf dem Kirchplatz um 16.00 Uhr mit einem Pick-
nick. Die Familien waren eingeladen, eine Picknickdecke, 
Getränke und leckere Speisen für das Buffet mitzubrin-
gen. Unter den Bäumen im Schatten machten die Familien 
es sich auf Ihrer Picknickdecke gemütlich und es wurde 
miteinander lecker gespeist und gelacht bis der Gottes-
dienst startete. 

Mit dem Lied „Einfach Spitze, dass du da bist“ starteten die 
Kindergartenkinder mit ihren Erzieherinnen den Gottes-
dienst. Auch die Eltern und Geschwisterkinder waren ein-
geladen kräftig mitzusingen. Nach der Begrüßung wurde 
der ganz individuelle Gottesdienst erklärt, denn dieser 
wurde auf eine etwas andere Art gefeiert. Rundherum um 
das Familienzentrum wurden Stationen aufgebaut, wel-
che die Familien einlud miteinander unterwegs zu sein. 
Unterschiedliche Stationen im Kurgarten, im Pfarrgarten 
und oder auf dem Kirchplatz wurden besucht. Eine Foto-
box, eine Flussüberquerung, auch der bunte Fallschirm 
lud ein, aktiv zu sein. Auch Gebete und Wünsche durften 
auf eine Blume geschrieben werden.   

Unser ganz individueller Familiengottesdienst endete 
gegen 18.30 Uhr auf dem Kirchplatz mit einem gemein-
samen Abschluss. Mit dem Lied „Immer und überall“ und 
einem Gebet rundeten wir den Tag ab. Zudem durften die 
Bitten/Wünsche der Familien ins Wasser gelegt werden, 
dass Besondere: Die Blume öffnete sich und Gott im Him-
mel wacht darüber. 

Wir, das Familienzentrum bedankt sich bei allen Familien 
fürs Mitfeiern und auch Pastoralreferentin Lioba Kerber 
für ihre tatkräftige Unterstützung. Der Nachmittag war 
für Groß und Klein ein voller Erfolg und beseelt konnten 
die Familien den Nachhauseweg antreten. 
 

Schulen

Cleverle-AG
Einblick in das Schimmbad Schiltach/Schenkenzell
Am Mittwoch, 24.06.2026 durften wir, die Cleverle-AG ei-
nen Einblick in und unter das Freibad in Schiltach/Schen-
kenzell werfen. Wir wurden von Bademeister Bernd Jehle 
begrüßt und haben erstmal einen Überblick über das Ge-
lände bekommen. Erstaunt waren wir, wie früh man als 
Bademeister mit der Arbeit anfangen muss (ab 6 Uhr mor-
gens) und wieviel Arbeit in der Vorbereitung auf die Ba-
desaison anfällt.
Danach überraschte uns Herr Jehle mit der wahnsinnigen 
Zahl von 1,8 Millionen Liter Wasser, welche man benötigt, 
um die Becken zu füllen. Nach diesen Infos und einer Er-
klärung, wie der Wasserkreislauf funktioniert, gingen wir 
in die Tiefen des Schwimmbads. 
 

Dort sahen wir viele kleine und große Rohre und sogar 
einen unterirdischen, Pool, den Schwallwasserbehälter. 
Hier wird das Wasser vom Überlauf zwischengespeichert. 
Überirdisch zeigte er uns den Weg der Rohre in Richtung 
Technikraum. Drei riesige Schwimmbadfilter bekamen 
wir zu Gesicht und einen Durchlauf vom schmutzigen bis 
zum gereinigten Wasser.
Zum Schluss konnten wir noch viele Fragen stellen, wie 
z. B. nach Arbeitszeiten und Verdienst, die uns Herr Jehle 
alle beantwortete.
Am Ende kühlten wir uns alle mit einem Sprung ins Was-
ser ab.
Wir bedanken uns bei Herrn Jehle für diesen tollen und 
sehr interessanten Nachmittag!

Erfolgreicher Start der Ausbildungsvorbereitung  
an den Beruflichen Schulen Wolfach

43 Schülerinnen und Schülern bestehen den Abschluss – 
hervorragende Perspektiven für den ersten AV-Jahrgang
Ein gelungener Auftakt für eine neue Schulart: Mit Beginn 
des Schuljahres 2025/2026 haben die Beruflichen Schulen 
Wolfach erstmals die Ausbildungsvorbereitung (AV) einge-
führt. Nach mehr als einem Jahr intensiver Planung und 
Konzeptentwicklung fällt die Bilanz des ersten Jahrgangs 
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Vereine

Die Alterskameraden der Gesamtwehr der FFW Wolfach 
treffen sich am Dienstag, den 11.08.26 um 18:30 Uhr im 
Gasthaus Fortuna zum Dämmerschoppen.

Musikverein Trachtenkapelle 
Kirnbach e.V.

Lauer Sommerabend lockte viele Besucher nach Kirnbach
Bei bestem Sommerwetter konnte der traditionellen 
Speckeierhock des Musikvereins Trachtenkapelle Kirn-
bach vergangenen Samstag endlich wieder draußen statt-
finden. In musikalischer Begleitung des Musikvereins 
Eintracht Lauterbach und der Stadt- und Feuerwehrka-
pelle Schiltach gingen entsprechend viele Getränke und 
unzählige Portionen Speckeier über die Theke. Der Musik-
verein verabschiedet sich nun in die Sommerpause und 
startet wieder am 20. September mit einem Auftritt beim 
Schlachtfest in Neuhausen. 
 

Hüttendienste Hohenlochenhütte KW 32
08.08.2026   Manu und Bernd Riedel
09.08.2026   Gisela und Josef Herrmann

Vorankündigung „Über den Panoramaweg zum Biesle“ 
20.08.2026
Die Wochentagswanderung im August führt uns am 20. 
August mit Wanderführer Berthold Lehmann nach Halb-
meil. Zunächst wandern wir auf dem Panoramaweg bis 
vor Langenbach. Auf schmalem Pfad erreichen wir den 
Hangweg, der von dort aus zum Abrahams Hof führt, um 
dann auf einem breitem Forstweg weiter leicht bergauf zu 
gehen. Es folgt ein kleiner, teils alpiner Weg, ehe wir das 
Ziel am Biesle erreichen. Hierzu treffen wir uns um 13:30 
Uhr am Kurgartenhotel.  Bitte ein kleines Vesper, Stöcke, 
der Witterung angepasste Bekleidung, Sonnenschutz und 
ausreichend zu Trinken mitnehmen. Die Teilnahme er-
folgt auf eigene Gefahr. Die Wanderung hat eine Länge 
von achteinhalb Kilometern bei 210 Anstiegshöhenmetern 

äußerst positiv aus. Von insgesamt 44 Schülerinnen und 
Schülern haben 43 den Hauptschulabschlussbeziehungs-
weise einen gleichwertigen Bildungsabschluss erfolgreich 
erworben. Fast alle Absolventinnen und Absolventen star-
ten nun mit einer konkreten Perspektive in ihre Zukunft.
 
Die Ausbildungsvorbereitung richtet sich an junge Men-
schen, die ihren Schulabschluss nachholen oder sich ge-
zielt auf eine Berufsausbildung vorbereiten möchten. 
Dabei erwerben sie nicht nur einen allgemeinbildenden 
Abschluss, sondern erhalten auch praxisnahe Einblicke 
in verschiedene Berufsfelder. Im Laufe des Schuljahres 
lernen sie zwei berufliche Profile kennen – darunter Elek-
trotechnik, Metalltechnik, Holztechnik, Textil, Hauswirt-
schaft sowie Pflege. In einem dieser Bereiche legen sie am 
Ende des Schuljahres eine schriftliche Abschlussprüfung 
ab.
 
Die Ergebnisse des ersten Jahrgangs sprechen für sich: 
Rund 22 Schülerinnen und Schüler beginnen nach den 
Sommerferien eine Berufsausbildung, etwa 17 setzen ih-
ren Bildungsweg an einer weiterführenden Schule fort. 
Zwei Schülerinnen und Schüler absolvieren zunächst ein 
Freiwilliges Soziales Jahr, einer von ihnen mit bereits an-
schließender Ausbildungszusage. Damit verfügen nahezu 
alle erfolgreichen Absolventinnen und Absolventen über 
eine konkrete Anschlussperspektive.
 
„Die Einführung der Ausbildungsvorbereitung ist für un-
sere Schule ein wichtiger Meilenstein“, freut sich Stepha-
nie Brombach, Abteilungsleiterin des Übergangsbereichs. 
„Die hervorragenden Ergebnisse zeigen, dass unser päda-
gogisches Konzept trägt und wir die Schülerinnen und 
Schüler erfolgreich auf ihrem individuellen Weg begleiten 
konnten.“
Zum Erfolg des ersten AV-Jahrgangs trug das große Enga-
gement des gesamten Kollegiums bei. Rund 20 der insge-
samt 42 Lehrkräfte der Beruflichen Schulen Wolfach wa-
ren an der Umsetzung der neuen Schulart beteiligt. 
 
Die drei Klassen wurden von Ursula Jäger (AV-A1), Daniel 
Lupfer (AV-A2) und Vera Vollmer (AV-A3) als Klassenlehr-
kräfte betreut. Auch die Leistungen der Schülerinnen und 
Schüler wurden bei der Abschlussfeier besonders gewür-
digt. Insgesamt erhielten sieben Schülerinnen und Schü-
ler ein Lob für ihre guten schulischen Leistungen und ihr 
vorbildliches Engagement. Ein Schüler wurde darüber hi-
naus mit einem Preis für hervorragende Leistungen aus-
gezeichnet.
Für die Beruflichen Schulen Wolfach bestätigt der erfolg-
reiche erste Jahrgang die Bedeutung der neuen Schulart. 
Die Ausbildungsvorbereitung verbindet schulisches Ler-
nen mit beruflicher Orientierung und eröffnet jungen 
Menschen vielfältige Wege in Ausbildung, Beruf oder wei-
terführende Bildung. Die hervorragenden Ergebnisse zei-
gen eindrucksvoll, dass dieses Konzept aufgeht und den 
Schülerinnen und Schülern echte Zukunftschancen bie-
tet.
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und einer Gehzeit von rund drei Stunden. Am Biesle ist 
eine Einkehr vorgesehen; der Rückweg erfolgt ab Halb-
meil mit ÖPNV. Gäste sind uns wie immer herzlich will-
kommen.

Mahlbergturm und Bernsteinfelsen 02.08.2026
Bei bestem Wanderwetter nahmen neun Wanderer des 
Schwarzwaldvereins Wolfach und ein Gastwanderer aus 
Malsch an der abwechslungsreichen Tour auf den Mahl-
bergturm und weiter zum beeindruckenden Bernstein-
felsen teil und genossen in der Heimat von Wanderfüh-
rerin Karin Villinger die herrliche Natur des mittleren 
Schwarzwalds. Ausgangspunkt der Wanderung war der 
Parkplatz am Fuße des Mahlbergs. Von dort führte der 
Weg stetig bergauf durch schattige Waldabschnitte bis 
zum 612 Meter hohen Mahlberg. Nach kurzer Rast wurde 
der Aussichtsturm mit seinen 166 Stufen erklommen, der 
den Aufstieg mit einer beeindruckenden Rundumblick be-
lohnte: Die Sicht reichte über die Schwarzwaldhöhen bis 
hin zur Rheinebene und den Vogesen. Im Anschluss da-
ran setzte die Gruppe ihre Wanderung zum Bernsteinfel-
sen fort. Der Weg verlief auf gut begehbaren Waldpfaden, 
ehe der Schlussanstieg auf schmalem Felsenpfad zur ver-
dienten Pause in der Bernsteinhütte führte. Die Teilneh-
mer nutzten die Gelegenheit, die markante Felsformation 
des Bernsteinfelsens und das herrliche Panorama zu ge-
nießen. Man war sich einig, dass dieser Aussichtspunkt zu 
den schönsten der Region zählt. Nach dem Abstieg über 
Bernbach bildete die Einkehr im Naturfreundehaus Moos-
brunn den gelungenen Abschluss, wo die Wandergruppe 
die Tour bei erfrischenden Getränken im Schatten der 
Bäume in geselliger Runde ausklingen ließ. Verbunden 
mit dem Dank an die Wanderführerin, die mit allerlei Wis-
sen aufwarten konnte, endete eine schöne Wanderung.
 

Gruppe am Fuße des Bernsteinfelsens

Foto: Schwarzwaldverein Wolfach 

Kultur im Schloss Wolfach e. V.
Löschübung mit dem „Alten Benz“
im Wolfacher Schlosshof
 
Am Sonntag, den 16. August erwartet die Besucher eine 
ganz besondere Veranstaltung.
 
Der „Alte Benz“, der in diesem Jahr 100 Jahre alt geworden 
ist, wird in den Schlosshof gefahren.
 
Dort werden die Mitglieder der historischen Gruppe der 
Feuerwehr Wolfach dem Publikum alles rund um das le-
gendäre, so liebevoll restaurierte Jubiläums-Fahrzeug prä-
sentieren und erklären.
 

Sei es beispielsweise die Starterkurbel, mit der der Motor 
in Gang gesetzt wurde, der Motor selbst, das „Cockpit“ in-
klusive Armaturenbrett und Lenkrad, der Geräteraum, 
die Bergstütze und natürlich die Pumpe.
 
Hautnah, live und informativ erleben die Besucher ein da-
maliges Meisterwerk der Technik – und alles wurde mit 
rein mechanischen Mitteln realisiert. Ein wirklich beein-
druckendes Erlebnis für Alt und Jung!
 
Selbstverständlich wird abschließend dann auch eine 
„echte“ Löschübung stattfinden – trotz seines wirklich 
stattlichen Alters funktioniert die historische Kraftfahr-
spritze noch immer tadellos.
 
Die Veranstaltung beginnt um 15.00 Uhr im Schlosshof. 
Bei Regen kann sie leider nicht stattfinden. 

Der Eintritt ist frei, um Spenden wird gebeten.
 
Kultur im Schloss Wolfach e. V. freut sich auf Ihren Besuch!

Touristische Informationen/  
Veranstaltungen

Direktlink zur 
Unterkunftssuche auf der          
Webseite von Wolfach: 
Büro für Tourismus, Kultur & Stadtmarketing Wolfach

Tel. 07834/8353-53, Fax 07834/8353-59
tourist-info@wolfach.de, Internet: www.wolfach.info

Museum im Schloss Wolfach
Museum zur Stadtgeschichte mit Flößerstube
Hauptstraße 40, 77709 Wolfach
Sonderausstellung 2026: „100 Jahre Alter Benz der Feu-
erwehr Wolfach“
Erleben Sie die bewegte Geschichte des „Alten Benz", eines 
Wolfacher Feuerwehrautos mit einer wirklich einzigar-
tigen Vergangenheit: zweimal gekauft, zweimal restau-
riert - mit vielen Fotos, etlichen Multimedia-Stationen und 
der simulierten Fahrt in dem historischen Gefährt durch 
die Wolfacher Innenstadt.
Eintritt frei – Spenden erbeten
Öffnungszeiten (12.05. – 25.10.2026):
Di., Do., Sa. + So. von 14.00 - 17.00 Uhr
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STADTFÜHRUNG
WOLFACHS GESCHICHTE ERLEBEN

Jeden Freitag
10:00 Uhr vor dem Rathaus

Auf diesem Rundgang lernen Sie versteckte, heimelige Ecken und Winkel der
Innenstadt kennen. Sie erfahren dabei Wissenswertes und Interessantes über
die Geschichte der Stadt, die Flößerei, das Brauchtum und die Fasnet.

Dauer: ca. 90 Minuten I kostenfrei I barrierefrei
ohne Anmeldung I nur bei trockenem We﬙er

NACHTWÄCHTER &
NACHTGESCHICHTEN

Jeden Donnerstag & Samstag
21:00 Uhr vor dem Rathaus

Begleiten Sie den Nachtwächter auf seinem Rundgang durch die Stadt und
gewinnen Sie auf unterhaltsameWeise Einblick in die Arbeit eines Nachtwächters
in der Vergangenheit.

Dauer: ca. 70 Minuten I kostenfrei I barrierefrei I ohne Anmeldung
Führung: Ralf Ke﬙erer, Hubert Kiefer oder Hubert Kessler I nur bei trockenemWe﬙er

Gruppenführungen sind auch außerhalb dieser Öffnungs-
zeiten möglich. 

Kultur im Schloss Wolfach e. V. freut sich über Ihren Be-
such!

Grünschnittplatz 
- geöffnet -

Minigolfplatz
Öffnungszeiten:
Freitag von 15:00 bis 19:00 Uhr
Samstag, Sonntag und an Feiertagen jeweils von 13:00  
bis 19:00 Uhr
Zusätzlich ist der Minigolfplatz in der Zeit vom 25.05. bis 
07.06. und vom 05.08. bis 13.09. am Mittwoch und 
Donnerstag jeweils von 15:00 bis 19:00 Uhr geöffnet.
Bei anhaltend schlechter Wetterlage wird der Minigolf-
platz geschlossen.

Eintrittspreise:
Erwachsene� 3,00 €
Kinder bis 16 Jahre� 2,00 €
Kinder bis 6 Jahre� frei
Ermäßigung für Gästekarteninhaber� 0,50 €

Wir wünschen Ihnen viel Spaß beim Besuch des Minigolf-
platzes!

Mineralienhalde Grube Clara
Kirnbacher Str. 3, 77709 Wolfach

- geöffnet –
Die genauen Öffnungszeiten und alle weiteren Informa-
tionen immer aktuell unter www.mineralienhalde.com.
Darüber hinaus ist die Mineralienhalde telefonisch (Tel. 
07834 867772) oder per Mail (info@mineralienhalde.de) er-
reichbar.

Das Team der Mineralienhalde freut sich über Ihren  
Besuch!

Dorotheenhütte Glashütte Wolfach 
Öffnungszeiten Dorotheenhütte
Unser Gläserland und Weihnachtsdorf haben für Sie von 
Mittwoch bis Sonntag und Feiertags von 10 - 16 Uhr bei 
freiem Eintritt geöffnet. 

Die Besichtigung unserer Glashütte mit wechselnden 
Handwerksvorführungen (Kristallglasfertigung am 
Schmelzofen, Kunstglasblasen vor der Flamme, Glasgra-
vur und Glasbemalung, ..) und des Glasmuseums sind 
ebenfalls von Mittwoch - Sonntag und Feiertags von 10:00 
- 16 Uhr geöffnet, letzter Einlass ist um 15:00 Uhr. 

Zusätzliche Öffnungszeit im August:
Am Montag und Dienstag sind der Glas-Shop, das Weih-
nachtsdorf und die Krippenausstellung (freier Eintritt) 
von 10 – 14 Uhr geöffnet:
Mitmachangebote: Glaskugel bemalen/dekorieren, Glas 
gravieren (je 15€) – Eine Anmeldung/Reservierung ist 
nicht erforderlich. 
Bitte beachten: Keine Schauproduktion, kein Museums-
betrieb
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Veranstaltungsreihe 

Der  
„Alte Benz“ 
in Aktion 

Kultur im Schloss Wolfach e.V. 

 

16. August 2026  
Löschübung mit dem 
„Alten Benz“  
im Schlosshof Wolfach 

 
 
 
 
 

 
 
 
 

 
 

Erfahren Sie alles rund  
um den „Alten Benz“ 
 
 

Beginn 15:00 Uhr 
Schlosshof Wolfach 
Eintritt frei, Spenden sind willkommen 

Veranstaltungsreihe 

Veranstaltungskalender
+++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++
Donnerstag, 06.08.2026, 21:00 Uhr
Nachtwächter und Nachtgeschichten
„Hört ihr Leut' und lasst Euch sagen..." Begleiten Sie den 
Nachtwächter auf seinem Rundgang durch Wolfach und 
gewinnen Sie auf unterhaltsame Weise einen Einblick in 
die erlebnisreiche Arbeit des Nachtwächters in der Vergan-
genheit.
Der Rundgang ist barrierefrei und findet nur bei trocken-
em Wetter statt. 
Es ist keine Anmeldung erforderlich.
Führung: Ralf Ketterer, Hubert Kiefer, Hubert Kessler
Dauer: ca. 70 Min / keine Teilnahmegebühren
Treffpunkt: Marktplatz vor dem Rathaus, Wolfach
+++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++
Freitag, 07.08.2026, 10:00 Uhr
Stadtführung - Wolfachs Geschichte erleben
Auf diesem barrierefreien Rundgang lernen Sie versteckte, 
heimelige Ecken und Winkel der Innenstadt kennen und 
erfahren Wissenswertes und Interessantes über die Ge-
schichte der Stadt, die Flößerei, das Brauchtum und die 
Fasnet. 
Führung: Wolfgang Sitzler, Sylvia Reiser, Billy Sum-Herr-
mann, Berit Hohenstein-Rothinger oder Martin Seger.
Dauer: 1,5 - 2 Stunden / keine Teilnahmegebühren / keine 
Anmeldung erforderlich
Treffpunkt: Marktplatz vor dem Rathaus, Wolfach
+++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++
Freitag, 07.08.2026, 16:00 Uhr
Offene Weinprobe
Starten Sie genussvoll ins Wochenende! Probieren Sie 
wechselnde Weine aus dem Sortiment, entdecken Sie neue 
Favoriten und tauschen Sie sich mit anderen Weinliebha-
bern aus. Anja Kopp, Assistant Sommelier (IHK) und Wein-
Guide Ortenau, steht Ihnen mit Fachwissen, Begeisterung 
und persönlichem Gespür für den richtigen Wein zur Sei-
te.
Weinzeit Genusskeller im Raiffeisen-Markt, Wolfach
+++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++
Freitag, 07.08.2026, 16:00 Uhr
Bouletreff auf dem Stadtwall
Interessierte jeden Alters sind immer herzlich willkom-
men, diese schöne Freizeitbeschäftigung kennenzulernen. 
Die Stammspieler des Clubs stehen gerne zur Verfügung, 
um Anfänger in die Grundlagen des Spiels einzuführen 
und gemeinsam spannende Partien auszutragen.
Bouleplatz vor dem Schloss, Wolfach
+++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++
Freitag, 07.08.2026, 19:30 Uhr
Moosenmättle Cleopha Rockdisco
Classic Rock Kult Nacht.
Freizeitanlage Liefersberg auf dem Moosenmättle, 
Wolfach-Kirnbach
+++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++
Samstag, 08.08.2026, 18:00 Uhr
Moosenmättle Open Air
„Der Berg ist die Bühne“, nach diesem Motto feiert das tra-
ditionelle Moosenmättle Open Air seinen 42. Spieltag.
Weitere Infos zum Event und zum Vorverkauf unter: 
www.moosenmaettle-openair.de
Freizeitanlage Liefersberg auf dem Moosenmättle, 
Wolfach-Kirnbach
+++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++
Samstag, 08.08.2026, 19:30 Uhr
Wolfacher Kneipenquiz - Sommer Open Air
Garantiert ist Spaß und Stimmung für Jung und Alt!
Es gilt in einem Team von 6 bis 8 Personen alle Fragen zu 
beantworten. Euer Hilfsmittel ist euer Wissen über Politik, 
High-Society, Geschichte, Fernsehen, Wolfach und natür-
lich Allgemeines. Ihr fühlt euch den Fragen gewachsen? 
Dann hoch vom Sofa und rein ins Quiz!
Was ist zu tun? Team bilden, Tisch reservieren und vor Ort 
den Preis erquizzen!
Idee und Ausführung: Forum Zukunft Wolfach
Kegelbahn Herrengarten, Wolfach
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+++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++
Samstag, 15.08.2026, 21:00 Uhr
Nachtwächter und Nachtgeschichten
„Hört ihr Leut' und lasst Euch sagen..." Begleiten Sie den 
Nachtwächter auf seinem Rundgang durch Wolfach und 
gewinnen Sie auf unterhaltsame Weise einen Einblick in 
die erlebnisreiche Arbeit des Nachtwächters in der Vergan-
genheit.
Der Rundgang ist barrierefrei und findet nur bei trocken-
em Wetter statt. 
Es ist keine Anmeldung erforderlich.
Führung: Ralf Ketterer, Hubert Kiefer, Hubert Kessler
Dauer: ca. 70 Min / keine Teilnahmegebühren
Treffpunkt: Marktplatz vor dem Rathaus, Wolfach
+++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++
Sonntag, 16.08.2026, 15:00 Uhr
Der "Alte Benz" in Aktion
Historische Feuerwehrübung. Weitere Infos folgen.
Kultur im Schloss Wolfach e.V. freut sich über Ihren Be-
such!
Schlosshof, Wolfach
+++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++

Rathaus-Café in Kirnbach  
am Sonntag, 9.8.2026 geöffnet. 

Das beliebte Rathaus-Café hat am Sonntag, 09.08. von 
12.30 – 18.00 Uhr für Sie geöffnet. Drinnen wie Draußen 
in gemütlichem Ambiente gibt es als Tagesgericht Fleisch-
käse mit Kartoffelsalat. Auf unserer Speisekarte finden Sie 
auch Kartoffelsuppe, Wienerle, verschiedene Vesper und 
natürlich unsere leckeren, hausgemachten Kuchen und 
tolle Caféspezialitäten. Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
Das Team vom Rathaus-Café freut sich auf Sie.
 
 

Foto: Jakob Wolber 

+++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++
Samstag, 08.08.2026, 21:00 Uhr
Nachtwächter und Nachtgeschichten
„Hört ihr Leut' und lasst Euch sagen..." Begleiten Sie den 
Nachtwächter auf seinem Rundgang durch Wolfach und 
gewinnen Sie auf unterhaltsame Weise einen Einblick in 
die erlebnisreiche Arbeit des Nachtwächters in der Vergan-
genheit.
Der Rundgang ist barrierefrei und findet nur bei trocken-
em Wetter statt. 
Es ist keine Anmeldung erforderlich.
Führung: Ralf Ketterer, Hubert Kiefer, Hubert Kessler
Dauer: ca. 70 Min / keine Teilnahmegebühren
Treffpunkt: Marktplatz vor dem Rathaus, Wolfach
+++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++
Sonntag, 09.08.2026, 09:00 Uhr
Laurentiusfest - Kirchenpatrozinium mit Prozession
Im Anschluss Standkonzert der Stadtkapelle Wolfach.
Kath. Stadtkirche St. Laurentius, Wolfach
+++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++
Sonntag, 09.08.2026, 09:30 Uhr
Tannenriesenwanderung in Loßburg (SWV)
Berghütte Lauterbach - Sauteichhütte - Großvatertanne - 
Agnesruhehütte - Friedrichsturm - Berghütte
Strecke 12 km / 100 Anstiegshöhenmeter / Laufzeit 4 h
Auch Gäste sind herzlich willkommen! 
Treffpunkt: P + R Parkplatz am Bahnhof, Wolfach
+++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++
Dienstag, 11.08.2026, 18:00 Uhr
Bouletreff auf dem Stadtwall
Interessierte jeden Alters sind immer herzlich willkom-
men, diese schöne Freizeitbeschäftigung kennenzulernen. 
Die Stammspieler des Clubs stehen gerne zur Verfügung, 
um Anfänger in die Grundlagen des Spiels einzuführen 
und gemeinsam spannende Partien auszutragen.
Bouleplatz vor dem Schloss, Wolfach
+++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++
Donnerstag, 13.08.2026, 21:00 Uhr
Nachtwächter und Nachtgeschichten
„Hört ihr Leut' und lasst Euch sagen..." Begleiten Sie den 
Nachtwächter auf seinem Rundgang durch Wolfach und 
gewinnen Sie auf unterhaltsame Weise einen Einblick in 
die erlebnisreiche Arbeit des Nachtwächters in der Vergan-
genheit.
Der Rundgang ist barrierefrei und findet nur bei trocken-
em Wetter statt. 
Es ist keine Anmeldung erforderlich.
Führung: Ralf Ketterer, Hubert Kiefer, Hubert Kessler
Dauer: ca. 70 Min / keine Teilnahmegebühren
Treffpunkt: Marktplatz vor dem Rathaus, Wolfach
+++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++
Freitag, 14.08.2026, 10:00 Uhr
Stadtführung - Wolfachs Geschichte erleben
Auf diesem barrierefreien Rundgang lernen Sie versteckte, 
heimelige Ecken und Winkel der Innenstadt kennen und 
erfahren Wissenswertes und Interessantes über die Ge-
schichte der Stadt, die Flößerei, das Brauchtum und die 
Fasnet. 
Führung: Wolfgang Sitzler, Sylvia Reiser, Billy Sum-Herr-
mann, Berit Hohenstein-Rothinger oder Martin Seger.
Dauer: 1,5 - 2 Stunden / keine Teilnahmegebühren / keine 
Anmeldung erforderlich
Treffpunkt: Marktplatz vor dem Rathaus, Wolfach
+++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++
Freitag, 14.08.2026, 16:00 Uhr
Bouletreff auf dem Stadtwall
Interessierte jeden Alters sind immer herzlich willkom-
men, diese schöne Freizeitbeschäftigung kennenzulernen. 
Die Stammspieler des Clubs stehen gerne zur Verfügung, 
um Anfänger in die Grundlagen des Spiels einzuführen 
und gemeinsam spannende Partien auszutragen.
Bouleplatz vor dem Schloss, Wolfach
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Vereine/Veranstaltungen

Initiative Eine Welt / Weltladen
Weit mehr als nur ein fairer Preis: Mit Mangos stärken Sie 
Kinderrechte!
Sie finden bei uns eine breite Palette an Mangoprodukten 
– von getrockneten Mangos über Chutney, Mango-Kokos-
Bällchen, Fruchtgummis und Aufstriche bis hin zum 
Mangoessig, der bei vomFASS mit Mangopüree hergestellt 
wird. Vom Verkauf der fair gehandelten Mangoprodukte 
von den Philippinen profitieren zum einen die Ureinwoh-
ner vom Volk der Aetas, zum anderen auch die Kinder-
schutzorganisation Preda. Sie wurde 1974 von Menschen-
rechtspreisträger Pater Shay Cullen gegründet. Bis heute 
ist die Stiftung Anlaufstelle und Therapiezentrum für se-
xuell missbrauchte sowie ehemals inhaftierte Kinder.  
Getrocknete Mangos eignen sich übrigens perfekt für 
süße und herzhafte Gerichte, z.B. für einen fruchtigen To-
maten-Mango-Sommersalat.
 
„Schmeck den Fairen Handel“: Tomaten-Mango-Salat mit 
Feta
Tomaten und Mango passen hervorragend zusammen. 
Die Süße der Mango harmoniert ideal mit der feinen Säure 
und dem Umami der Tomate.
Zutaten: 50 g getrocknete Mango* / 1 Bund frisches Ba-
silikum / 100 g Feta / 200 g Cocktailtomaten / 2 EL Oli-
venöl* / 3 EL Mango Balsam* oder Mango Essig* / 50 g 
Cashewkerne* / Fleur de Sel (Meersalz) mit Chili* (*= fair 
gehandelt erhältlich)
Zubereitung: 1. Die getrocknete Mango in feine Streifen 
schneiden und etwa 20 Minuten in warmem Wasser ein-
weichen. 2. Das Basilikum waschen, trocken schütteln 
und in feine Streifen schneiden. 3. Den Feta in kleine Wür-
fel schneiden. 4. Die Cocktailtomaten halbieren oder vier-
teln. 5. Die Cashewkerne in einer Pfanne ohne Fett kurz 
goldbraun rösten. 6. Die Mango abgießen. Mango, Basili-
kum, Tomaten, Feta und Nüsse in eine Schüssel geben. 7. 
Das Olivenöl und den Mango Balsam oder Mango Essig da-
rüber geben. Alles vorsichtig vermengen. 8. Mit Fleur de 
Sel Chili abschmecken und servieren

Ein Danke an unsere Mitarbeiter/innen
In der vergangenen Woche waren die ehrenamtlichen Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeiter unserer drei Weltläden in 
Wolfach, Haslach und Schiltach zum traditionellen Grilla-
bend auf den Schornhof in Halbmeil eingeladen. Gunilla 
Duffner-Rebbe, Vorsitzende des Weltladen-Trägervereins, 
dankte dabei allen für ihr wertvolles Engagement. Sie 
wies darauf hin, dass die Einnahmen stabil blieben, was 
angesichts der schwierigen wirtschaftlichen Situation er-
freulich sei. Dazu trügen neben der Sicherstellung der La-
denöffnungszeiten durch die Ehrenamtlichen auch Akti-
onen bei, mit denen der Faire Handel immer wieder in den 
Blickpunkt gerückt werde. Wie schon beim Besuch des 
Fairhandelslieferanten Weltpartner in Ravensburg in der 
Vorwoche nutzten die Mitarbeiterinnen den Grillabend 
zum Austausch in ungezwungener Atmosphäre.
 

G E M E I N S A M E  M I T T E I L U N G E N

Ihr Ansprechpartner für private Anzeigen: Für gewerbliche Anzeigen und Beilagen:
ANB-Reiff Verlag, Marlener Straße 9, 77656 Offenburg, Frau Andrea Haberstroh
Telefon: 07 81 / 5 04-14 65,  Telefon: 0781/504-1462
E-Mail: anb.anzeigen@reiff.de/www.anb-reiff.de E-Mail: andrea.haberstroh@reiff.de
Anzeigenschluss: Dienstag, 16.00 Uhr 
 Zustellprobleme:   
Tel. 0781/504-5566, anb.zustellung@reiff.de 
Aboservice: Tel. 0781/504-5566, anb.leserservice@reiff.de
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Sommerferienprogramm Oberwolfach/Wolfach 2026 

Bei folgenden Veranstaltungen des Sommerferienprogramms sind noch Plätze frei! Anmeldungen 
können bis 3 Tage vorher online vorgenommen werden unter: www.unser-
ferienprogramm.de/oberwolfachwolfach. Danach gerne telefonisch unter 07834-838383. 

 

Name der Veranstaltung Datum Alter Gebühr 

Minigolfturnier Do, 06.08.2026 15:30 6-12 0,00€ 

Musik liegt in der Luft Fr, 07.08.2026 14:30 5-12 0,00€ 

Kino: Pumuckl und das große 
Missverständnis Mi, 12.08.2026 15:00  5,00€ 

Fußballtraining Fr, 14.08.2026 13:00 6-14 0,00€ 

Spiel und Spaßolympiade  Fr, 14.08.2026 17:30 6-12 3,00€ 

Musikalischer Nachmittag mit der 
Trachtenkapelle Oberwolfach Mi, 19.08.2026 13:30 6-10 0,00€ 

Walderlebnistag Fr, 21.08.2026 13:00 6-10 0,00€ 

Kegeln wie die Profis  Mo, 24.08.2026 13:00 ab 6 0,00€ 

Sportolympiade Di, 25.08.2026 10:00 6-10 5,00€ 

Seifen filzen Do, 27.08.2026 14:30 ab 6 15,00€ 

Kegeln im Hotel Hirschen  Mi, 02.09.2026 09:00 ab 6 15,00€ 

Naturschätze sammeln und Gold 
waschen auf der Mineralienhalde  Mi, 02.09.2026 14:00 ab 6 8,00€ 

Kochen im Hotel Hirschen Oberwolfach Do, 03.09.2026 14:15 ab 6 15,00€ 

Schützen-Schnuppertraining  Sa, 05.09.2026 14:00 10-16 3,00€ 

Schnitzeljagd durch Halbmeil Di, 08.09.2026 10:00 8-12 10,00€ 

Gärtnern Fr, 11.09.2026 09:00 ab 6 15,00€ 

Stand: 03.08.2026 
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SIEDLERGEMEINSCHAFT
„Wolfach-Oberwolfach“

-Gegründet 1936-

Die Namen für die Lämmer der Siedlergemeinschaft 
Wolfach/Oberwolfach stehen fest.
Coco, Lotta und Fritz. So heißen die Lämmer ab sofort.
Die Siedlergemeinschaft freute sich über die rege Beteili-
gung an der Namenssuche für die Lämmer und bedankt 
sich für alle eingegangenen Namensvorschläge. So war die 
Namensfindung auch nicht ganz leicht. 
Die Mitglieder der Vorstandschaft stimmten unter den ein-
gegangen Namensvorschlägen ab. Coco, Lotta und Fritz 
waren die Namen mit den meisten Stimmen.
Die drei Kinder mit den Namensvorschlägen für die Sie-
gernamen wurden daraufhin benachrichtigt und am 
01.08.2026 wurden dann die Belohnungen auf dem Spiel-
platz in der Weihermatte übergeben.
 

 
Malea Dieterle, Paulina Mayer und Julian Dieterle freuten 
sich über jeweils 10 Fahrten für die Gutacher Rodelbahn. 
Des Weiteren erhielten sie eine personalisierte Urkunde 
mit dem Namen des Lamms und natürlich eine Holzku-
gel für die Kugelbahnen am Erlebnispfad „Kleine Siedler-
schleife“. 
Zum Abschluss des offiziellen Teils freuten sich die Ge-
winnerkinder und deren Eltern noch über ein kühles Eis. 
Die Trostpreise in Form einer Holzkugel für die Kugel-
bahnen des Erlebnispfades wurden zwischenzeitlich auch 
schon an alle teilnehmenden Kinder überreicht. 
Die Vorstandschaft der Siedlergemeinschaft Wolfach/
Oberwolfach bedankt sich nochmals für die rege Teilnah-
me und wer weiß, vielleicht gibt es ja auch in 2027 wieder 
Nachwuchs.
 

Aus dem Kreisgeschehen

Veranstaltungsreihe DORT –  
Donnerstags in der Ortenau 

Genießen Sie jeden Donnerstag abwechslungsreiche und 
unterhaltsame Events, die kulturelle Höhepunkte mit ku-
linarischen Besonderheiten der Ortenau verbinden. Ob bei 
Themenführungen, stimmungsvollen Sundownern oder 
musikalischen Events, im Rahmen der Veranstaltungsrei-

he DORT – donnerstags sind Sie eingeladen, die Vielfalt un-
serer Region auf besondere Weise zu erleben.
 
Am Donnerstag, 13. August 2026, finden folgende Veran-
staltungen statt:
 
Kappelrodeck: Wandern mit andern - unterwegs mit Al-
bert!
Seien Sie dabei bei einer geführten Wanderung mit Wan-
derführer Albert Schneider. Die Überraschungstour dau-
ert ca. 2-3 Stunden. Treffpunkt: 9:30 Uhr, Hauptstraße 65, 
77876 Kappelrodeck. Anmeldung bis zum Vortag 12 Uhr 
unter tourist-info@kappelrodeck.de oder 07842 8021712. 
Festes Schuhwerk wird benötigt. Vesper und Getränke bit-
te selbst mitbringen.
 
Oberkirch: After-Work
Wein, Livemusik, Kulinarisches und geselliges Beisammen-
sein beim After-Work der Oberkircher Winzer eG. Ab 17 
Uhr, Renchener Straße 42, 77704 Oberkirch. Keine Anmel-
dung erforderlich. Infos unter info@oberkircher-winzer.de 
oder 07802 92580. Veranstaltung findet im Freien statt.
 
Sasbachwalden: WEITBLICK-Wanderung
Seien Sie dabei bei einer geführten genussvollen Wande-
rung mit drei Weinen und Eierlikör zum Abschluss. Treff-
punkt: 17 Uhr, Talstraße 2, 77887 Sasbachwalden. Teil-
nahmegebühr: 36€. Anmeldung unter weinerlebnisse@
aldegott.de, 07841 20290 oder auf der Website.
Umhängetasche mit Glas, Strecke 6-7 km, 300 Höhenme-
ter, festes Schuhwerk, für geübte Wanderer.
 
Seelbach: Burgführung auf der Burgruine Hohengerolds-
eck
Die Burg Hohengeroldseck gilt als Wahrzeichen unserer 
Region. Erkunden Sie auf einer spannenden und kurzwei-
ligen Führung das imposante Bauwerk und die mittelal-
terliche Geschichte. Genießen Sie im Anschluss die ein-
drucksvolle Aussicht bei einem kühlen Getränk. Der neu 
erbaute Ritterspielplatz lädt Kinder und Familien zum 
Verweilen ein! Treffpunkt: 17 Uhr, an der Schranke un-
terhalb der Burgruine Hohengeroldseck, 77960 Seelbach. 
Teilnahmegebühr: 5€ (für Kinder ermäßigt). Anmeldung 
bis zum Tag der Veranstaltung 11 Uhr in der Kultur- und 
Tourist-Info Seelbach. Mit festem Schuhwerk und dem 
Wetter entsprechender Kleidung kommen.
 
Haslach: Stadtrundgang mit Philippine Hansjakob
Lernen Sie die tadellose und erfrischende Haushälterin 
Philippine, Hansjakobs Schwester, kennen. Erfahren 
Sie mehr über das Leben des populären Dichter-Pfarrers 
Heinrich Hansjakob aus „erster Quelle“. Im Anschluss ist 
eine Einkehr in Haslacher Lokalität möglich. Treffpunkt: 
18 Uhr, Klosterstraße 1, 77716 Haslach. Teilnahmegebühr: 
12€ (inkl. Hansjakobwässerle). Anmeldung bis zum Vortag 
12 Uhr unter info@haslach.de oder 07832 706172. Rund-
gang durch Haslach, Kopfsteinpflaster, auch bei Regen.
 
Sasbachwalden: WEINZEIT am Donnerstag
Den Alltag hinter sich lassen bei Musik, leckeren Speisen, 
Weinen, Sekten und Spritzgetränken. Ab 18 Uhr in der 
Alde Gott GENUSSWELT, Talstraße 2, 77887 Sasbachwal-
den. Keine Anmeldung erforderlich. Infos unter genuss-
bar@aldegott.de oder 07841 202980.
 
Mahlberg: „Museum, Whisky und Zigarre“
Nach einer interessanten Führung durch Deutschlands 
größtes Tabakmuseum bei dem Sie viel historisches, ku-
rioses und alltägliches rund um den Tabak erfahren, er-
hält jeder Besucher einen original badischen Whisky und 
je nach Wunsch eine Zigarre oder ein Zigarillo dazu. Wer 
keinen Whisky mag erhält selbstverständlich auch ein 
Glas Wein oder Wasser. Treffpunkt: 18:30 Uhr, Kirchstr. 
4, 77972 Mahlberg. Teilnahmegebühr: 15€. Anmeldung 
bis zwei Tage vor der Veranstaltung unter joerger.stadt@
mahlberg.de oder 07825 843812. Museum erstreckt sich 
über mehrere Etagen, nur Treppen. 
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nimmt der Eigenbetrieb Abfallwirtschaft weitere Veran-
staltungen auf der Website auf und unterstützt so dabei, 
das Angebot im Ortenaukreis bekannter zu machen. 
Weitere Projekte und Angebote zur Abfallvermeidung fin-
den sich unter www.abfallwirtschaft-ortenaukreis.de oder 
bei der Abfallberatung des Eigenbetriebs Abfallwirtschaft 
Ortenaukreis unter 0781 805 9600 oder per E-Mail an ab-
fallberatung@ortenaukreis.de.

Sommer, Sonne, Gewusel in der Mülltonne:  
So beugt man Madenbefall vor

Steigende Temperaturen im Sommer begünstigen die Ent-
wicklung von Maden in der Grauen Tonne. Daniel Parden, 
Abfallberater beim Eigenbetrieb Abfallwirtschaft des Or-
tenaukreises, informiert und gibt Tipps, wie die Müllton-
ne madenfrei gehalten werden kann.
 
Wo kommen Maden her?
Bei Maden in der Grauen Tonne handelt es sich meist um 
Larven von Stuben- und Schmeißfliegen. Die Fliegen su-
chen gezielt organische Abfälle wie Essensreste oder Kü-
chenabfälle, um ihre Eier abzulegen. Bei entsprechenden 
Temperaturen können beispielsweise die Maden der Stu-
benfliegen schon zwölf Stunden nach der Eiablage schlüp-
fen. Sie ernähren sich von den Abfällen, leben einige Tage 
in diesen und verpuppen sich dann. Unter gewissen Be-
dingungen kann so innerhalb eines Abfuhrzyklus von 14 
Tagen eine neue, geschlechtsreife Fliegengeneration he-
ranwachsen.
 
Was kann man gegen Maden in der Mülltonne tun?
1. Kühler Standort der Grauen Tonne
Die Entwicklung der Maden vom Ei bis zur erwachsenen 
Fliege ist temperaturabhängig. Je kühler die Temperatur, 
desto langsamer verläuft die Entwicklung. Deshalb sollte 
die Abfalltonne möglichst kühl gehalten und bevorzugt an 
einem schattigen Platz aufgestellt werden.
 
2. Offene Abfälle vermeiden
Abfälle sollten in fest zugeknoteten Müllbeuteln verpackt 
werden. Dies reduziert die Geruchsbildung und erschwert 
den Fliegen den Zugang. Ein einfaches Einschlagen in Zei-
tungspapier reicht nicht aus.
 
3. Regelmäßige Reinigung der Mülltonne
Haftende Müllreste am Boden der Tonne sind ideale Brut-
stätten. Eine regelmäßige Reinigung nach der Leerung 
beugt nicht nur Maden, sondern auch unangenehmen Ge-
rüchen vor.
 
4. Deckel immer geschlossen halten
Ein Spalt am Deckel, vielleicht um Stauhitze zu vermei-
den, mag gut gemeint sein. Doch er ist eine offene Einla-
dung für Fliegen zur Eiablage. Besser ist es, den Deckel 
immer fest geschlossen zu halten, insbesondere wenn die 
Abfälle nicht komplett in Beuteln verpackt sind.
 
Für Fragen steht die Abfallberatung des Ortenaukreises 
telefonisch unter 0781 805-9600 oder per E-Mail an abfall-
beratung@ortenaukreis.de zur Verfügung.
Weitere Informationen rund um das Thema Abfall sind 
auch auf der Website www.abfallwirtschaft-ortenaukreis.
de und in der AbfallApp Ortenaukreis zu finden.

Obstgehölze fachgerecht schneiden:  
Neuer Baumwartkurs startet 2027

Das Amt für Landwirtschaft des Ortenaukreises bietet von 
Februar 2027 bis Februar 2028 einen neuen Baumwartkurs 
an. Die 160 Unterrichtseinheiten umfassende Ausbildung 
richtet sich an Personen, die beruflich oder auf eigenen 
Obstflächen Obstgehölze pflegen. Die Gruppe ist auf 15 
Teilnehmende begrenzt; einige Plätze sind noch frei.

Oberharmersbach: Flammenkuchen satt essen
Genießen Sie frische und hausgemachte Flammenkuchen 
in verschiedenen Variationen bis Sie satt sind. Scheinbar 
längst vergessene Volkslieder wird unserer Akkordeon-
spieler für Sie spielen und Sie zum Mitsingen, Schunkeln 
oder einfach zum Zuhören einladen. Wir freuen uns, Sie 
auf unserer überdachten Terrasse mit herrlichem Panora-
mablick begrüßen zu dürfen. Treffpunkt: 18:30 Uhr, En-
gelberg 12, 77784 Oberharmersbach. Teilnahmegebühr: 
25,90€ zzgl. Getränke (Ermäßigung für Kinder). Anmel-
dung unter info@hasegallis-besenwirtschaft.de oder 07837 
871. Die Veranstaltung findet auf der überdachten Terras-
se statt. Warme Kleidung tragen.
 
Kehl/Straßburg: Geführter Abendspaziergang durch 
Straßburg – Mit Lichtshow am Münster
Erleben Sie das stimmungsvolle Flair Straßburgs bei einem 
geführten Abendspaziergang, der Sie zu übersehenen Plät-
zen, eindrucksvollen Monumenten und verborgenen Win-
keln führt. Zu Orten, die im Alltag oft übersehen werden 
und die im abendlichen Licht eine ganz besondere Wir-
kung entfalten. Treffpunkt: 19 Uhr, Rheinstraße 77, 77694 
Kehl. Teilnahmegebühr: 16,90 €, zzgl. Fahrkarte ÖPNV. 
Anmeldung erforderlich. Infos unter www.reservix.de, 
Tourist Information Kehl oder bei Reservix-Vorverkaufs-
stellen. Führung inkl. Headset.
 
Zell am Harmersbach: NoHocker-Party
Im August lädt der Stadtpark donnerstags zum Kultur-
Picknick ein. Eine "offene Bühne" bietet eine Plattform 
für Amateure und Profis, die sich einem lockeren und in-
teressierten Publikum präsentieren. Wer will bringt eine 
eigene Sitzgelegenheit mit oder nutzt die Parkbänke zum 
„nohocke und zugucke". Ab 19 Uhr, Stadtpark (Kirchstra-
ße), 77736 Zell am Harmersbach. Keine Anmeldung erfor-
derlich. Infos unter 07835 6369240 oder tourist-info@zell.
de. Sitzgelegenheit oder Picknickdecke mitbringen. 

Kleidertauschmärkte in der Ortenau:  
Tauschen statt kaufen

Viele Kleidungsstücke haben ein kurzes Leben. Nach An-
gaben des Bundesministeriums für Umwelt, Klimaschutz, 
Naturschutz und nukleare Sicherheit werden rund 40 Pro-
zent der in Deutschland gekauften Kleidungsstücke nie 
oder nur selten getragen. Häufig landen sie ungenutzt im 
Alttextiliencontainer oder in der Grauen Tonne. 
Kleidertauschmärkte stellen hierfür eine nachhaltige Al-
ternative dar. Sie bieten eine Plattform, um gut erhaltenen 
Kleidungsstücken ein zweites Leben zu schenken. Gleich-
zeitig tragen sie dazu bei, Ressourcen zu schonen, Abfäl-
le zu vermeiden und fördern einen bewussteren Umgang 
mit Kleidung. Darüber hinaus sind sie ein Ort der Begeg-
nung, der für nachhaltigen Konsum sensibilisiert
Auch die Europäische Union setzt verstärkt auf die Wie-
derverwendung von Textilien. Seit dem 19. Juli dürfen 
große Unternehmen unverkaufte oder retournierte Klei-
dung und Schuhe nicht mehr vernichten. Die Produkte 
sollen stattdessen wiederverwendet, gespendet oder recy-
celt werden.
„Auf Kleidertauschmärkten können ausschließlich gut er-
haltene, saubere und tragbare Kleidungsstücke getauscht 
werden“, erklärt Sophia Neumaier, Abfallberaterin beim 
Eigenbetrieb Abfallwirtschaft. Die Annahmebedingungen 
sowie weitere Informationen zu den Kleidertauschmärk-
ten finden Interessierte auf der Website des Eigenbetriebs 
Abfallwirtschaft unter der Rubrik „Abfallvermeidung“.  
„Nicht mehr tragbare, verschmutze oder beschädigte Klei-
dung gehört weder auf den Kleidertauschmarkt noch in 
die Alttextiliencontainer auf den Wertstoffhöfen. Sie müs-
sen über die Graue Tonne entsorgt werden“, ergänzt Neu-
maier.
Wer selbst einen unentgeltlichen Kleidertauschmarkt 
veranstaltet, kann diesen per E-Mail an abfallberatung@
ortenaukreis.de bei der Abfallberatung melden. Gerne 
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„Der Baumwartkurs verbindet fundiertes Wissen mit viel 
Arbeit am Baum. Rund zwei Drittel der Ausbildung finden 
draußen statt, sodass die Teilnehmenden die Schnitttech-
niken unmittelbar üben und über die Jahreszeiten hinweg 
vertiefen können“, sagt Kursleiterin Barbara Ennemoser 
vom Amt für Landwirtschaft.
Im Mittelpunkt des Kurses steht der fachgerechte Schnitt 
von Obstbäumen und Beerensträuchern. Behandelt wer-
den die wichtigsten Obstarten der Region sowie Hochstäm-
me und kleinkronige Bäume. Hinzu kommen Grundlagen 
zu Boden, Düngung, Sortenwahl, Veredlung, Pflanzen-
schutz und Biodiversität. Vorkenntnisse sind nicht erfor-
derlich. Eigene Obstflächen sind erwünscht, da praktische 
Einheiten auch auf Flächen der Teilnehmenden im Or-
tenaukreis stattfinden.
Die erste Blockwoche läuft vom 15. bis 19. Februar 2027, 
die zweite vom 29. November bis 3. Dezember 2027. Die Ab-
schlusswoche folgt vom 14. bis 18. Februar 2028. Weitere 
Praxistermine sind für das Sommerhalbjahr 2027 vorge-
sehen. Der Theorieunterricht findet im Amt für Landwirt-
schaft, Prinz-Eugen-Straße 2, in Offenburg statt. An die 
letzte Kurswoche schließen eine praktisch-mündliche und 
eine schriftliche Prüfung an.
Der gesamte Kurs kostet 400 Euro. Anmeldeschluss ist 
Montag, 30. November 2026. Die Plätze werden in der Rei-
henfolge der Anmeldungen vergeben; der Kurs findet ab 
zehn Teilnehmenden statt. Informationen und Anmel-
dung: https://ortenaukreis.landwirtschaft-bw.de unter 
dem Reiter „Veranstaltungen“.
Fragen beantwortet Kursleiterin Barbara Ennemoser unter 
0781 805 7115 oder barbara.ennemoser@ortenaukreis.de.
 

Artenreiches Jubiläum: 10 Jahre Blühender Naturpark 
Schwarzwald Mitte/Nord 

Wettbewerb zeichnet vorbildliche Wildblumenwiesen aus / 
Mehr als 1.000 Kinder erforschen die Artenvielfalt
Wildblumenwiesen sind Lebensraum für zahlreiche hei-
mische Tier- und Pflanzenarten im Schwarzwald. Rund 
400.000 Quadratmeter Blühflächen hat der Naturpark 
Schwarzwald Mitte/Nord in den vergangenen zehn Jah-
ren gemeinsam mit mehr als 150 Partnerinnen und Part-
nern angelegt oder ökologisch aufgewertet. Insgesamt 
entstanden seit dem Projektstart im Jahr 2016 rund 640 
artenreiche Wildblumenflächen. Kommunen, Landkreise, 
Unternehmen, Vereine, Schulen, Kindergärten und Pri-
vatpersonen leisten damit einen wichtigen Beitrag zum 
Erhalt der biologischen Vielfalt im Naturpark. Denn für 
die Naturpark-Wildblumenwiesen wird ausschließlich 
Saatgut von mehrjährig blühenden und für die Region ty-
pischen Wildblumen verwendet.
Anlässlich des zehnjährigen Jubiläums des Projekts „Blü-
hender Naturpark“ hat der Naturpark in diesem Jahr die 
Vielfalt der entstandenen Lebensräume mit mehreren 
Aktionen in den Mittelpunkt gestellt. Bei einem Wett-
bewerb zeichnete der Naturpark besonders artenreiche 
und vorbildlich gepflegte Naturpark-Wildblumenwiesen 
aus. Gleichzeitig gingen mehr als 1.000 Kinder aus rund 
25 Schulen, Kindergärten und Kindergruppen im Natur-
park auf Entdeckungstour und erforschten die heimische 
Pflanzen- und Insektenwelt.
„Der Blühende Naturpark zeigt seit zehn Jahren, was ge-
meinsames Engagement für die Artenvielfalt bewirken 
kann. Aus vielen kleinen Einzelprojekten ist ein großes 
Netzwerk wertvoller Lebensräume entstanden“, sagt Na-
turpark-Geschäftsführer Karl-Heinz Dunker. „Jeder Qua-
dratmeter Wildblumenwiese zählt und bietet Nahrung 
und Rückzugsorte für zahlreiche Tierarten!“

Wettbewerb prämiert vorbildliche Naturpark-Wildblu-
menwiesen
Beim Jubiläums-Wettbewerb wurden die eingereichten 
Flächen mit Blick auf ihre Artenvielfalt und dem Pflege-
konzept bewertet. Ergänzende Maßnahmen wie Nisthil-
fen, Sandarien oder weitere Blühflächen, die Zusammen-
arbeit mit Schulen, Vereinen oder anderen Partnern sowie 
die Öffentlichkeitsarbeit flossen ebenso in die Bewertung 
ein. Die Preisträger erhielten Gutscheine für das nächste 
Blühwiesen-Projekt vom Naturpark-Partner, dem Erden-
werk corthum in Marxzell.
 
Stadt Offenburg gewinnt bei Kommunen
In der Kategorie Kommunen gewann die Stadt Offenburg 
vor der Gemeinde Lautenbach. Den dritten und vierten 
Platz belegten die Städte Achern und Baden-Baden. Offen-
burg überzeugte die Jury unter anderem mit gleich meh-
reren Blühflächen, einem Staudenbeet, Totholz- und Sand-
bereichen sowie einer artenreichen Wildblumenwiese mit 
mehr als 30 heimischen Pflanzenarten. Auch die Einbin-
dung eines Kindergartens und weiterer Partner sowie die 
fachgerechte Pflege der Flächen wurden positiv bewertet. 
„Wir freuen uns sehr über den ersten Platz! Mit der Teil-
nahme am Wettbewerb wollten wir den Naturpark dabei 
unterstützen, die Bedeutung des Projekts noch sichtbarer 
zu machen“, sagt Stefanie Birk von der Stadt Offenburg.
 
Bad Herrenalb gewinnt Bürgerschaftskategorie
In der Kategorie Vereine, Verbände, Schulen und Unter-
nehmen dominierte die Naturpark-Stadt Bad Herrenalb: 
Der Golfclub Bad Herrenalb-Bernbach e. V. holte sich den 
ersten Platz. Die Naturpark-Schule Falkensteinschule Bad 
Herrenalb belegte den zweiten. Bürgermeister Klaus Hoff-
mann freut sich besonders darüber, dass gleich zwei Ein-
richtungen aus seiner Stadt ausgezeichnet wurden. „Die 
beiden Auszeichnungen zeigen, wie erfolgreich sich unser 
gemeinsames Engagement für mehr Artenvielfalt entwi-
ckelt hat. Viele Menschen tragen dazu bei, Bad Herrenalb 
Stück für Stück blütenreicher zu machen“, sagte Hoffmann 
bei der Urkunden-Übergabe. Auch Hannah Köhler, Lehre-
rin an der Falkensteinschule, blickt stolz auf die Entwick-
lung zurück. „Wir haben zuerst ein Sandarium gebaut. 
Die Wildblumenwiese kam als wichtige Nahrungsquelle 
für die Insekten hinzu. Besonders schön ist, dass unsere 
Schülerinnen und Schüler die Entwicklung der Fläche von 
Anfang an miterlebt haben und bei dem Projekt selbst mit-
gestalten konnten.“
Auf Bad Herrenalb folgten der langjährige Kooperations-
partner Volksbank Lahr eG die das Projekt bereits seit vie-
len Jahren unterstützt der Zweckverband Wasserversor-
gung Kleine Kinzig und der Obst- und Gartenbauverein 
Altschweier.
 
Kinder entdecken die Vielfalt der Natur
Auch Kinder und Jugendliche gestalteten das Jubiläum 
mit. Mit Forschungsbögen erkundeten Schulen, Kinder-
gärten und Kindergruppen Wildblumenwiesen in ihrer 
Umgebung. Dabei zählten sie mehr als 12.200 Wildblumen 
und 4.150 Insekten. Insgesamt entdeckten sie 51 verschie-
dene Pflanzenarten sowie 48 Insektenarten. Neben den 
vorgegebenen Wildblumen entdeckten sie weitere 30 Ar-
ten. Bei den Insekten kamen rund 35 Arten hinzu.
 
Weitere Jubiläumsaktionen
Gemeinsam mit Schulklassen und Kindergärten legte der 
Naturpark auch im Frühjahr 2026 neue Wildblumenwie-
sen an. In Lahr entstand zusammen mit einer sechsten 
Klasse der Gutenbergschule und der Volksbank Lahr eG 
ein Sandarium. Ein Online-Vortrag informierte interes-
sierte Gartenbesitzerinnen und Gartenbesitzer darüber, 
wie sie mit einer naturnahen Gartengestaltung sowohl 
die Artenvielfalt fördern als auch ihren Garten wider-
standsfähiger gegenüber den Folgen des Klimawandels 
machen können. Mitarbeitende der kommunalen Bauhöfe 
erhielten zudem in einem Praxisseminar Tipps zur fachge-
rechten Anlage und Pflege von Wildstaudenflächen.
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Verfügung stellen kann, kann sich melden unter 07834 
8670316 (Anrufbeantworter), gerhard.schrempp@caritas-
kinzigal.de.

Angebote des Diakonischen Werkes in Hausach
„Warm & Lecker“
Die Beschäftigungsprojekt-Gruppe „Warm & Lecker“ 
macht Sommerpause bis einschließlich Montag, 07. Sep-
tember. Weiter geht es am Montag, 14. September 2026 mit 
dem Angebot einer Mittagsmahlzeit im Evangelischen Ge-
meindehaus ab 12.00 Uhr.
  
Diakonie Hausach "Club Lichtblick“
Das Café Angelo der Gruppe Lichtblick macht am 11. und 
18. August eine Pause. Das gemeinsame Frühstück gibt es 
dann wieder am Dienstag, 25. August im Evangelischen 
Gemeindehaus bei der Evangelischen Kirche.
 
 Kleiderkammer Hausach
Die Kleiderkammer Hausach macht eine Sommerpause 
bis einschließlich Mittwoch, 02. September 2026. Wieder 
geöffnet ist am Mittwoch, 09. September 2026 von 16.30 
bis 18.00 Uhr. Spenden können in dieser Zeit abgegeben 
werden. Erhältlich sind Kleidung und Hausrat nach Ter-
minabsprache unter 07831/9669-14. Anschrift: In den Re-
ben 38, 77756 Hausach.
  
Selbsthilfegruppe „Achterbahn der Gefühle“
Die Selbsthilfegruppe „Achterbahn der Gefühle“ trifft 
sich am Mittwoch, 12. August 2026 von 18.00 bis 19.30 Uhr 
im Gruppenraum der Diakonie Hausach, Eichenstraße 24. 
Nähere Informationen dazu gibt es über die Telefonnum-
mer 07831 / 9669-0.
  
Diakonie Hausach „Club Lichtblick“
Die Gruppe Lichtblick trifft sich am Donnerstag, 13. Au-
gust 2026 unter dem Motto Sommer in Bild und Poesie. 
Treffpunkt ist um 14.00 Uhr in der Diakonie Hausach.

Diakonisches Werk Hausach
"Achterbahn der Gefühle" 
 Die Selbsthilfegruppe für betroffene Menschen mit De-
pressionen und Ängsten  trifft sich jeweils vierzehntätig, 
das nächste Mal am  Mittwoch, den12.08.2026 von 18.00 
bis 19.30 Uhr im Gruppenraum des Diakonischen Werks, 
in der Eichenstr. 24, Hausach. 
Kontakttelefon zur Vereinbarung eines Rückrufes: 
07831/9669-0. 

Caritasverband Kinzigtal e.V.
Familienpaten gesucht
Die ehrenamtlichen Familienpaten begleiten und unter-
stützen die Familien in ihrem Alltag, indem sie z.B. als 
Gesprächspartner zur Verfügung stehen, mit den Kindern 
auf den Spielplatz gehen, spielen, basteln u.a..
Der zeitliche Umfang für die begleitende Tätigkeit in einer 
Familie beträgt einmal wöchentlich zwei bis drei Stunden 
für einen begrenzten Zeitraum von einem Jahr.
 
Für die Mitarbeit bei diesem Angebot suchen wir Interes-
sierte, die sich vorstellen können eine Familie zu begleiten.
Kommen Sie gerne zum nächsten Treffen der Familienpa-
ten dazu und informieren Sie sich über die Tätigkeit:
06.08.2026 um15:30 Uhr im Caritashaus, Sandhaasstr.4, 
77716 Haslach
 
Weitere Informationen erhalten Sie bei 
Sybille Schmider
Sybille.Schmider@caritas-kinzigtal.de
Tel.: 07832-99955-300 (Sekretariat der Psychologischen Be-
ratungsstelle)

Hintergrund: Projekt „Blühender Naturpark“
Mit dem Projekt „Blühender Naturpark“ setzt sich der Na-
turpark Schwarzwald Mitte/Nord seit 2016 für mehr Ar-
tenvielfalt im Siedlungsraum ein. Dafür werden geeignete 
Flächen mit standortangepasstem, regionalem und mehr-
jährigem Wildblumensaatgut eingesät oder durch eine 
angepasste Pflege ökologisch aufgewertet. So entstehen 
wertvolle Lebensräume für Wildbienen, Schmetterlinge, 
Schwebfliegen und zahlreiche weitere Insekten.
Gleichzeitig möchte das Projekt das Bewusstsein für die 
Bedeutung blütenbesuchender Insekten stärken. Denn ihre 
Bestäubungsleistung ist die Grundlage für viele regionale 
Lebensmittel wie Obst, Gemüse oder Honig und damit un-
verzichtbar für Mensch und Natur.

FFH-Mähwiesen: Praxiswissen für die Bewirtschaftung 
Wann:	 13.08.26, 14-17 Uhr 
Wo:	 Ullerstr. 4, 77716 Hofstetten 
Kosten:	 Keine
Was:	� FFH-Mähwiesen gehören zu den artenreichsten 

Grünlandlebensräumen und stellen besondere 
Anforderungen an ihre Bewirtschaftung. Beim 
Feldtag vermittelt Kerstin Granz (LAZBW Aulen-
dorf) praxisnahes Wissen zu den Grundlagen der 
Bewirtschaftung, Schnittnutzung, Beweidung 
und Düngung sowie zum Umgang mit Wild-
schweinschäden.

	� Im Praxisteil werden die Auswirkungen des 
Klimawandels auf FFH-Mähwiesen sowie Kenn-
arten, Altgrasstreifen und Problempflanzen 
direkt im Gelände erläutert. Zudem bietet der 
Feldtag Gelegenheit für Fragen und Erfahrungs-
austausch. 

Weiterbildung

Geschäftsstelle Wolfach Telefon: 0 78 34/86 7590
Oberwolfacher Str. 6 Telefax: 0 78 34/86 75 91
77709 Wolfach E-Mail: kinzigtal@vhs-ortenau.de
  Internet: www.vhs-ortenau.de

Seit dem 1. August 2026 ist das neue Herbst-/Winterpro-
gramm 2026/2027 der vhs Ortenau online verfügbar. Un-
ter www.vhs-ortenau.de können Sie in unserem vielfäl-
tigen Angebot stöbern, Kurse entdecken und sich direkt 
anmelden – online, telefonisch oder persönlich in unseren 
Geschäftsstellen. Bitte beachten Sie unsere Sommerpause 
vom 15. bis 30. August 2026. Die gedruckten Programm-
hefte werden ab der 2. Septemberwoche verteilt und liegen 
dann in allen VHS-Geschäftsstellen und den bekannten 
Auslagestellen für Sie bereit.
Wir freuen uns auf viele neugierige und interessierte Men-
schen, die gemeinsam mit uns lernen, kreativ sein und 
sich inspirieren lassen möchten. 
Wir wünschen Ihnen einen schönen Sommer!

Was sonst noch interessiert

Caritasbüro Wolfach
Wir suchen...
ein Fahrrad für ein 10jähriges Mädchen und einen Schul-
ranzen für einen Jungen, der im September in die Schu-
le kommt. Wer diese Dinge – gut erhalten – kostenlos zur 
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BUND Umweltzentrum Ortenau
Wird Hitze das neue Normal? 
Fotos zum Thema Hitze, Dürre und Klimawandelschäden 
in der Ortenau gesucht!
Nachdem das Wetter im vergangenen Jahr in der Orte-
nau wenig auffällig war, macht sich der Einfluss des Kli-
mawandels 2026 bereits in der ersten Hälfte des Jahres 
deutlich bemerkbar: Hitzewellen und extreme Trocken-
heit machen Mensch und Natur zu schaffen. Vertrocknete 
Vegetation, Jungvögel, die aufgrund der Hitze aus ihren 
Nestern fallen und austrocknende Bäche sind nur einige 
der erschreckenden Beobachtungen.
Das BUND-Umweltzentrum Ortenau möchte solche Bilder 
sammeln und die Auswirkungen der Klimakrise doku-
mentieren. Petra Rumpel, Geschäftsführerin des BUND-
Kreisverbands Ortenau erklärt: „Sicherlich hat jeder einen 
etwas anderen Fokus: Menschen, die bei der Arbeit unter 
Hitze leiden, Schäden in der Landwirtschaft durch die 
Dürre, versiegende Brunnen und vieles mehr – alles zu-
sammen gibt dann ein umfassendes Gesamtbild dessen, 
was den Klimawandel in der Ortenau ausmacht."
Der Umweltverband freut sich deshalb über Zusendungen 
von Fotos in guter Qualität, pro Person max. 5 Stück, mit 
Erlaubnis zur nichtkommerziellen Verwendung und, 
falls eine entsprechende Beschriftung erwünscht ist, mit 
Angabe der Bildquelle. Auch Informationen zum Objekt, 
Fundort etc. sind willkommen. Eine Einsendung ist mög-
lich per Mail an bund-ortenau@web.de. Unter allen Ein-
sendungen bis zum 30. September verlost der BUND fünf 
Eintrittskarten für Vortragsveranstaltungen aus dem Ver-
anstaltungsprogramm im Herbst/Winter.

LEADER Mittlerer Schwarzwald
Sechster Projektaufruf der LEADER-Förderperiode 2023-
2027
 
Privatpersonen, Vereine und Verbände, Unternehmen so-
wie Kommunen in der LEADER-Region haben ab sofort 
die Möglichkeit, sich um eine LEADER-Förderung zu be-
werben. Die Projektideen müssen sich in den definierten 
Handlungsfeldern (s. Regionales Entwicklungskonzept 
Mittlerer Schwarzwald) wiederfinden.
 
Hierzu gehören folgende Bereiche:
1.	 Lebens- und Naturraum Mittlerer Schwarzwald – sozi-

al und nachhaltig
2.	 Wirtschaftsraum Mittlerer Schwarzwald – klimaneu-

tral und resilient
3.	 Tourismus- und Kulturraum Mittlerer Schwarzwald – 

naturnah und lebendig
Bei diesem Projektaufruf können Anträge für folgende 
Module berücksichtigt werden:
Modul 1: Öffentliche Projekte
Modul 2: Private Projekte (nach ELR)
Modul 5: Private nicht-investive Projekte
Modul 6: Private Vorhaben, die zur Erreichung des Ziels h) 
des GAP-Strategieplans beitragen
 
Details zum Projektaufruf vom 13. Juli 2026:
• �Themenbereiche: alle Handlungsfelder unseres Regio-

nalen Entwicklungskonzepts
• �Fördermittel, die für diesen Aufruf bereitstehen: mind. 

291.572 EUR zuzüglich eventueller weiterer vom Land 
zugewiesener EU-Mittel. Die genaue Festlegung des Bud-
gets erfolgt am Tag der Auswahlsitzung und setzt sich 
aus allen EU-Mitteln, die der LAG Mittlerer Schwarzwald 
bis zum Sitzungstag zur Verfügung stehen und nicht be-
reits gebunden sind, zusammen. Hinzu kommen je nach 
Fördermodul nationale Fördermittel in entsprechendem 
Förderverhältnis.

• Bagatellgrenze: 5.000 EUR Zuschuss
• �Obergrenze der förderfähigen Kosten (netto) / Projekt: 

700.000 EUR

• �Stichtag zur Einreichung der Projektanträge: 	 
7. September 2026

• �Voraussichtlicher Auswahltermin: 10. November 2026
Ein Anruf bei der LEADER-Geschäftsstelle zwecks Über-
prüfung der Förderfähigkeit Ihrer Projektidee wird aus-
drücklich empfohlen. Die Projekte müssen bereits konkret 
ausgearbeitet und umsetzungsreif sein, aber die Vorhaben 
dürfen noch nicht begonnen sein. 
Entscheidend für die Auswahl der Projekte ist die Qualität 
der geplanten Maßnahmen und welchen Beitrag diese zur 
Umsetzung der LEADER-Entwicklungsstrategie im Mittle-
ren Schwarzwald leisten. Nach Beschluss durch den Vor-
stand anhand von objektiven Bewertungskriterien muss 
der Antrag auf Bewilligung innerhalb von 3 Monaten bei 
der zuständigen Bewilligungsstelle eingereicht werden. 
Die Bewertungskriterien sowie das Projektauswahlver-
fahren können auf der Homepage www.leader-mittlerer-
schwarzwald.de eingesehen werden. 
 
Adresse zur Einreichung der Anträge und Auskünfte zum 
Aufruf:
Regionalentwicklung Mittlerer Schwarzwald e.V.
LEADER Geschäftsstelle | Julia Kiefer und Anna Wreczycki
Hauptstr. 5 | 77761 Schiltach
leadermsw@landkreis-rottweil.de und Tel. 07836/955 -833 
oder -779

Omas gegen Rechts Kinzigtal 
Am Donnerstag, den 06. August 2026 um 19:30 Uhr treffen 
sich die Omas gegen Rechts Kinzigtal, im Mostmaierhof, 
Eisenbahnstr. 38 -40 in Hausach. Zu diesem Treffen laden 
wir herzlich alle Interessierten ein, denen Demokratie und 
Menschenwürde am Herzen liegen.
Kontakt: omas-gegen-rechts-kinzigtal@web.de

Polizeipräsidium Offenburg
Diebstahlmasche “Kettentrick”
 
Beim sog. „Kettentrick“ lenken Täter Ihre Opfer ab, um Ih-
nen danach Schmuckstücke oder andere Wertgegenstände 
entwenden zu können. Häufig benutzen die Täter Sätze 
wie:
 
•	Können Sie mir helfen?
•	Können Sie wechseln?
•	Wo finde ich diese Straße?
•	Möchten Sie was spenden?
•	Möchten Sie eine Blume haben?
•	Soll ich Ihnen den Einkauf nach Hause tragen?
 
Wie Sie sich schützen können
 
•	Verhindern Sie Körperkontakt
•	Verschaffen Sie sich Aufmerksamkeit bei anderen Pas-

santen, falls Sie jemand bedrängen sollte
•	Versuchen Sie nicht um Ihren Wertgegenstand zu kämp-

fen Bedenken Sie die Verletzungsgefahr bei Stürzen oder 
Gewaltanwendung!

•	Lassen Sie gestohlene Geldkarten sofort sperren unter 
der Nummer 116 116 und melden Sie den Diebstahl bei 
der Polizei!	  
 

Einbruchschutzberatung - nicht vergessen:
Wir bieten Ihnen eine kostenlose Einbruchschutzbera-
tung zuhause an.
Polizeipräsidium Offenburg, Referat Prävention, 
0781 / 21-4515 oder 0781 / 21-1041
E-Mail: offenburg.pp.praevention@polizei.bwl.de
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Selbsthilfegruppe Multiple Sklerose – Ausflug ins Höhen-
Gasthaus „zum Deutschen Jäger“ in Hornberg  
 
Mittleres Kinzigtal:
 
Für alle MS-Betroffenen und Interessierte bietet die AM-
SEL-Kontaktgruppe 
einen Informationsaustausch an. Das nächste Treffen fin-
det am 17. August 2026im Gasthaus „zum Deutscher Jäger“ 
statt. Treffpunkt ist um 13 Uhr direkt am Gasthaus (Wind-
kapf 115, 78132 Hornberg-Oberreichenbach).
Essen und Getränke gehen auf eigene Rechnung.
Es wird um Anmeldung bis zum 14. August 2026 gebeten 
unter
Telefon 07822 448171 oder ortenaukreis@amsel.de.
 
Weitere Informationen erhalten Sie auch beim 
 
Pflegestützpunkt Ortenaukreis – Außenstelle Kinzigtal
Sandhaasstr. 4, 77716 Haslach
Tel: 07832 99955-220 oder -222
Mail: kontakt@psp-kinzigtal.de
www.pflegestützpunkt-ortenaukreis.de 

Sozialversicherung für Landwirtschaft,  
Forsten und Gartenbau

Sicherheitsbeauftragte erst ab 50 Beschäftigten notwendig
Seit dem 29.05.2026 sind Betriebe mit mehr als 20 und we-
niger als 50 Beschäftigten grundsätzlich nicht mehr wie 
bisher verpflichtet, Sicherheitsbeauftragte zu bestellen.
 
Mit dieser Gesetzesänderung möchte die Politik unter 
anderem für weniger Bürokratie im Arbeitsschutz mittel-
ständischer Arbeitgeberbetriebe sorgen. Das bedeutet für 
diese vor allem weniger organisatorischen Aufwand sowie 
die Befreiung von Dokumentations- und Bestellpflichten, 
ohne dass die allgemeinen Arbeitsschutzpflichten entfal-
len. Aber auch die Eigenverantwortung der Arbeitgeber 
soll durch die damit gleichzeitig steigende Bedeutung der 
Gefährdungsbeurteilung gestärkt werden. Im Sinne eines 
risikoorientierten Arbeitsschutzes soll nicht mehr die Be-
triebsgröße allein, sondern die tatsächliche Gefährdung 
maßgeblich sein. Die Gefährdungsbeurteilung nach § 5 Ar-
beitsschutzgesetz (ArbSchG) wird dadurch zum zentralen 
Instrument. Die neue Rechtslage im Überblick:
•	bis 20 Beschäftigte: Keine Bestellpflicht einer/eines Si-

cherheitsbeauftragten
•	über 20 bis unter 50 Beschäftigte: Bestellpflicht einer/

eines Sicherheitsbeauftragten nur bei besonderer Ge-
fährdung für Leben und Gesundheit

•	ab 50 Beschäftigte: Bestellpflicht mindestens einer/eines 
Sicherheitsbeauftragten

•	unter 250 Beschäftigte ohne besondere Gefährdung: 
Grundsätzlich genügt die Bestellung einer/eines Sicher-
heitsbeauftragten

•	bei besonderer Gefährdung: Die Berufsgenossenschaft 
kann unabhängig von der Betriebsgröße die Bestellung 
einer/eines Sicherheitsbeauftragten verlangen

 

Tagespflege verabschiedet sich von Diakon Willi Bröhl
Es war über Jahre hinweg ein fester Bestandteil in der Ta-
gespflege, dass Diakon Bröhl einmal im Monat die Gäste 
besuchte und eine Kommunionfeier hielt. Vor kurzem war 
er zum letzten gemeinsamen Gottesdienst gekommen, be-
vor er mit seiner Ehefrau nach Oberbayern zieht. Nach dem 
Gottesdienst hatte Beate Lehmann, Leiterin der Tagespfle-
ge, noch ein kleines, persönliches Dankeschön für den Dia-
kon. Schließlich war er ein treuer und wichtiger Seelsorger 
und Begleiter für die Einrichtung. Mit dem gemeinsamen 
Lied, einem irischen Segenswunsch: „Möge die Straße uns 
zusammen führen“, verabschiedete sich die Gemeinschaft 
der Tagespflege von Hr. Bröhl und wünschte ihm und sei-
ner Frau für die Zukunft alles Gute und Gottes Segen.
 

Lesespaß für die  

ganze Familie
Jede Woche aktuelle Informationen  
aus Vereinen, Kirchen, Gewerbe
und Einzelhandel.

Wir sorgen dafür, dass lokale  
Nachrichten dort ankommen,  
wo sie am meisten  
interessieren: in den  
Haushalten der Städte  
und Gemeinden.
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Amtliche Bekanntmachungen

Öffnungszeiten Rathaus
Montag - Freitag	�  8:30 Uhr bis 12:00 Uhr
Dienstag 	� 15:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Die Vereinbarung eines Termins vor dem Besuch wird 
empfohlen.	
 	
Bürgerbüro im MiMa – Museum für Mineralien und  
Mathematik
Donnerstag	�  13:30 Uhr bis 16:30 Uhr
Ein Besuch ist nur nach vorheriger Terminvereinba-
rung möglich.

Übermittlungssperren  
nach dem Bundesmeldegesetz

Nach dem Bundesmeldegesetz können alle Einwohner der 
Weitergabe ihrer Daten für die nachstehenden Fälle ohne 
Angabe von Gründen widersprechen:

•	Auskunft über Alters- oder Ehejubiläen
•	Auskunft über Meldedaten an Parteien, Wählergruppen 

und ähnlichen Organisationen im Zusammenhang mit 
Wahlen

•	Auskunft über Meldedaten an Adressbuchverlage
•	Datenübermittlung an öffentlich-rechtliche Religionsge-

sellschaften

Die Übermittlungssperre besteht im Melderegister so lan-
ge bis sie widerrufen wird.
 
Bei Fragen können Sie sich an Frau Rauber wenden: Tel. 
8383 12, arauber@oberwolfach.de

 
 

Gemeinde Oberwolfach Gemeinde Oberwolfach   Rathausstraße 1  Rathausstraße 1   77709 Oberwolfach 77709 Oberwolfach

Telefon (9 Uhr -  17 Uhr) 07834 8383-0
Fax 07834 8383-25
E-Mail  gemeinde@oberwolfach.de

BürgermeisterBürgermeister 
Jürgen Nowak 8383-23
 buergermeister@oberwolfach.de
Sprechstunde persönlich/telefonisch/online nach Vereinbarung

SekretariatSekretariat 
Svenja Allgaier 8383-23

HauptamtHauptamt
Hauptamtsleiter,  Personal,  Bauabteilung: Madeleine Jähn 8383-18
Bildung: Jule Keller 8383-28
Melde - u.  Passamt, Standesamt: Annette Rauber (vorm.) 8383-12
Soziales,  Gewerbe, Ordnungsamt: Simon Faisst 8383-15 
Soziales,  Gewerbe, Ordnungsamt: Petra Neef 8383-26
Digitalisierung/ EDV: Lothar Rauber 8383-31

RechnungsamtRechnungsamt
Rechnungsamtsleiter :  Thomas Springmann  8383-16
Steuern, Gemeindekasse: 
Manuela Armbruster  8383-17
Wasser/Abwasser:  Christine Richber  8383-19
Geäudemanagement: Wilfr ied Groß  8383-20
Linda de Felice ldefelice@oberwolfach.de
KWA: Ingrid Bräutigam ibraeutigam@oberwolfach.de

Tourist-Info im Museum für Mineralien und MathematikTourist-Info im Museum für Mineralien und Mathematik 
Anna Beck, Nina Schmider 8383-11

Vermietung Festhalle und SporteinrichtungenVermietung Festhalle und Sporteinrichtungen
Anna Beck hallen@oberwolfach.de

BauhofBauhof (Schwarzwaldstraße 11)  869095
Bauhofleitung: Manuel Feger  0170 6946717
Wassermeister:  Jörg Blum 0170 6930996
Hausmeister :  Sven Drechsel 0170 6935654

Schulkindbetreuung Schulkindbetreuung 8383-27

Familienzentrum St.  Josef  Familienzentrum St.  Josef  1383

Wolftalschule Wolftalschule 4058

MiMa – Museum für Mineralien und Mathematik MiMa – Museum für Mineralien und Mathematik 8383-83

Besucherbergwerk Grube Wenzel Besucherbergwerk Grube Wenzel 868392

Festhalle Festhalle 327

Wolftalsporthalle  Wolftalsporthalle  859128

Feuerwehr Gerätehaus Kirche  Feuerwehr Gerätehaus Kirche  867863

Dor fhelferinnenstationDor fhelferinnenstation
Einsatzleitung: Susanne Ferber  07832 9741792
Dor fhelferin:  Monika Rauber  4676

Nachbarschaftshilfe Nachbarschaftshilfe 07836 93930 

Forstrevier Oberwolfach-SüdForstrevier Oberwolfach-Süd
Markus Schätzle 47154 / 0162 2535771
Forstrevier Oberwolfach-NordForstrevier Oberwolfach-Nord
Marius Maletz  0162 2535768

Stördienst Holzheizwerk KWAStördienst Holzheizwerk KWA 0170 6930996 

Störungsnummer E-WerkStörungsnummer E-Werk    07821 280-0
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Gemeinde Oberwolfach 
Frau Rauber 
Rathausstraße 1  
77709 Oberwolfach 
 
 
 
Antrag auf Sperrvermerke (Übermittlungssperren) 
 
Der Widerspruch gilt bis zu seinem Widerruf, d.h. wurde bereits eine solche Übermittlungs-
sperre eingerichtet, bedarf es keiner weiteren Mitteilung. 
 

Name 
 

Vorname 
 

Geburtsdatum 
 

Anschrift 
 

 
Gemäß den §§ 36/42/50 Bundesmeldegesetz (BMG) wünsche ich 
 
 keine Übermittlung von Daten aus Anlass von Alters- oder Ehejubiläen an Mandats-

träger, Presse oder Rundfunk (Name, Vorname, Anschrift, Datum, und Art des Jubilä-
ums), 

 
 keine Urkundenanforderung beim Staatsministerium bei Alters- oder Ehejubiläen (Ur-

kundenanforderungssperre - § 9 MVO), 
 
 keine Nutzung oder Weitergabe meiner Daten (Name, Vorname, Anschrift, Tod) an 

Parteien, Wählergruppen und Träger von Wahlvorschlägen. Zusätzlich bei Unions-
bürgern (§ 2 Abs. 3 BW AGBMG): Keine Nutzung meiner Daten (Name, Vorname, 
Anschrift, Staat, Tod) für die Zusendung von Informationen der Parteien, Wählergrup-
pen und anderen Trägern von Wahlvorschlägen, 

 
 keine Veröffentlichung meiner Daten (Name, Vorname, Anschrift) in Adressbüchern 

und ähnlichen Nachschlagewerken, 
 
 keine Datenübermittlung an die öffentl.-rechtl. Religionsgemeinschaften, soweit die 

Daten nicht für Zwecke der Steuererhebung benötigt werden. Diese Sperre gilt nur für 
Familienmitglieder, die nicht derselben oder keiner öffentl-rechtl. Religionsgemein-
schaft angehören. 
Hinweis: Sofern Ihre Daten gemäß § 42 BMG an die öffentl. rechtl. Religionsgemein-
schaften übermittelt werden können Sie der Veröffentlichung Ihrer Daten durch die 
Kirche beim zuständigen Pfarramt widersprechen. 

 
 
 
 
   
Datum  Unterschrift des Antragstellers/der Antragstellerin 
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Waldbrandgefahr: Öffentliche Grillstellen  
im Ortenaukreis ab 13. Juli gesperrt

Wegen der anhaltenden Trockenheit und der aktuell ho-
hen Waldbrandgefahr werden ab Montag, 13. Juli, sämt-
liche öffentlichen Feuer- und Grillstellen in den Wäldern 
sowie an deren Rand im Ortenaukreis gesperrt. Die Maß-
nahme gilt zunächst bis zum 31. August.

Folgendes ist untersagt:
•	Grillen an öffentlichen Feuerstellen
•	Grillen mit eigenen Grills im Wald sowie in einem Um-

kreis von bis zu 100 Metern vom Waldrand
•	Offenes Feuer im Wald und innerhalb von 100 Metern 

zum Waldrand

Uns ist bewusst, dass diese Einschränkungen in einen 
Zeitraum fallen, in dem zahlreiche Feste und Veranstal-
tungen geplant sind. Die Städte und Gemeinden wurden 
daher bereits darüber informiert, unter welchen Voraus-
setzungen öffentliche Veranstaltungen oder Vereinsfeste 
dennoch durchgeführt werden können.
Bitte beachten Sie außerdem das bestehende Rauchverbot 
im Wald, das vom 1. März bis zum 31. Oktober gilt. Bereits 
eine achtlos weggeworfene Zigarette kann einen Wald-
brand verursachen.
Sollten Sie Feuer oder Rauch im Wald bemerken, verstän-
digen Sie bitte umgehend den Notruf unter 112.

Weitere Informationen finden auf oberwolfach.de unter 
Aktuelles > Öffentliche Bekanntmachungen

Pflichtumtausch der Führerscheine
Bitte beachten Sie: Für den Führerschein wird weiter-
hin ein ausgedrucktes, biometrisches Passbild benötigt. 
Die Regelung für digitale Passbilder gilt hier nicht.
 
Das Einwohnermeldeamt Oberwolfach weist im Auf-
trag der Führerscheinstelle des Landratsamtes Or-
tenaukreis darauf, dass alle Führerscheine, die vor dem 
19.01.2013 ausgestellt wurden in den nächsten Jahren 
in einen neuen, fälschungssicheren EU-Führerschein 
umgetauscht werden müssen. Ersetzt werden alle Pa-
pierführerscheine und ältere Kartenführerscheine 
ohne Gültigkeitsdatum. Folgende Fristen sind hierbei 
zu beachten:
 
Papierführerscheine:
Hier richtet sich die Umtauschfrist nach dem Geburts-
jahr
Geburtsjahr	 Umtausch bis zum 
vor 1953		  19.01.2033
 
1953 bis 1971 oder später müssten bis 19.01.2025 umge-
tausch worden sein.		
			    
Kartenführerscheine:
 
Hier richtet sich die Umtauschpflicht nach dem Ausstel-
lungsjahr
 
Ausstellungsjahr	 Umtausch bis zum
1999 bis 2001	 19.01.2026
2002 bis 2004	 19.01.2027
2005 bis 2007	 19.01.2028
2008		  19.01.2029
2009		  19.01.2030
2010		  19.01.2031
2011		  19.01.2032
2012 bis 18.01.2013	 19.01.2033
 
Kartenführerscheine die ab dem 19.01.2013 ausgestellt 
wurden haben eine Gültigkeit von 15 Jahren. Das Ab-
laufdatum ist auf dem Führerschein ersichtlich.
Alle Personen, deren Geburtsjahr vor 1953 liegt, müssen 
den Führerschein erst bis zum 19.01.2033 umtauschen, 
unabhängig vom Ausstellungsjahr des Führerscheins.

Abholbereite Personalausweise und Reisepässe
Folgende beantragten Ausweisdokumente sind einge-
troffen und können im Rathaus abgeholt werden:
•	Reisepässe, die bis zum 03.07.2026 beantragt wurden
•	Personalausweise, die bis zum 14.07.2026 beantragt 

wurden
Bitte bringen Sie zur Abholung Ihren bisherigen Aus-
weis bzw. Reisepass mit. Ohne das alte Dokument ist 
eine Aushändigung leider nicht möglich.
 
Die Abholung ist während der Öffnungszeiten möglich. 
Um Wartezeiten zu vermeiden, empfehlen wir, vorab ei-
nen Termin zu vereinbaren.

für Nachrichten aus Städten und Gemeinden.Informationsträger Nr.1
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Mitfahrbänkle
In Oberwolfach gibt es neben den klassischen Möglich-
keiten des öffentlichen Personennahverkehrs wie dem Li-
nienbus, dem Ruftaxi oder einem herkömmlichen Taxi die 
Mitfahrbänkle.

Mitfahrbänkle

Die „roten“ Bänkle befinden 
sich beim Landhotel Hir-
schen, beim Landgasthof 
zum Walkenstein, neben 
dem Holzlädele, beim The-
menpark „Historischer 
Bergbau, Mineralien und 
Mathematik“, bei der Schüt-
zenbrücke und bei der Fir-
ma Geiger (Allmendstr. 20).

Einfach hinsetzen. Meist dauert es nicht lange, bis jemand 
vorbei kommt, der den Wartenden kennt. Oder jemand, der 
einem Fremden einen Gefallen tun will und schon geht es 
los. Auch dafür steht das Mitfahrbänkle: Mitmenschlich-
keit, Kooperation, Kommunikation.

Rund ums Kind
Vom Säugling bis zum Teenager

Gr. 50/56 bis Gr. 176
Schuhe bis Größe 41

Listen- Nr.

Artikelbezeichnung

Größe Preis

Warenannahme: Freitag, den 04.09.26 von 08.30 Uhr bis 12 Uhr
- Es werden nur ganze und vollständige Waren angenommen
- Die Waren müssen einheitlich ausgezeichnet sein

(s. Muster, Nummer mittig oben in rot, Artikelbezeichnung in der Mitte
in blau oder schwarz, Preis rechts unten in blau oder schwarz und
Größe links unten in blau oder schwarz)
- Die Preisschilder müssen gut befestigt sein. Etiketten sind per

E-Mail erhältlich.
- Maximal 35 Teile
- 20 % des Erlöses gehen an den Förderverein der Grundschule
Wolftal und des Familienzentrums St. Josef e.V.

Warenrückgabe: Samstag, den 05.09.26 von 17.30 Uhr bis 18 Uhr

Achtung: Auch in diesem Jahr werden die Listennummern neu vergeben!
Sie sind per Mail zu erfragen unter der folgenden E-Mail Adresse:

elternbeirat.st.josef@gmx.net

Ähnliches Foto

SSSEECOND-
HAND-BBASSSSARR

Kinderwägen, Maxi Cosi, Rucksäcke sowie geschlossene Handtaschen / Taschen
müssen bitte draußen bleiben – Vielen Dank für Ihr Verständnis

Fälligkeit die 3. Rate für Wasser/Abwasser 2026
Am 15.08.2026 ist der 3. Abschlag für Wasser/Abwasser 
2026 fällig.
Bei den Abbuchern werden die fälligen Beträge vom Konto 
abgebucht.
Bei den übrigen Zahlungspflichtigen bitten wir um Zah-
lung auf ein Konto der Gemeindeverwaltung Oberwolfach.
Die Höhe der Raten ist auf dem Vorauszahlungsbescheid 
ersichtlich.
Bei verspätetem Zahlungseingang müssen Mahngebühren 
und Säumniszuschläge erhoben werden. 
Bei Rückfragen wenden Sie sich an die Gemeindekasse, M. 
Armbruster, Tel. 07834/838317

Fälligkeit von Grund- und Gewerbesteuer  
zum 15.08.2026

Am 15.08.2026 ist das 3. Quartal für die Grundsteuer und 
die 3. Vorauszahlung 2026 für die Gewerbesteuer fällig.
Bei den Abbuchern werden die fälligen Beträge vom Konto 
abgebucht.
Bei den übrigen Zahlungspflichtigen bitten wir um Zah-
lung auf ein Konto der Gemeindeverwaltung Oberwolfach.
Bei verspätetem Zahlungseingang müssen Mahngebühren 
und Säumniszuschläge erhoben werden. 
Bei Rückfragen wenden Sie sich an die Gemeindekasse, M. 
Armbruster, Tel. 07834/838317

Information an die Bürgerinnen und Bürger des 
Schwarzenbruchs 

Ab dem 17. August 2026 beginnen die Bauarbeiten an 
der Dohlenbachbrücke. Die Arbeiten werden von der 
Firma Bonath GmbH durchgeführt.
Die Bauzeit beträgt voraussichtlich 5 bis 6 Wochen. 
Während dieser Zeit ist eine Umleitung eingerichtet. 
Diese führt über Schapbach L93 und den Hirschbach.
Wir bitten alle Verkehrsteilnehmer sowie die Anwoh-
nerinnen und Anwohner um Verständnis für die vorü-
bergehenden Einschränkungen und danken für ihre 
Geduld.

Ruftaxi
Das Ruftaxi Heizmann in Oberwolfach fährt nur nach Vor-
bestellung, d. h. der Fahrgast kann seine Fahrt bis späte-
stens 30 Minuten vor der planmäßigen Abfahrt telefonisch 
oder für die Rückfahrt mündlich beim Taxiunternehmen 
anmelden.
Dabei müssen die gewünschte Abfahrtszeit und Ort (Name 
der Haltestelle) sowie das Fahrtziel und Anzahl der Fahr-
gäste angegeben werden.
Der Fahrgast muss sich zur gewünschten Abfahrtszeit an 
angemeldeter Abfahrtsstelle aufhalten.
Die Beförderung erfolgt bis zum gewünschten Fahrtziel. 
Für die Nutzung des Ruftaxis fällt ein pauschaler Fahrtpreis 
von drei Euro/Strecke an. Die Besitzer einer Oberwolfacher 
Gästekarte können das Angebot entgeltfrei nutzen.

Das Ruftaxi fährt Montag, Mitt-
woch und Freitag (jedoch nicht 
an Feiertagen) von 08:20 Uhr 
(erste Abfahrt am Abfahrtsort) bis 
17:45 Uhr (letzte Abfahrt am Ab-
fahrtsort). Der detaillierte Fahr-
plan kann unter oberwolfach.de/
gemeinde-oberwolfach/mobilitaet 
abgerufen werden.
Ruftaxi Heizmann 
Tel. 07834 95 55
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Treffpunkt Bücherei
Spannend. Unterhaltsam. Lehrreich. Packend. Fesselnd. 
Abenteuerlich. Bereichernd. Entspannend. Sachlich. Wit-
zig. Interessant. - Wo gibt’s das alles an einem Ort? Natür-
lich in deiner Bücherei. Lesestoff für Kinder, Jugendliche 
und Erwachsene. Mehr als 2.000 Bücher warten darauf in 
die Hand genommen und gelesen zu werden. Unsere Öff-
nungszeiten: dienstags 16 Uhr - 17:30 Uhr, donnerstags 16 
Uhr - 17 Uhr.

Wir sind zur Hälfte in Ferien
Während den Sommerferien sind die Öffnungszeiten der 
Bücherei reduziert. Wir haben donnerstags geschlossen. 
Gerne können Sie aber an den Dienstagen im Zeitraum 16-
17.30 Uhr vorbeikommen und Bücher zurückbringen und 
ausleihen.

Vereine

FrauenMiteinander
Jahresausflug am Donnerstag, 03.09.2026
Wir laden auch dieses Jahr zu einem schönen Jahresaus-
flug ein. Unser Ausflugsteam hat folgenden Programmab-
lauf ausgearbeitet und freut sich auf eine zahlreiche Betei-
ligung.
Abfahrt 07.00 Uhr Oberwolfach-Walke, 07.15 Uhr Abfahrt 
beim Festhallenplatz, gemeinsames Frühstück um 8.30 
Uhr in Schallstadt. Weiterfahrt um10.00 Uhr in die Töpfer-
stadt Kandern. Hier erwartet uns eine Erlebnisstadtfüh-
rung und Zeitreise mit „einer Hafner Luis“.
Bekannt ist Kandern auch durch die Spuren des be-
rühmten Malers August Macke. Weiterfahrt dann nach 
Herlingen/Ettenbühl.  Im großen Park des Landhauses 
Ettenbühl erwarten uns eine herrliche Natur mit verschie-
denen Gärten. Laut Blütenkalender können wir uns auf 
Rosenblüte, Hibiskus, Stauden Astern und Gräser freuen. 
In dem großen Park findet jede sicher den Lieblingsplatz . 
Eine Gärtnerei und ein nettes Lädele und natürlich Gele-
genheit zum Kaffeetrinken gibt es auf dem Gelände.  Nach 
der gemeinsamen Abschusseinkehr werden mit dem Bus 
zurückgebracht.   Die Fahrt erfolgt durch Fa. Heizmann 
Reisen.
Anmeldungen bis 26.08.2026 bei Elisabeth Bonath 47618 
oder Lioba Harter 1671

Schwarzwaldverein 
Oberwolfach

16.08.2026 – Rauf auf den Hinterwaldkopf
Aus dem Zastlertal wandern wir auf meist naturbelas-
senen und teilweise alpinen Wegen hoch auf den Bergrü-
cken zwischen Zastler- und Höllental und weiter auf den 
Hinterwaldkopf (1198 m). Von dort bieten sich schöne Aus-
blicke auf die Region, insbesondere auf das Dreisamtal 
und den Feldberg. Mittags werden wir auf dem Hinter-
waldkopf in mitten offener Bergwiesen rasten. Bitte bringt 
hierfür ein Rucksackvesper und Getränke mit.
Wanderführer Stefan Allgaier freut sich auf zahlreiche 
Teilnehmer bei dieser sportlichen Tour. Auch Gäste sind 
herzlich willkommen.
Treffpunkt: 8 Uhr an der Wolftalschule zur Bildung von 
Fahrgemeinschaften
Länge: ca. 13 km
Höhenmeter: ca. 800 hm
Reine Gehzeit: 5 Stunden

 

Mountainbiken Herren
Die Ausfahrten der Mountainbike Gruppe Herren finden 
immer dienstags um 18.30 Uhr statt. Treffpunkt ist der 
Lindenplatz. Gäste sind herzlich willkommen.

Mountainbiken Damen 
Die Ausfahrten der Mountainbike Gruppe der Damen mit 
dem E-Bike finden immer mittwochs statt. Treffpunkt ist 
der Lindenplatz. Gäste sind herzlich willkommen. Infos 
zur jeweiligen Tour und Abfahrtszeit bei Christine Hauer 
unter 015164584043.
 
Kreuzsattelhütte
Am Sonntag, 09.08.2026 bewirtet die Vogesengang Ober-
wolfach. Sie freuen sich über zahlreiche Gäste. Neben den 
gängigen Getränken werden Erbsensuppe, sowie Wurst 
und Weck angeboten. Die Besucher können sich auf selbst-
gebackene Kuchen freuen, die sie zusammen mit einer 
Tasse Kaffee bei schönem Wetter im Freien oder in der 
urigen Hütte genießen können. Der schöne Spielplatz mit 
Grill und Wasserstelle ist ein tolles Ausflugsziel für Fami-
lien mit Kindern. 
 
Alte Photographien erzählen ...
Bild 1072: Eine schöne Landschaftsaufnahme aus der Zeit 
um 1950 herum. Das Bild wurde vom Bergkamm oberhalb 
des Bergbauernhofes im Frohnbach aufgenommen. Der 
Blick geht hinüber zum Mathesenhof der Familie Rauber 
und zum Harzbühl. Auf dem Harzbühl wohnte in jener 
Zeit noch „Harzbühler“ Severin Haas mit seiner Familie. 
An den Hängen kann man überall üppige Kornfelder se-
hen, die damals noch die Landschaft im gesamten Wolftal 
prägten. 
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Katholische Senioren 
Katholische Senioren an der Walke / Im September Fahrt 
zum Kloster Lichtenthal
Zum monatlichen Gottesdienst sind die Katholischen Se-
nioren am Dienstag, 11. August, um 14.30 Uhr in die Ma-
rienkirche an der Walke eingeladen. Anschließend trifft 
man sich im vertrauten geselligen Kreis im Gasthaus/Ho-
tel „Zum Hirschen“. Der Bus zur Anfahrt fährt wie üblich 
um 14 Uhr ab dem Ortsteil Kirche. In den Rankach wird er 
nicht mehr fahren.

Einladend wird auf den Besuch im Kloster Lichtenthal am 
Donnerstag, 24. September, hingewiesen. Dort wird man 
auch Pfarrer Benno Gerstner treffen. Anmelden sollten 
sich die Interessenten bis 12. September bei Berta Bitsch 
unter Telefon 07834/1567 oder bei Anton Unger unter Tele-
fon 97834/9106. 

Die Bus-Abfahrt ist am 24. September um 11.30 Uhr bei 
der Marienkirche an der Walke und um 11.45 Uhr an der 
Bus-Haltestelle beim Lindenplatz. Um ca. 13.30 Uhr wird 
man beim Kloster Lichtenthal ankommen. Dort wird man 
nach einer Führung durch Pfarrer Benno Gerstner auch 
an einer Andacht teilnehmen. Die Heimfahrt erfolgt über 
die Schwarzwald-Hochstraße. Nach der Ankunft um ca. 
17.45 Uhr im Ortsteil Kirche wird man noch im Gasthaus/
Hotel „Dreikönige“ einkehren. Berta Bitsch und Anton 
Unger würden sich freuen, wenn noch einige Meldungen 
eingehen würden. Man kann ja damit rechnen, dass es im 
September nicht mehr ganz so heiß sein wird!

Veranstaltungen/Termine

AUGUST
Sonntag, 16.08.2026 – Rauf auf den Hinterwaldkopf
Wanderführer Stefan Allgaier
Länge ca. 12 km und 700 Höhenmeter
Näheres im Bürgerinfo unter Vereine und unter 
www.schwarzwaldverein-oberwolfach.de
 
Sonntag, 23.08.2026 – Mit dem Jäger unterwegs
Wanderführer Martin Bonath
Länge ca. 10 km und 350 Höhenmeter
Näheres im Bürgerinfo unter Vereine und unter 
www.schwarzwaldverein-oberwolfach.de
 
Dienstag, 25.08 – Mittwoch, 02.09.2026
Familien- und Jugendzeltlager, Kolpigfamilie Oberwolfach
 
Freitag, 28.08. 2026; 17 Uhr
Platz neben der Festhalle
Sommerhock Zirkus Kaiser
 
Samstag, 29.08.2026 – Todtnauer Wasserfall mit BLACK-
FORESTLINE
Wanderführer Hans-Peter Armbruster
Länge ca. 9 km und 420 Höhenmeter
Näheres im Bürgerinfo unter Vereine und unter 
www.schwarzwaldverein-oberwolfach.de,

Rückblick auf die vergangenen Wochen
In den vergangenen Wochen war in unserem Verein wie-
der einiges geboten.

Ein besonderes Highlight war der Besuch des Jubiläums 
der Spessartbuam in Altenbuch. Neben einer abwechs-
lungsreichen Schifffahrt stand auch die Besichtigung des 
Wasserschlosses auf dem Programm. Der gemütliche ge-
meinsame Abend mit vielen netten Gesprächen und dem 
ein oder anderen Aperol sorgte für beste Stimmung. Am 
Sonntag rundeten der Besuch des Gottesdienstes und der 
gemeinsame Auftritt das gelungene Festwochenende ab.
Auch wurde im Juli wieder tatkräftig angepackt: Bei einer 
gemeinsamen Putzaktion erhielt unser Vereinsheim eine 
gründliche Reinigung und erstrahlt nun wieder in neuem 
Glanz. Damit ist alles bestens vorbereitet für viele weitere 
gesellige Stunden und gemeinsame Veranstaltungen.

Am 26. Juli unternahmen die neue und die bisherige Vor-
standschaft gemeinsam einen Ausflug. Nach einem aus-
giebigen Frühstück im Café Schacher ging es auf eine 
Wanderung von Lauterbach zum Fohrenbühl entlang der 
Planetenwanderung. Den gelungenen Tag ließ die Gruppe 
bei einer leckeren Pizza in Alpirsbach gemütlich ausklin-
gen.

Bereits am 28. Juli fand die zweite Vorstandssitzung ge-
meinsam mit den Tanzleitern statt. Dabei wurden aktuelle 
Themen besprochen und die nächsten Veranstaltungen 
geplant.

Den Abschluss des Monats bildete am 30. Juli der Sommer-
abschluss unserer kleinen Kindergruppe. Trotz der hohen 
Temperaturen ließen sich die Kinder die gute Laune nicht 
nehmen und verbrachten einen fröhlichen Nachmittag 
an der kleinen Siedlerschleife. Mit einer Abkühlung im 
Wasser, einem leckeren Eis und viel Spaß war es ein gelun-
gener Abschluss. 
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Öffnungszeiten der Tourist-Infos
Oberwolfach:
Touristinfo im Museum für Mineralien und Mathema-
tik (Schulstraße 5)
Montag - Freitag, 9:00 Uhr - 17:00 Uhr
Samstag & Sonntag, 11:00 Uhr - 17:00 Uhr
 
Bad Rippoldsau-Schapbach:
Bad Rippoldsau
Kurhaus (Kurhausstraße 2) 
Montag, Freitag, 10:00 - 12:00 Uhr
 
Schapbach 
Rathaus (Rathausplatz 1)
Montag - Freitag, 08:30 Uhr - 12:00 Uhr

Veranstaltungen vom 6. August bis 15. August 2026
Samstag, 8. August
19:00 Uhr
Metal Unplugged
Dark Sun Live in Bad Rippoldsau
Der Kurpavillon Bad Rippoldsau verwandelt sich in eine 
Bühne für ein ganz besonderes Musikerlebnis.
Bad Rippoldsau, Kurpavillon
 
Sonntag, 9. August
11:00 Uhr
Schwimmbadfest Wolftal Erlebnis Waldfreibad
Der Förderverein Waldfreibad Bad Rippoldsau-Schapbach 
e.V. lädt zum beliebten Schwimmbadfest ins Freibad ein.
Schapbach, Wolftal-Erlebnis-Waldfreibad
 
Montag, 10. August
18:30 Uhr
Lauftreff
Für Laufbegeisterte bietet der SV Schapbach einen Lauf-
treff an. Bei Interesse bitte bei Lisa Herrmann melden, 
0176 44692299.
Schapbach
 
Dienstag, 11. August
18:00 Uhr
E-Biken am Dienstag
Das Mountain Bike Team Schapbach lädt zu geführten  
E-Bike-Touren für Jedermann ein.
Schapbach, Treffpunkt: Gasthaus Sonne
 
18.30 Uhr
Mountain-Bike Tour des Schwarzwaldvereins 
Oberwolfach
Mountainbiken der Herren
Start immer dienstags um 18.30 Uhr am Lindenplatz
Oberwolfach
 
Mittwoch, 12. August
nach Rücksprache
Mountain-Bike Tour des Schwarzwaldvereins 
Oberwolfach 
Mountainbiken der Damen
Start immer mittwochs  am Lindenplatz
Oberwolfach

 
Dienstags bis sonntags
11 / 13 / 15 Uhr
Führungen durch das Besucherbergwerk Grube Wenzel in 
Oberwolfach
Spannende Führungen unter Tage bietet das Besucher-
bergwerk Grube Wenzel 
Oberwolfach, Besucherbergwerk Grube Wenzel

Unsere touristischen Attraktionen

Annis  Schwarzwald Geheimnis Oberwolfach

Annis Schwarzwald Geheimnis Oberwolfach
Seit Sommer 2021 geht es mit dem Schwarzwald-Mas-
kottchen Anni auf ein spannendes Outdoor-Abenteuer 
in Oberwolfach. Annis Schwarzwald Geheimnis ist eine 
Kombination aus Schnitzeljagd und Escape Room und ver-
spricht jede Menge Spaß für die ganze Familie.
 
Start und Ziel
Start und Ziel der Tour ist beim MiMa-Museum für Mi-
neralien und Mathematik (Schulstraße 5, 77709 Ober-
wolfach)

Empfohlenes Alter der Kinder 
ab Grundschulalter bis 12 Jahre

Dauer der Tour
circa 2,5 Stunden (1,5 Stunden Gehzeit, 1 Stunde Rätsel-
zeit) + Pausen einrechnen!
Streckenlänge: 3,7 km lang (Aufstieg/Abstieg: 180 m)

Verleih des Rucksacks
Für den Verleih ist ein gültiger Personalausweis vorzule-
gen. Der Rucksack kann zu den Öffnungszeiten des MiMas 
abgeholt werden.
Eine Vorabreservierung des Rucksacks unter 07834/9420 
oder per E-Mail an touristinfo@oberwolfach.de ist empfeh-
lenswert!

Kosten
25,00 € pro Rucksack. Kaution 50,00 € pro Rucksack.

G E M E I N S A M E  M I T T E I L U N G E N
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Besucherbergwerk Grube WenzelG
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Frohnbach 19
77709 Oberwolfach,
Tel. 07834/868 392; www.grube-wenzel.de

Besucherbergwerk Grube Wenzel (Dienstag bis Sonntag 
bis 1. November 2026 geöffnet)
Das Besucherbergwerk Grube Wenzel in Oberwolfach 
ist ein beliebtes Ausflugsziel. Die vormals ergiebigste Sil-
bermine Europas kann unter sachkundiger Führung auf 
rund 1.000 Metern erkundet werden. Stiefel, Jacke, Helm 
und Kopflampe werden gestellt – ein besonderes Erlebnis 
für Jung und Alt. Neben klassischen Führungen und The-
menangeboten wird auch die Reihe „Genuss in der Grube 
Wenzel“ angeboten: Nach einer Führung durch das Besu-
cherbergwerk erfolgt im Anschluss eine Verkostung von 
Wein, Whisky oder Bier in gemütlicher Atmosphäre über 
Tage, ergänzt durch ein Schwarzwälder Vesper.

Termine 2026: Wein & Bergbau (25. September), Whisky & 
Bergbau (16. Oktober).
Beginn jeweils 18:00 Uhr, Kosten 29,90 € pro Person (inkl. 
Führung, Verkostung und Vesper).
Buchung unter www.grube-wenzel.de oder per E-Mail an 
grubewenzel@oberwolfach.de.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

E-Bike Ladestationen im Wolftal

Bad Rippoldsau:
Minigolfplatz am Klösterle
 
Oberwolfach:
Fahrrad am Bächle, Allmendstraße 11; 
Hotel Hirschen, Schwarzwaldstraße 2-3;
Museum für Mineralien und Mathematik, Schulstraße 5;
Besucherbergwerk Grube Wenzel, Frohnbach 19
 
Schapbach:
Kiosk am Minigolfplatz, Schwimmbadstraße
Otmarhütte, Kupferberg

MiMa -  
Museum für Mineralien und Mathematik

Museum für Mineralien und Mathematik
Schulstraße 5, 77709 Oberwolfach
Tel. 07834 9420; www.mima.museum

Kronkorken sammeln & Gutes tun!
 
Als neue Sammelstelle können Kronkorken jetzt auch in 
der Tourist-Information Oberwolfach abgegeben werden! 
Damit unterstützen wir die internationale Kronkorken-
Sammelaktion zugunsten der Patientenhilfe Darmkrebs.
Wir kümmern uns dann um die Weitergabe an eine Spedi-
tion, welche wiederum die nachfolgende Großsammelstel-
le der Feuerwehr March anfährt.
 
Also: Nicht wegwerfen – sammeln & helfen!

Alternativer Wolf- und Bärenpark 
Schwarzwald

Rippoldsauer Str. 36/1
77776 Bad Rippoldsau-Schapbach
Tel. 07839/91038-0; www.baer.de

Bären, Wölfe und Luchse aus nichtartgerechter Tierhal-
tung
Öffnungszeiten: täglich auch an Sonn- und Freiertagen
März - Oktober: 10 - 18 Uhr
November - Februar: 10 - 16 Uhr
 

Ein Wort auf allen Vieren
 
Erfrischung, die doppelt Freude macht
 
Ich weiß ja nicht, wie es euch ging, aber letzte Woche habe 
ich nachts schon gedacht: „Na, kommt der Herbst etwa frü-
her vorbei?“ Die Temperaturen waren ganz schön frisch, 
und morgens musste ich mich beim Aufstehen sogar ein 
wenig mehr strecken als sonst. Gut, dass ISA schon ange-
fangen hat, ihre Winterhöhle auszupolstern.
Doch von wegen Herbst! Jetzt zeigt sich der Sommer noch 
einmal von seiner heißen Seite. Und das bedeutet für mich 
und meine tierischen Mitbewohner vor allem eins: schwit-
zen!
Deshalb suchen wir uns tagsüber gerne ein schattiges 
Plätzchen oder gönnen uns eine erfrischende Abkühlung 
im Wasser. Besonders an solchen Tagen ist Baden einfach 
herrlich. HERO hat dabei seine ganz eigene Methode, mit 
der Hitze umzugehen. Er nimmt gerne ein ausgiebiges 
Sandbad und macht es sich anschließend unten am Was-
ser im Schatten gemütlich. Ich dagegen lege mich lieber 
direkt ins kühle Nass. Und die Eisbomben und Wasserme-
lonen, die wir von den Grünkutten kredenzt bekommen, 
sind ebenfalls eine tolle Erfrischung.
Apropos Abkühlung: Die Grünkutten haben nicht nur für 
uns Tiere etwas gegen die Hitze parat, sondern auch für 
euch BÄRsucher. Habt ihr schon das Hofeis in der Sorte Jo-
ghurt-Brombeere probiert? Eine echter Leckerbissen! Und 
mal ehrlich: Wer kann schon Brombeeren widerstehen?
Das Beste daran ist aber, dass ihr mit jedem gekauften 
Becher sogar etwas Gutes tut. Ein Teil des Erlöses dieser 
leckeren Eissorte kommt nämlich uns Tieren zu Gute. Da-
mit unterstützt ihr den Kauf unseres Futters. Ist das nicht 
klasse?
Also, worauf wartet ihr noch? Schnappt euch ein Hofeis, 
genießt die sommerlichen Temperaturen und helft ganz 
nebenbei meinen tierischen Freunden und mir.
 
Haltet die Ohren steif
Eure JURKA
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Wissen trifft Schönheit
Das MiMa vereint zwei Alleinstellungsmerkmale der Re-
gion in einem interaktiven Museum: die einzigartigen 
Exponate des Mineralienmuseums Oberwolfach und das 
Wissen des Mathematischen Forschungsinstituts Ober-
wolfach.
Die Verbindung zwischen Mathematik und Mineralien 
wird durch vielseitige Installationen anschaulich darge-
stellt. Für 
 
Fragen rund um den Tourismus in unserer Region ste-
hen wir Ihnen gerne in der neuen Touristinfo direkt im 
MiMa zur Verfügung. Weitere Informationen erhalten Sie 
unter www.mima.museum oder unter der Telefonnummer 
07834/8383-83
 
Öffnungszeiten:
Montag - Freitag von 9:00 Uhr bis 17:00 Uhr
Samstag & Sonntag sowie an Feiertagen von 11:00 Uhr bis 
17:00 Uhr
(Letzter Einlass 16:00 Uhr)
 
In dieser Zeit ist das Museum geschlossen:
26. Juni, 24.-25. Dezember, 31.Dezember, 1.Januar

Mitfahrbänkle

Im Wolftal gibt es neben den klassischen Möglichkeiten 
des öffentlichen Nahverkehrs wie beim Linienbus, dem 
Ruftaxi oder dem herkömmlichen Taxi die Mitfahrbänkle.
Die „roten Bänkle“ in Oberwolfach befinden sich beim 
Landhotel Hirschen, beim Landgasthof zum Walkenstein, 
neben dem Holzlädele, beim Themenpark „Historischer 
Bergbau, Mineralien und Mathematik“, bei der Schützen-
brücke und bei der Firma Geiger (Allmendstr. 20) sowie in 
Bad Rippoldsau-Schapbach beim Postparkplatz. 
Einfach hinsetzten. Meist dauert es nicht lange, bis jemand 
vorbei fährt, der den Wartenden kennt und mitnimmt 
oder einem Fremden einen Gefallen tun will.

Sagenhafte Schatzsuche

Start: Festhalle Oberwolfach
Lindenplatz
77709 Oberwolfach

Begeben Sie sich ab der Festhalle Oberwolfach auf „Ober-
wolfachs sagenhafter Schatzsuche“ und finden Sie mit Ih-
ren Kindern den Schatz von Benau.
Entfernung: ca. 800 Meter, Dauer: ca. 45 Minuten

Wald-Kultur-Haus

Fürstenbergstraße 59
77776 Bad Rippoldsau-Schapbach
Tel. 07440/332; www.wald-kultur-haus.de

Alte Waldberufe wie Riesen, Flößen und Harzen, die 
Baumarten unseres Waldes, die Geologie des Wolftals, den 
Bienenpfad und vieles mehr entdecken und erleben Sie im 
Wald-Kultur-Haus im Holzwald.
Das Haus ist in der Winterzeit täglich von 9 bis 17 Uhr und 
im Sommer von 8 bis 20 Uhr geöffnet.
Über die Durchführung nächsten geplanten Veranstal-
tungen werden wir zu gegebener Zeit informieren.
Das Team vom Waldkulturhaus

Themenpark-Historischer Bergbau 
Mineralien-und Mathematik

Alte Straße , 77709 Oberwolfach
www.oberwolfach.de

Im Themenpark können sich die Besucher über das kultu-
relle Erbe der Bergbaugemeinde Oberwolfach und die Ver-
bindung von Mineralien und Mathematik informieren. 
Von 11 – 19 Uhr (April - September) / 11 – 17 Uhr (Oktober - 
März) ist der begehbare Stollen geöffnet. Der Themenpark 
„Historischer Bergbau, Mineralien und Mathematik“ liegt 
direkt an der Ortsdurchfahrt Oberwolfach Kirche nahe 
der Hofbrücke, die zum MiMa – Mineralien- und Mathe-
matikmuseum führt. 

Regelmäßige Veranstaltungen

Reiten auf dem Landeckhof
Ponystunden, Wandern mit den Pfer-
den
Weitere Infos: www.landeckhof.de
Anmeldung: 07834 4158
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Sauna-Oase auf dem Alisehof
Kurztarif von 15 bis 18 Uhr oder 18 bis 21 Uhr EUR 15,–
Normaltarif von 15 bis 21 Uhr EUR 24,–
Während der Campingsaison bis zum 1.11.2026 ist Saunie-
ren
von Donnerstag bis Sonntag möglich, auch für Gäste
und Einheimische aus dem Wolftal.
Donnerstags in den ungeraden Kalenderwochen (außer an
Feiertagen) findet die Damensauna statt.
Und Privatsauna ist nach Bedarf und Rücksprache buch-
bar.

Jedoch bitte rechtzeitig anmelden! Wir öffnen die Sauna
ab 5 Personen.
Tel.: 07839 / 203 oder Email: info@alisehof.de
Schwarzwaldcamping Alisehof e.K. - www.alisehof.de
Rippoldsauer Straße 2 - 77776 Bad Rippoldsau-Schapbach

Töpfern im offenen Atelier
Keramik Atelier Monika Seidel
Glaswaldstraße 18, 77776 Bad Rippoldsau-Schapbach

Offenes Atelier jeden zweiten Do/Fr/Sa (gerade Wochen)
in der Zeit von  9:30 – 17:30 Uhr geöffnet. 

Weitere Informationen unter keramik-seidel.de
07834 86 45 30 0

SOMMERNACHMITTAG IM KERAMIKATELIER

Keramik für den Garten gestalten.
Zur Ruhe kommen. Kreativ sein.
Mit einer Pflanzen- & Klangschalenmeditation.
Samstag, 25. Juli 2026 | 14–18 Uhr
Keramikatelier Monika Seidel, Schapbach
55 €
Anmeldung: 0170 5448410

Aktuelles

Öffnungszeiten Minigolfanlage im Freibad Schapbach : 
Täglich bei schönem Wetter ab 15 Uhr.
Mit der Öffnung des Waldfreibades gelten die gleichen Öff-
nungszeiten.

Erreichen Sie mit Ihren
PROSPEKTBEILAGEN

die Ortenau!

Kontaktieren Sie uns unter:

07 81 / 504-14 65

anb.anzeigen@reiff.de

07 81 / 504-14 65
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Samstag, 08.08.2026 ab 19 Uhr
Kurpavillon Bad Rippoldsau

feat. DJ Pomo

METAL
unplugged

Vorverkauf in den Geschäftsstellen der Sparkasse Wolfach, Café zum Schlüssel, Versicherungsbüro Ralf Schmieder

VVK: 10 € – Abendkasse 12 €

Eine Veranstaltung von KULT
ULTUR

&
RIPPOLDSAU PUR

Versicherungsbüro
Ralf Schmieder
Bad Rippoldsau-Schapbach
Telefon 07839 328 Familie Alexander Armbruster

Zum SchlüsselZum Schlüssel
&&Restaurant
Cafe

Ganz nah – alles da
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Gemeindeverwaltung  
Bad Rippoldsau-Schapbach 

Anschrift Rathausplatz 1,
  Bad Rippoldsau-Schapbach
Telefonzentrale 07839/91 99-0 
Fax 07839/91 99-20
Mail rathaus@badrs.de
Internet www.bad-rippoldsau-schapbach.de
Öffnungszeiten Montag-Freitag 8.30-12.00 Uhr
 Dienstag 14.00-18.00 Uhr

Bürgermeister  
Herr Bernhard Waidele 07839/91 99-0
 bgm.waidele@badrs.de
Vorzimmer und Telefonzentrale
Frau Nina Armbruster  07839/91 99-0
 armbruster@badrs.de
Frau Melanie Kern kern@badrs.de
Amtsleiter Zentrale Dienste und Finanzen 
Herr Christian Pfundheller 07839/91 99-13 
 pfundheller@badrs.de 
Meldeamt und Passwesen
Frau Änne Geißler  07839/91 99-14 
 geissler@badrs.de
Gemeindekasse 
Frau Melanie Harter 07839/91 99-17  
 harter@badrs.de
Steuern und Abgaben 
Frau Jasmin Sachs 07839/91 99-18 
 sachs@badrs.de
Touristinformation & BürgerInfo
Frau Sabine Weis 07440/91 39 4-0
Fax 07440/91 39 4-94
E-Mail info@badrs.de 
E-Mail BürgerInfo  
 mitteilungsblatt@bad-rippoldsau-schapbach.de
Internet www.wolftal.de 
Öffnungszeiten Montag, Freitag
 von 10.00 – 12.00 Uhr
Leiter Touristinformation
Herr Josef Oehler 07839/9199-16
 oehler@badrs.de
Klimaschutzmanager
Herr Daniel Waidele   07839/919931
 dwaidele@badrs.de
Bauhof 
Telefon 07440/420
Telefon /Rufbereitschaft (Störung) 
Fax 07440/627
Mail bauhof@badrs.de
Sonstige 
Grundschule  07839/96815
Fax 07839/213
Notruf 110
Feueralarm/ Notarzt 112
Polizei Freudenstadt 07441/53 60
Feuerwehr Schapbach 07839/910844
Feuerwehr Bad Rippoldsau 07440/203
E-Werk (Störungsstelle) 07821/280-0

Weitere Telefonnummern und Informationen
finden Sie im Internet

www.bad-rippoldsau-schapbach.de
unter dem Link Bürgerinformation

E-Mail: mitteilungsblatt@bad-rippoldsau-schapbach.de

Amtliche Bekanntmachungen

Fälligkeit 3. Rate Grund- und Gewerbesteuer
Die Gemeinde Bad Rippoldsau-Schapbach weist darauf 
hin, dass die dritte Rate der Grundsteuer sowie der Gewer-
besteuer 2026 am 15.08.2026 zur Zahlung fällig wird. 
 
Sollten Sie keine Abbuchungsermächtigung erteilt haben, 
bitten wir Sie, die fälligen Beträge zu überweisen. 
 
Geben Sie auf Ihrem Überweisungsbeleg als Verwen-
dungszweck das Buchungszeichen an (bei Grundsteuer 
die Nr. 5.0100. und bei Gewerbesteuer die 5.0101.), damit 
die eingezahlten Beträge richtig gebucht werden können.
 
Die fälligen Beträge sind aus dem zuletzt ergangenen 
Grund- und Gewerbesteuerbescheid ersichtlich. 
 
Bei verspätetem Zahlungseingang werden Mahngebühren 
und Säumniszuschläge erhoben.

Ende des amtlichen Teiles

Aus dem Gemeindegeschehen

Erste-Hilfe-Grundkurs
Die EH Campus UG (haftungsbeschränkt) 
– Ihre Ausbildungsstelle in Erster Hilfe – 
lädt herzlich zu einem Erste-Hilfe-
Grundkurs (9 Unterrichtseinheiten) ein. 
Der Kurs findet statt am Samstag, den 
08.08.2026, von 8:00 bis 16:00 Uhr, im Rat-
haus Bad Rippoldsau-Schapbach, DRK-

Raum. Die Platzzahl ist auf 20 Personen begrenzt. Anmel-
dungen nehmen wir gerne telefonisch unter 01590 17 25 
393, per E-Mail an ausbildung@eh-campus.de oder bequem 
über den nebenstehenden QR-Code entgegen. Wir freuen 
uns auf Ihre Teilnahme!
Anmeldung per QR-Code

Aus dem Kreisgeschehen

Männerselbsthilfegruppe - Leben mit Krebs -  
im Landkreis Freudenstadt

Neuer Mut nach der Diagnose Krebs!
Hilfe zur Selbsthilfe ist unsere oberste Maxime. 
Denn der Mensch trägt den Schlüssel zu seiner Heilung, 
seiner Genesung in sich. Deshalb unterstützen wir Mitbe-
troffene darin, ihre eigenen Kräfte zu aktivieren und ih-
ren Schlüssel zur Genesung zu finden.
 
Wir sind eine Gruppe von betroffenen Männern und tref-
fen uns an jedem letzten Freitag im Monat, ab 17.00 Uhr, 
im Raum des Ev. Gemeindehauses Wittlensweiler, Erwin-
Hils-Weg 2, 72250 Freudenstadt, Ortsteil Wittlensweiler.
 
Das nächste Treffen findet statt 
 

Freitag, 28.08.2026, ab 17.00 Uhr.
 
Übrigens: Auch Krebspatienten, deren Erkrankung schon 
eine Weile zurückliegt oder die als geheilt gelten sind ein-
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dazu entschieden, eine Chalet Hütten Siedlung in Hangla-
ge von Berneck zu errichten – alles aus heimischem Holz. 
Dazu zählt auch ein Wellnessbereich, der den Namen 
„WALDZEIT“ trägt und nun mit LEADER-Fördermitteln 
unterstützt wird. Mit der „WALDZEIT“ soll ein naturna-
hes, öffentlich zugängliches Wellnessangebot für Gäste 
und Einheimische entstehen. Geplant sind zwei Saunen 
sowie Ruhebereiche im Innen- und Außenbereich. 
Mit den ausgewählten Projekten werden rund 1,7 Millio-
nen Euro an Investitionen ausgelöst und etwas mehr als 
650.000 Euro an Fördermitteln der EU und des Landes Ba-
den-Württemberg in der Region gebunden. 
Die nächste Auswahlrunde ist für Mitte November ge-
plant. Projektanfragen nimmt die Geschäftsstelle der 
LEADER-Aktionsgruppe Nordschwarzwald entgegen. Die 
mit der Geschäftsstelle abgestimmten Anträge müssen bis 
spätestens 23. September 2026 vorliegen. Ansprechpartne-
rin ist Stefanie Baier (E-Mail: Stefanie.Baier@kreis-calw.de, 
Tel. 07051/160-197). 
 
Weitere Informationen gibt es unter www.leader-nord-
schwarzwald.de.

Freie Lehrstellen im Landkreis Freudenstadt  
für 2026/2027

Das Handwerk bietet jungen Menschen mit einer dualen 
Ausbildung krisensichere Zukunftsperspektiven für den 
Start in die berufliche Karriere. Aktuell sind für das Jahr 
2026 
532 Lehrstellen in 344 Betrieben und 95 Lehrstellen in 57 
Betrieben für das Jahr 2027
veröffentlicht. Außerdem sind 180 Praktikumsplätze aus-
geschrieben.
 
Für den Landkreis Freudenstadt sehen die Zahlen wie 
folgt aus: 
Für das Ausbildungsjahr 2026 sind 86 Lehrstellen in 67 
Betrieben ausgeschrieben und 6 Ausbildungsplätze in 4 
Betrieben für 2027 (www.hwk-reutlingen.de/lehrstellen-
suche). In der Praktikabörse sind außerdem 17 Praktikum-
splätze veröffentlicht.
 
Für 2026 werden im Landkreis Freudenstadt aktuell die 
meisten Auszubildenden in folgenden Berufen (jeweils 
m/w/d) gesucht: 3 Anlagenmechaniker für Sanitär- Hei-
zungs- und Klimatechnik, 1 Aufbereitungsmechaniker/in, 
2 Automobilkaufmann/-frau, 1 Bäcker, 1 Baugeräteführer, 
4 Dachdecker, 6 Elektroniker, 2 Fachkraft für Lagerlogi-
stik, 6 Fachverkäufer im Lebensmittelhandwerk-Bäckerei, 
1 Fachverkäufer im Lebensmittelhandwerk-Fleischerei, 1 
Fahrzeuglackierer, 1 Fleischer, 1 Fliesen-, Platten- und Mo-
saikleger, 3 Gebäudereiniger, 2 Glaser, 1 Konstruktions-
mechaniker, 5 Kraftfahrzeugmechatroniker, 1 Land- und 
Baumaschinenmechatroniker, 4 Maler- und Lackierer, 
13 Maurer, 7 Metallbauer, 1 Straßenbauer, 3 Stuckateur, 
2 Tiefbaufacharbeiter - Straßenbauarbeiten, 6 Tischler/
Schreiner und 7 Zimmerer.
 
Azubi gesucht oder Praktikumsplatz zu vergeben?
Nutzen Sie als Mitgliedsbetrieb der Handwerkskammer 
Reutlingen die kostenlose Lehrstellenbörse. Einfach über 
das Kundenportal https://service.hwk-reutlingen.de/lo-
gin/ einloggen und eintragen. Oder Sie rufen an unter 
07121 / 2412-0 oder senden eine E-Mail an: ausbildung@
hwk-reutlingen.de Die Stelle erscheint dann direkt in der 
Lehrstellenbörse unter https://service.hwk-reutlingen.de/
lehrstellenangebotssuche/ und in der App „Lehrstellenra-
dar“.
 

geladen. Werden Sie Hoffnungsträger für aktuell Erkrank-
te und bereichern Sie die Gruppe mit Ihrer Erfahrung und 
Ihrem Wissen durch Ihre Mitarbeit.
 
Info-Telefon: 
07442 / 121049 – Manfred Bökenschmidt
07445 / 1890338 – Ralf Treczokat
07441 / 3265 – Josef Broghammer
 
Homepage: www.mshk-freudenstadt.de

Beschluss löst Investitionen in Höhe  
von rund 1,7 Millionen Euro aus

LEADER-Aktionsgruppe wählt fünf Vorhaben zur Förde-
rung aus und setzt Entwicklungsimpulse in der Sicherung 
der Lebensqualität und im Qualitätstourismus
 
NORDSCHWARZWALD. Die jüngste Auswahlsitzung der 
LEADER-Aktionsgruppe Nordschwarzwald fand im Inter-
nationalen Forum Burg Liebenzell statt. Geleitet wurde 
sie vom Vorsitzenden und stellvertretenden Landrat des 
Landkreises Calw, Dr.  Frank Wiehe. Neben den Gremi-
umsmitgliedern waren auch alle Antragstellende anwe-
send, um ihre Projekte dem Auswahlgremium persönlich 
vorzustellen. Insgesamt dürfen sich nun fünf Projekte aus 
den Landkreisen Calw und Freudenstadt über Zuschüsse 
aus dem Regionalentwicklungsprogramm LEADER freu-
en. 
 
Lebensqualität, Begegnung und Bewegung im Fokus
Im Freudenstädter Ortsteil Kniebis wird die Umnutzung 
der Räumlichkeiten der ehemaligen Volksbank zu einem 
multifunktionalen Bürgerraum gefördert. Damit schafft 
die Stadt Freudenstadt einen zentral gelegenen und für 
alle Bevölkerungsgruppen zugänglichen Treffpunkt, der 
generationsübergreifend genutzt werden kann. Der Raum 
soll die Möglichkeit für Begegnung, Austausch und ge-
meinschaftliche Aktivitäten öffnen.
Ebenfalls auf dem Kniebis wird mit den LEADER-Förder-
mitteln die Einrichtung eines kleinen Dorfladens unter-
stützt. Der Selbstbedienungsladen „Kniebiser Berglädle“ 
soll in den Räumlichkeiten einer ehemaligen Bäckerei in 
der Ortsmitte entstehen. Künftig wird er die Bevölkerung 
sowie Gäste mit Lebensmitteln und Waren des täglichen 
Bedarfs versorgen.
Auch die Sportgemeinschaft Dornstetten konnte mit einer 
Förderung bedacht werden. Mit Hilfe der LEADER-Förder-
mittel wird eine überdachte Freiluftsporthalle errichtet. 
Dabei handelt es sich um eine moderne, multifunktionale 
Sportanlage mit überdachtem Kunstrasen-Spielfeld. Die 
Sportgemeinschaft Dornstetten plant mit diesem Projekt 
eine Sportstätte, die ganzjährig und unabhängig von der 
Witterung für verschiedene Sport- und Bewegungsange-
bote genutzt werden kann.
Zu den ausgewählten Projekten zählt auch ein neues Be-
wegungsangebot in Altensteig. Gefördert wird die Er-
richtung eines öffentlich zugänglichen Calisthenics- und 
Outdoor-Fitnessparks. Damit entsteht ein kostenfreies, 
jederzeit nutzbares Bewegungsangebot für Menschen al-
ler Altersgruppen. Die Anlage bietet vielfältige Möglich-
keiten, Ausdauer, Kraft, Beweglichkeit und Koordination 
zu trainieren.
 
Touristisches Aushängeschild für die Region
Zur Förderung ausgewählt wurde auch ein Projekt der Fa-
milie Dürr und Kalliske aus Altensteig-Berneck, die das 
familiäre Traditionshotel „Rössle“ führt. Um den Famili-
enbetrieb langfristig zu sichern und den Kindern mal ein 
solides Unternehmen zu übergeben, hat sich die Familie 
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Sozialversicherung für Landwirtschaft,  
Forsten und Gartenbau

Sicherheitsbeauftragte erst ab 50 Beschäftigten notwendig
 
Seit dem 29.05.2026 sind Betriebe mit mehr als 20 und we-
niger als 50 Beschäftigten grundsätzlich nicht mehr wie 
bisher verpflichtet, Sicherheitsbeauftragte zu bestellen.
 
Mit dieser Gesetzesänderung möchte die Politik unter 
anderem für weniger Bürokratie im Arbeitsschutz mittel-
ständischer Arbeitgeberbetriebe sorgen. Das bedeutet für 
diese vor allem weniger organisatorischen Aufwand sowie 
die Befreiung von Dokumentations- und Bestellpflichten, 
ohne dass die allgemeinen Arbeitsschutzpflichten entfal-
len. Aber auch die Eigenverantwortung der Arbeitgeber 
soll durch die damit gleichzeitig steigende Bedeutung der 
Gefährdungsbeurteilung gestärkt werden. Im Sinne eines 
risikoorientierten Arbeitsschutzes soll nicht mehr die Be-
triebsgröße allein, sondern die tatsächliche Gefährdung 
maßgeblich sein. Die Gefährdungsbeurteilung nach § 5 Ar-
beitsschutzgesetz (ArbSchG) wird dadurch zum zentralen 
Instrument. Die neue Rechtslage im Überblick:
 

bis 20 Beschäftigte Keine Bestellpflicht einer/
eines
Sicherheitsbeauftragten

über 20 bis unter  
50 Beschäftigte

Bestellpflicht einer/eines
Sicherheitsbeauftragten 
nur bei besonderer
Gefährdung für Leben 
und Gesundheit

ab 50 Beschäftigte Bestellpflicht mindestens 
einer/eines
Sicherheitsbeauftragten

unter 250 Beschäftigte
ohne besondere  
Gefährdung

Grundsätzlich genügt die 
Bestellung einer/eines
Sicherheitsbeauftragten

bei besonderer  
Gefährdung

Die Berufsgenossenschaft 
kann unabhängig
von der Betriebsgröße die 
Bestellung einer/eines
Sicherheitsbeauftragten 
verlangen

Abend-Spaziergang: 
Exkursion mit dem Landschaftserhaltungsverband rund 
ums Thema Beweidung in Dietersweiler
 
Bereits zum vierten Mal lädt der Landschaftserhaltungs-
verband (LEV) zum Landschaftspflegetag im Landkreis 
ein, dieses Mal in Form eines Abendspaziergangs. In An-
lehnung an das von der UNO ausgerufene Internationale 
Jahr der Weiden und Hirten steht die naturnahe Bewei-
dung im Fokus, sie ist der zukunftsweisende Schlüsselfak-
tor für die Biodiversität schlechthin. Dieses Thema möch-
ten die Verantwortlichen des LEV gerne mit Interessierten 
zusammen beleuchten und schauen dazu verschiedene 
Flächen in räumlicher Nähe um Freudenstadt-Dieterswei-
ler an.
 
Start ist um 18:45 Uhr am Donnerstag, 13. August 2026 
in der Schwarzwaldstraße 1 auf dem Parkplatz vor Feu-
erwehr und Kirche. Dort werden Mitfahrgelegenheiten 
gebildet um gemeinsam an den Rand zur ersten Besichti-
gungsfläche zu fahren. 
 

Einleitend wird es einen Vortrag zum Thema Naturnahe 
Beweidung geben. Danach wird gemeinsam eine etablierte 
Pferdeweide sowie eine interessante Steinbruchbewei-
dung mit Rindern und Ziegen in einem Kreuzkrötengebiet 
besichtigt (Fußweg ca. 800 m). In zwei Kilometer Entfer-
nung befinden sich vom LEV angelegte Teiche, die bei In-
teresse gerne im Anschluss gemeinsam besichtigt werden 
können.
 
Wettergerechte Kleidung und geeignetes Schuhwerk sind 
für die Exkursion erforderlich. Die Veranstaltung ist ko-
stenlos.
 
Rückfragen gerne an info@lev-kreis-fds.de. Weitere Infos 
unter: https://lev-kreis-fds.de/
 

Tag der offenen Tür in der Klinik für Geriatrische Reha-
bilitation
Einblicke in Therapieangebote, Alltag und Engagement 
der Reha-Einrichtung
 
Horb – Die Klinik für Geriatrische Rehabilitation Horb lädt 
am Samstag, 15. August 2026, von 10:00 bis 15:00 Uhr zum 
Tag der offenen Tür ein. 
Interessierte Bürgerinnen und Bürger sind eingeladen, die 
Einrichtung kennenzulernen und sich über das vielfältige 
Behandlungs- und Therapieangebot zu informieren.
Auch die Sanitätshäuser Schlather und Wurster sind mit 
Infoständen vor Ort und geben Einblicke in ihre Angebote 
und Hilfsmittelversorgung.
Neben Informationen rund um die Rehabilitation erwar-
tet die Besucherinnen und Besucher ein abwechslungs-
reiches Programm. Eine kreative Gruppe präsentiert ihre 
Arbeiten und lädt zum Mitmachen ein. Bei einer Qi-Gong-
Einheit können Interessierte die Bewegungsform selbst 
ausprobieren, außerdem sorgen kleine musikalische Bei-
träge für eine angenehme Atmosphäre.
Für das leibliche Wohl sorgt der neu gegründete Förder-
verein mit Kaffee, Kuchen und kühlen Getränken. Die 
Grünen Damen stellen ihre ehrenamtliche Arbeit vor und 
informieren über ihren Einsatz für die Rehabilitandinnen 
und Rehabilitanden.
Mit dem Tag der offenen Tür möchte die Klinik allen In-
teressierten die Möglichkeit geben, die Einrichtung in 
entspannter Atmosphäre kennenzulernen und mit Mitar-
beitenden sowie Fachkräften ins Gespräch zu kommen. 
Fragen rund um einen Reha-Aufenthalt können dabei di-
rekt vor Ort beantwortet werden.
Der Eintritt ist frei, eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
 
Tag der offenen Tür
Termin: Samstag, 15. August 2026
Uhrzeit: 10:00 bis 15:00 Uhr
Ort: Klinik für Geriatrische Rehabilitation, Burgstall 9, 
72160 Horb

KOSTENGÜNSTIGE KLEINANZEIGENKOSTENGÜNSTIGE KLEINANZEIGEN  
für private Anbieter

KONTAKT UNTER:

 07 81 / 504 - 14 65  anb.anzeigen@reiff.de
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Vorsitzender: 
Stefan Schmieder 
Telefon: 07839/919660 
E-Mail: zollerhof@t-online.de 
 
Abteilung Holzvermarktung: 
Meldungen Holzlisten und allgemeine Fragen: 
E-Mail: info@holzverkauf-fbg.de 
Geschäftsführer: 
Robert Müller 
E-Mail: robert.mueller@holzverkauf-fbg.de 
Stellvertreter: 
Andreas Schmider 
E-Mail: andreas.schmider@holzverkauf-fbg.de 
Geschäftsstelle: 
Schwarzwaldstraße 39 
77709 Oberwolfach 
Telefon: 07834/859023 
 
Abteilung Wegebau- und Wegeunterhaltung: 
Daniel Armbruster 
Telefon: 07839/730 
E-Mail: info@forstunternehmen-armbruster.de 
 
Abteilung Maschinen und Geräte / Sammelbestellungen: 
Bernd Dieterle 
Telefon: 07839/708 
E-Mail: sulzerhof@t-online.de 
 
Weitere Informationen und Aktuelles auf der Homepage: 
www.fbg-bad-rippoldsau-schapbach.de 

Recycling-Center

Das Recycling-Center beim Gemeinde-Bauhof im 
Ortsteil Bad Rippoldsau ist Annahmestelle für eine 
Vielzahl von vorsortierten Altstoffen.
Er ist geöffnet am Freitag von 13 bis 17 Uhr und am 
Samstag von 9.00 bis 12 Uhr.

Apotheken, Ärzte und Notdienste

Apotheken-Notdienstfinder:
228 33 der Apotheken-Notdienstfinder. Diese Nummer gilt 
für jedes Handy ohne Vorwahl. Übers Festnetz erreichen 
Sie den Notdienstfinder unter: 0137 888 22 833

Ärzte
Bad Rippoldsau
Thomas Becker, Arzt für Allgemeinmedizin und Badearzt, 
Kurhausstraße 1, Tel. 07440/233.
Telefonnummern für den Ärztlichen Bereitschaftsdienst
Die Kassenärztliche Vereinigung Nordbaden organisiert in 
Zukunft den Ärztlichen Bereitschaftsdienst und gibt be-
kannt:
Der Ärztliche Bereitschaftsdienst im Landkreis Freuden-
stadt für Bad Rippoldsau-Schapbach ist zu erreichen un-
ter der Telefonnummer 116117. Der Ruf wird so in je-

Kreisforstamt Freudenstadt

Forstdienststellen in 
Bad Rippoldsau-Schapbach  

Kreisforstamt Freudenstadt
Tel: 07441 920 3001
Mail: forst@kreis-fds.de

Holzverkaufsstelle für Kommunal- und Privatwald
Jeremias Müller  Tel: 07441 9201181
 Mail: mueller@kreis-fds.de

Forstrevier Oberes Wolftal
(Privatwald Bad Rippoldsau und Schapbach und 
Pfarrwald Schapbach)
Christine Schmid  Tel.: 07441 920-3580
 Mail: c.schmid@kreis-fds.de
Bürozeit:  Dienstag von 15 Uhr bis 17 Uhr

Forstrevier Gemeinde Bad Rippoldsau-Schapbach
(Gemeindewald)
Klaus Niehüser  Mobil: 0162 25 35 752
 Mail: niehueser.k@schwanau.de

Forstrevier Zwieselberg-Seebach
(Kath. Kirchenfondswald Bad Rippoldsau)
Frank Schmid  Tel: 07440 785
 Mobil: 0171 71 16 996
 Mail: frankschmidtoes@t-online.de
Forst Baden-Württemberg,
FBEZ Mittlerer Schwarzwald
Tel: 07441 8684-920
Mail: mittlerer-schwarzwald@forstbw.de

Forstrevier Holzwald (Staatswald Nord)
Lutz Weinbrecht  Mobil: 0172 68 08 260
 Mail: lutz.weinbrecht@forstbw.de

Forstrevier Glaswald (Staatswald Süd)
Ralf Kober  Mobil: 0173 65 24 662
 Mail: ralf.kober@forstbw.de

.

Vielen Dank!

Vorsicht Hund!
Jede Woche aufs Neue sind Menschen  
unterwegs, damit Sie Ihr Nachrichtenblatt 
erhalten. Freilaufende Hunde können für 
unsere Mitarbeiter eine Gefahr darstellen, 
wenn sich der Brief- 
kasten auf dem  
Privatgelände  
befindet. Der  
Briefkasten  
sollte daher  
möglichst von  
außen zugänglich sein.
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dem Falle direkt an den Dienst habenden Arzt weiterge-
leitet.
Der Ärztliche Bereitschaftsdienst steht den Patienten in 
Notfällen zu folgenden Kernzeiten zur Verfügung:
von Freitagabend ab 19.00 Uhr bis Montagmorgen 7.00 
Uhr sowie vor Feiertagen ab 19.00 Uhr abends bis zum 
Tag nach dem Feiertag morgens 7.00 Uhr.
Augenärztlicher Bereitschaftsdienst ist zu erreichen un-
ter Tel. 01805/19292-123
HNO-Ärztlicher Bereitschaftsdienst ist zu erreichen un-
ter Tel. 01805/19292-127
Notdienst: An Wochenenden zu erfragen beim Deutschen 
Roten Kreuz, Tel. 07441/86714.

Zusatz zu wichtigen Rufnummern  
für den ärztlichen Bereitschaftsdienst 

Ärztlicher Bereitschaftsdienst an den Wochenenden und 
Feiertagen und außerhalb der Sprechstundenzeiten:
Kostenfreie Rufnummer 116117
Montag bis Freitag 9 bis 19 Uhr: docdirekt - Kostenfreie On-
linesprechstunde von niedergelassenen Haus- und Kinder-
ärzten, nur für gesetzlich Versicherte unter 
0711–96589700 oder docdirekt.de

Soziale Dienste
Dorfhelferinnenstation Bad Rippoldsau-Schapbach

Ihre Familie braucht vorübergehend Hilfe? 
Mit uns läuft der Alltag weiter…
Die Familienpflege/Dorfhilfe unterstützt Sie
•	 bei Klinik- und Kuraufenthalten
•	 bei Risikoschwangerschaften
•	 nach einer Entbindung
•	 bei akuter körperlicher Erkrankung
•	� bei psychischen Erkrankungen und in besonderen Notsi-

tuationen.
Die Einsätze werden i.d.R. über die Krankenkassen oder 
Rentenversicherungsträger finanziert.

Die Dorfhelferin/Familienpflegerin vertritt Sie 
•	 in der hauswirtschaftlichen Versorgung Ihrer Familie
•	� in der pädagogischen Betreuung der Kinder. Sie unter-

stützt bei den Hausaufgaben, gestaltet die Freizeit und 
sorgt für einen geregelten Tagesablauf

•	� in der pflegerischen Versorgung von Säuglingen und 
Kindern

•	� in landwirtschaftlichen Betrieben vertritt die Dorfhelfe-
rin die Bäuerin

Gerne unterstützen und beraten wir Sie. So erreichen Sie 
uns: Susanne Ferber, Einsatzleitung Familienpflege/Dorf-
hilfe, Tel.: 07832/9741792
Email: susanne.ferber@caritas-kinzigtal.de

Caritasbüro Wolfach
Im Caritasbüro Wolfach, Kirchplatz 2 erreichen Sie den Ca-
ritassozialdienst unter 07834 86703-16 (u.U. Anrufbeant-
worter), gerhard.schrempp@caritas-kinzigtal.de. 
Im Caritashaus Haslach (07832 99955-Durchwahl) sind die-
se Dienste erreichbar: 
Schwangerenberatung (-225)
Psychologische Beratungsstelle für Eltern, Kinder und Ju-
gendliche (-300)
Hospizdienst (-210)
Alle unsere Angebote finden Sie auf unserer Homepage 
www.caritas-kinzigtal.de.

Landwirtschaftliche Betriebshelferdienste Südbaden
Einsatzleitung: Sabine Riesterer, Telefon 07602/910126

Alten- und Pflegeheim St. Vinzenz 
Fürstenbergstraße 4, 77776 Bad Rippoldsau, 
Telefon 07440 / 9299 – 0, st-vinzenz@miksch-partner.de
Dauerpflege, Kurzzeitpflege und Verhinderungspflege 
Beratung von Angehörigen und Menschen mit Pflegebe-
darf in Fragen zu Pflege und Demenz  

Johannes Brenz Altenpflege
Oberwolfacherstraße 6, 77709 Wolfach
Tagespflege Tel.07834 – 838570   

Nachbarschaftshilfe der Sozialgemeinschaft  
Schiltach/ Schenkenzell e.V. für den Bereich  

Bad Rippoldsau-Schapbach 
Telefon 07836/9393-0
Sprechstunde im Rathaus in Schapbach, Rathausplatz 1, 
jeweils am ersten Donnerstag im Monat von 8:15 bis 12:30 
Uhr

Touristische Informationen/  
Veranstaltungen

Touristische Informationen
finden Sie auf den gemeinsamen Seiten 

Wolftal-Tourismus

Büchereien

Katholische öffentliche Bücherei Bad Rippoldsau
Wichtiger Hinweis: Am Freitag, den 31.Juli 2026 bleibt un-
sere Bücherei geschlossen. Der nächste Öffnungstag ist 
Freitag, der 7. August 2026.
Entdecken Sie unsere vielfältige Auswahl an Büchern – 
von spannenden Romanen über Sachbücher bis hin zu Bil-
derbüchern für die Kleinsten. Egal, ob jung oder alt, hier 
findet jeder die passende Lektüre. Wir sind jeden Freitag 
von 16:00 bis 18:00 Uhr für Sie da.
Schauen Sie vorbei, stöbern Sie in unseren Regalen und 
lassen Sie sich inspirieren! Wir freuen uns auf Ihren Be-
such.
Hier noch eine Leseempfehlung
Fabula Rasa von Vea Kaiser
Vea Kaiser erzählt in ihrem rasanten neuen Roman von 
einer jungen Mutter, die über alle Hürden hinweg im Wie-
ner Traditionshotel Karriere macht und ihre Geschichte 
selbst in die Hand nimmt.
Wien, Ende der Achtzigerjahre: Angelika Moser, aufge-
wachsen im Gemeindebau als Tochter der Hausbesorge-
rin, verbringt ihre Freizeit durch das Nachtleben tanzend. 
Gleichzeitig liebt sie ihren Job in einer für sie neuen, ele-
ganten Welt: Als Buchhalterin im Grand Hotel Frohner, 



42 Bad Rippoldsau-Schapbach, 6. August 2026 Nr. 32

Traditionell fand am Dienstag vor den Sommerferien das 
Hockeyturnier der Grundschule Schapbach statt. Nach 
einem kurzen musikalischen Warm-up von Lotta, Lara, 
Lia und Jolina fiel der Startschuss für spannende Spiele. 
Mit viel Freude, Teamgeist und Einsatz waren alle Kinder 
dabei und sorgten für eine tolle Stimmung innerhalb der 
Schulgemeinschaft.
Am Ende durften sich zwei Mannschaften über den Schul-
pokal freuen: Die Legenden und Messi Ronaldo wurden 
als glückliche Sieger gekürt.
Ein gelungener Abschluss des Schuljahres, der allen Betei-
ligten viel Freude bereitet hat.

SchwimmAG der Grundschule Schapbach
Auch in diesem Schuljahr fand im Waldfreibad Schapbach 
eine SchwimmAG der Grundschule Schapbach, unter der 
Leitung von Peter Jehle, statt. Insgesamt nahmen 30 Kin-
der an der AG teil, die in drei Kurse entsprechend ihres Lei-
stungsstandes – von Anfängern bis zu fortgeschrittenen 
Schwimmerinnen und Schwimmern – eingeteilt wurden. 
Ziel war es, die Kinder entsprechend ihrer individuellen 
Fähigkeiten zu fördern. Die Anfänger lernten die Grund-
lagen der Wassergewöhnung sowie erste Schwimmbewe-
gungen und gewannen zunehmend Sicherheit im Wasser. 
Die fortgeschrittenen Kinder verbesserten ihre Schwimm-
technik, Ausdauer und Koordination. 
Die Kinder zeigten große Motivation und machten 
während der acht Einheiten sichtbare Fortschritte. Die 
SchwimmAG leistet damit einen wertvollen Beitrag zur 
Förderung der Schwimmfähigkeit und zur sicheren Bewe-
gung im Wasser. 
Ein großes Dankeschön an Peter Jehle, der uns dieses An-
gebot für unsere Schülerinnen und Schüler nun zum drit-
ten Mal ermöglichte. Vielen Dank auch an die Gemeinde 
und den Förderverein Waldfreibad für die kostenfrei Nut-
zung der Wasserfläche. 

das von Wiener Originalen und Gästen von überallher 
bevölkert wird, lässt sie sich auf zweifelhafte Zahlenspiele 
ein, um das Etablissement zu retten. Plötzlich mit kleinem 
Kind auf sich allein gestellt, nimmt Angelika den Kampf 
um ein gutes Leben auf und beginnt, Rechnungen zu ma-
nipulieren. Jahrzehnte vergehen - bis ihr die Zahlen um 
die Ohren fliegen.
Vea Kaiser erzählt in »Fabula Rasa« mit sprachlicher Bril-
lanz, Witz und Gefühl vom Streben nach Glück. Unbe-
dingt lesen!

Katholische Bücherei Schapbach
ACHTUNG: Wir öffnen in den Sommerferien am Dienstag, 
den 18. August von 10:00 Uhr bis 12:00 Uhr!
 
Unsere Bücherei ist immer dienstags von 16:30 Uhr - 18:00 
Uhr für Sie geöffnet.
In den Ferien ist die Bücherei geschlossen.
 
Ihr Bücherei Team

Kindergärten/Schulen

Hockeyturnier sorgt für Begeisterung  
an der Grundschule Schapbach
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Sparkasse Wolfach unterstützt den Grundschulför-
derverein Bad Rippoldsau-Schapbach mit 500 Euro 

Große Freude beim Grundschulför-
derverein Bad Rippoldsau-Schap-
bach e.V.: Dank einer Spende der 
Sparkasse Wolfach in Höhe von 500 
Euro konnten zwei wichtige Projekte 
für die Grundschulkinder und den 
Verein realisiert werden.
Bei einem gemeinsamen Termin 
übergab Geschäftsstellenleiter Mar-

kus Waidele von der Sparkasse Wolfach symbolisch die 
neuen Anschaffungen an den Förderverein. Gemeinsam 
mit dem 1. Vorsitzenden Ralf Schmieder, der 2. Vorsitzen-
den Sandra Decker sowie der Rektorin der Grundschule 
Bad Rippoldsau-Schapbach, Sandra Schmieder, wurde die 
Unterstützung offiziell vorgestellt.
Ein Teil der Spende floss in die Anschaffung neuer, gut 
sichtbarer Schals für die Schülerinnen und Schüler. Diese 
kommen künftig bei Ausflügen, Wanderungen und son-
stigen Veranstaltungen außerhalb des Schulgeländes zum 
Einsatz. Durch die einheitlichen Schals sind die Kinder 
für Begleitpersonen und andere Verkehrsteilnehmer deut-
lich besser zu erkennen. Das erhöht die Sicherheit und er-
leichtert gleichzeitig den Überblick über die Gruppe.
Darüber hinaus wurde eine neue Beach-Flag angeschafft. 
Sie wird künftig bei Schulfesten, Veranstaltungen, Infor-
mationsständen und weiteren Aktionen des Fördervereins 
eingesetzt. Damit kann sich der Verein noch professio-
neller präsentieren und gleichzeitig auf seine vielfältige 
Arbeit für die Grundschulkinder aufmerksam machen.
Der Grundschulförderverein engagiert sich seit vielen 
Jahren für Projekte, die über den regulären Schulalltag 
hinausgehen. Dazu gehören unter anderem die Unterstüt-
zung von Schwimmkursen, Sozialkompetenz-Training, 
kulturellen Angeboten sowie zahlreiche weitere Aktionen, 
die den Kindern zugutekommen.
Der Vorstand des Grundschulfördervereins bedankte sich 
herzlich bei der Sparkasse Wolfach für die großzügige 
Unterstützung. „Solche Spenden ermöglichen es uns, Pro-
jekte umzusetzen, die unmittelbar den Kindern zugute-
kommen und gleichzeitig das Schulleben bereichern. Da-
für sind wir sehr dankbar“, betonte der 1. Vorsitzende Ralf 
Schmieder.

Kindergarten Bad Rippoldsau
Neun kleine Schlaufüchse sagen Tschüss
Mit Taschenlampen, Glücksklee und einer abenteuer-
lichen Nachtwanderung verabschiedeten sich die Vor-
schulkinder des Klösterle Kindergartens aus Bad Rippold-
sau
Für neun Vorschulkinder des Klösterle Kindergartens hieß 
es bei der diesjährigen Rauswurf-Party Abschied nehmen 
von ihrer Kindergartenzeit.
Mit dem Lied „Kindi war schön“, das den Eltern und Ge-
schwistern vorgetragen wurde,  startete der besondere 
Abend. Jedes Kind erhielt eine kleine Schultüte der Spar-
kasse und wurde bei einer persönlichen Laudatio mit sei-
nen individuellen Stärken und besonderen Erlebnissen 
gewürdigt. Beim anschließenden Fingerfood-Buffet blieb 
viel Zeit zum gemeinsamen Essen, Spielen und Lachen.
Anschließend machten sich die Kinder mit Taschenlam-
pen auf zur Nachtwanderung durch das Zahlenland. Im 
Wald wurden Zahlen gesucht und im Fehlerwald mussten 
die Kinder  wieder Ordnung in das Durcheinander von Ko-
bold Kuddelmuddel bringen.
Doch dann wurde es spannend: Blitze und Donner sorgten 
bei den Kindern für etwas Aufregung. Mit ihren Taschen-
lampen machten sie sich deshalb zügig auf den Rückweg 
und erreichten gerade noch rechtzeitig den Kindergarten, 
bevor ein heftiger Regen einsetzte.
Dort warteten bereits die Eltern. Die Vorschulkinder san-
gen gemeinsam „Jeder Tag im Kindergarten war für mich 
ein schöner Tag“  vor und erhielten als Erinnerung an ihre 
Kindergartenzeit ihr Abschluss-T-Shirt.
Eine besondere Überraschung hatten die Eltern ebenfalls 
vorbereitet: Zum Abschied überreichten sie dem Kinder-
garten ein großes „Vier gewinnt“-Spiel als Geschenk. Da-
mit bleibt eine schöne Erinnerung an den Jahrgang im 
Kindergarten und sorgt sicher auch bei den kommenden 
Kindern für viele spannende Spielrunden. Ein herzliches 
Dankeschön dafür!
Zum Abschluss folgte der traditionelle Rauswurf aus dem 
Kindergarten. Mit viel Applaus wurden die neun Vorschul-
kinder in ihren neuen Lebensabschnitt verabschiedet.
Wir wünschen unseren neun Schulanfängern einen tollen 
Start in die Schule, viele neue Freunde, spannende Erfah-
rungen und ganz viel Freude auf ihrem weiteren Weg!

Vereine

Freiwillige Feuerwehr
Bad-Rippoldsau-Schapbach

Die Kameraden  der  Alterswehr Bad  Rippoldsau – Schap-
bach treffen  sich zu einem gemütlichen Stammtisch  in  
Bad  Rippoldsau
Wir treffen  uns  am Donnerstag, 13.8.26 um 17:00 Uhr
In der Vesperstube Alte Tränke.
 
Ich  bitte um  gute  und  pünktliche   Teilnahme.
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Bewirtung Minigolf
Am Sonntag freuen sich Waltraud und Erich über Euren 
Besuch am Minigolf. 
Für Samstag hat sich bislang niemand für den Bewir-
tungsdienst gefunden. Wer spontan Zeit und Lust hat, darf 
sich gerne bei Maddis, Mira oder Tanja melden.

Schwarzwaldverein
Bad Rippoldsau

Gemütliche E-Mountainbike-Radtour
Am Sonntag, 16. August bietet der Schwarzwaldverein 
Bad Rippoldsau eine Radtour an, Treffpunkt ist entgegen 
der Ankündigung im Wanderplan um 10:30 Uhr nicht am 
Kurhaus sondern am Skistadion Kniebis.
Von dort verläuft die knapp 47 km lange Strecke mit ca. 
690 hm zunächst in Richtung Zuflucht und dann weiter 
auf dem 1000-Meter-Weg bis zum Nationalparkzentrum 
am Ruhestein.
Nach der Abfahrt nach Obertal führt die Route auf dem 
Schwarzwaldradweg wieder hinauf zur Zuflucht, von dort 
entlang der B500 und weiter über den Elbachseeblick zu-
rück zum Ausgangspunkt.
Auf der Strecke gibt es keine geeignete Lademöglichkeit 
für die Akkus.
Ausreichend Getränke und ein Vesper sollten mitgenom-
men werden,
das Tragen eines Fahrradhelms ist obligatorisch.
Der Abschluss ist in den Kniebis Stuben geplant.
Wir freuen uns auf viele Mitfahrer auf dieser gemütlichen 
Tour.

Schwarzwaldverein
Schapbach

Hüttendienst auf der Otmarhütte
Die Otmarhütte auf dem Kupferberg ist am Sonntag, 9. 
August von 12.00 Uhr bis 18.00 Uhr geöffnet. Den Hüt-
tendienst übernehmen Gisela und Wolfgang Salzig sowie 
Lieselotte Geisinger-Rosenfelder. Der Hüttendienst würde 
sich über zahlreichen Besuch freuen. Neben selbst geba-
ckenen Kuchen stehen auch verschiedene Vesper und di-
verse Getränke auf der Karte.  

SV Schapbach

Wir bedanken uns von Herzen bei allen Helfern und Spon-
soren für die großartige Unterstützung und bei allen Gä-
sten für den überragenden Besuch an jedem einzelnen Tag 
unseres 100-jährigen Jubiläums.
Wenn der Zusammenhalt und Teamgedanke stimmt ist so 
viel in unserer Gemeinde möglich.
Wir haben ein Jubiläum erlebt, über das sicher noch in ei-
nigen Jahren gesprochen wird.
Vielen, vielen Dank nochmal, wir sind immer noch ab der 
positiven Resonanz überwältigt.
 

SV Schapbach sichert sich Rang drei in der Bezirksklasse
Mit einem starken Auftritt beim Ligafinale am 25. Juli in 
Heidelberg krönte die Turnmannschaft des SV Schapbach 
eine insgesamt erfolgreiche Saison in der Bezirksklasse. 
Dank eines hervorragenden Wettkampfs belegte das Team 
im Finale den zweiten Platz und sicherte sich in der Ge-
samtwertung einen ausgezeichneten dritten Rang. Beim 
Ligafinale musste sich die Schapbacher Riege nur der TG 
Hanauerland mit 178,050 Punkten zu 177,550 Punkten ge-
schlagen geben. Für die Schapbacher turnten die Tobias 
Armbruster, Paul Echle, Roman Echle, Mannschaftsfüh-
rer Peter Heitzmann und die Nachwuchsturner Ferdinand 
Bonath, Fridolin Bonath, Arne Beier und Lorenz Müller.

Der Saisonauftakt führte die Schapbacher zum Auswärts-
wettkampf gegen Sexau. Trotz einer engagierten Mann-
schaftsleistung musste sich das Team den Turnern aus 
Sexau geschlagen geben. Der TV Sexau erturnte 164,55 
Punkte und die Schapbacher Turner 156,20 Punke. Das 
Fehlen der beiden Leistungsträger Paul Echle und Tobias 
Armbruster machte sich dabei bemerkbar. 

Der zweite Wettkampftag fand in Schapbach statt und 
stellte eine besondere Herausforderung dar. Aufgrund der 
hohen Temperaturen war der ursprünglich geplante Wett-
kampf gegen den TV Erzingen verschoben worden, sodass 
beide Begegnungen an einem Tag ausgetragen wurden. 
Gegen TV Schiltach zeigte der SV Schapbach eine über-
zeugende Leistung und feierte einen verdienten Sieg mit 
178,20 Punkten zu 173,90 Punkten. Im Duell mit dem TV 
Erzingen fehlten am Ende fünf Punkte, sodass trotz eines 
starken Wettkampfs eine Niederlage hingenommen wer-
den musste. Der TV Erzingen konnte 183,45 Punkte ertur-
nen und die Schapbacher 178,20.

Auch im dritten Saisonwettkampf gegen Hanauerland, 
ebenfalls vor heimischem Publikum, präsentierte sich die 
Mannschaft stark. Jedoch konnten die Schapbacher am 
Pauschenpferd und Reck nicht mithalten und verloren so 
den Wettkampf mit 170,90 Punkten für die TG Hanauer-
land zu 164,15 Punkten für den SV Schapbach.

Beim Ligafinale in Heidelberg zeigte die Mannschaft 
schließlich ihre beste Saisonleistung. Mit einer geschlos-
senen Teamleistung an allen sechs Geräten erreichte der 
SV Schapbach den zweiten Platz. Da das Finale als Rück-
runde in die Gesamtwertung einging, bedeutete dies 
gleichzeitig einen starken dritten Platz in der Abschlussta-
belle der Bezirksklasse Süd des Badischen Turnerbundes. 
Paul Echle erturne im Ligafinale starke 60,90 Punkte und 
sicherte sich so den 3. Rang in der Einzelwertung. Auch 
Tobias Arfmbruster und Roman Echle zeigten einen guten 
Wettkampf. Tobias Armbruster erreichte mit 58,9 Punk-
ten den fünften Platz und Roman Echle 56,650 Punkte si-
cherte sich Platz 6. Nachwuchs Turner Ferdinand Bonath 
turnte auch einen kompletten Wettkampf und konnte sich 
mit 46,00 Punkten den 10. Platz holen.
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Die Ära der Diamonds geht zu Ende
Die Jazztanzgruppe Diamonds aus Bad Rippoldsau-Schap-
bach beendet nach 40 turbulenten Jahren ihr Engagement.
Die Truppe wurde 1986 von ihrer ersten Trainerin Clau-
dia Geisinger gegründet und bereicherte über lange Jah-
re zahlreiche Veranstaltungen mit ihren spektakulären 
Showtänzen. Ihre Nachfolgerin, Berni Heizmann, über-
nahm dann die Diamonds ab 1995 als Tanzleiterin bis 
zum letzten Auftritt an der Fasnacht im Jahr 2010.
Danach traf sich die Gruppe auch weiterhin wöchentlich 
zu Trainingseinheiten und Fitnessübungen.
Seit Ende 2022 leitete schließlich Tina Schmid das Trai-
ning bis in den August 2026.
Nach 40 schönen und aufregenden Jahren lösen sich die 
Diamonds nun auf.

20 mm hoch – 2-spaltig

12,- €* inkl. MwSt

30 mm hoch – 2-spaltig

17,- €* inkl. MwSt

Ihr Kontakt für  
PRIVATE KLEINANZEIGEN

 07 81 / 504 - 14 65 
 anb.anzeigen@reiff.de 
 www.anb-reiff.de

ANZEIGENSCHLUSS:
Dienstags, 16 Uhr, soweit kein  
anderer Zeitpunkt angegeben ist.

Selbstverständlich sind auch 
andere Größen möglich. 

Wir beraten Sie gern!

PRIVATE 
KLEINANZEIGEN 

PREISE

* Preise gelten ausschließlich für Privatkunden

Tom Wlaschiha

Jeder kann 

Opfer werden.
Wir sind an Ihrer Seite.

Opfer-Telefon: 116 006

www.weisser-ring.de
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Mittwoch, 12. August-Seliger Karl Leisner, Priester, Märty-
rer
18:00 Uhr  	�Kaltbrunn: Rosenkranzgebet in der Friedhofs-

kapelle
18:30 Uhr  	�Kaltbrunn: Heilige Messe in der Friedhofska-

pelle
18:30 Uhr  	�Schapbach: Heilige Messe mit Gedenken an Al-

bert Hoferer, im Anschluss eucharistische An-
betung

 
Donnerstag, 13. August-Donnerstag der neunzehnten Wo-
che im Jahreskreis				       
18:30 Uhr  	�Wolfach: Heilige Messe, im Anschluss euchari-

stische Anbetung bis 19:30 Uhr
18:30 Uhr  Schiltach: Heilige Messe
 
Freitag, 14. August-MESSE AM VORABEND – VIGILMESSE 
MARIÄ AUFNAHME IN DEN HIMMEL – HOCHFEST
DER SCHUTZPATRONIN UNSERES ERZBISTUMS
08:15 Uhr  	Bad Rippoldsau: Rosenkranzgebet
08:45 Uhr  	Bad Rippoldsau: Wallfahrtsamt
Maria zu den Ketten, Zell a. H. Hochfest der Aufnahme 
Mariens in den Himmel
08:00 Uhr 	 Zell a. H.: Eucharistiefeier
18:00 Uhr 	 Zell a. H.: Rosenkranz
20:30 Uhr 	� Zell a. H.: Marienandacht mit Kräuterweihe 

und Lichterprozession

Kräutersegnung
Samstag, 15. August-MARIÄ AUFNAHME IN DEN HIMMEL 
– HOCHFEST DER SCHUTZPATRONIN UNSERES ERZBI-
STUMS
Maria zu den Ketten, Zell a. H. Hochfest der Aufnahme 
Mariens in den Himmel
08:30 Uhr 	 Zell a. H.: Eucharistiefeier mit Festpredigt
09:30 Uhr 	� Zell a. H.: Rosenkranz in den Anliegen der Pil-

ger
10:00 Uhr 	� Zell a. H.: Festhochamt mit Festpredigt und 

musikalisch begleitet vom Kirchenchor; im An-
schluss Begegnung und Bewirtung im Kloster-
hof

14:30 Uhr 	� Zell a. H.: Rosenkranz in den Anliegen der Pil-
ger

15:00 Uhr 	� Zell a. H.: Marienandacht mit sakramentalem 
Segen, anschließend Beichtgelegenheit bis 
16:30 Uhr

19:00 Uhr 	 Zell a. H.: Eucharistiefeier mit Festpredigt
 18:30 Uhr 	�Bad Rippoldsau: Heilige Messe mit Gedenken 

an Maria und Albert Schmid (Vogtshof), Paula 
und Eugen Beck

Sonntag, 16. August-ZWANZIGSTER SONNTAG IM JAH-
RESKREIS
08:30 Uhr  	�Oberw.-Walke: Heilige Messe mit Gedenken an 

Konrad Schmider und Mutter Theresia; Man-
fred Holzer und Verstorbene Angehörige; Pfar-
rer Rees 

08:30 Uhr  	Schiltach: Heilige Messe 
10:30 Uhr 	� Wolfach: Heilige Messe mit Gedenken an Jean 

Paul Kauss und alle Verstorbenen Angehörige; 
Walter Schmider (Z); Familie Berg und Dieter 
Endres

10:30 Uhr  	Schenkenzell: Heilige Messe 

Donnerstag, 6. August-Verklärung des Herrn
17:45 Uhr  	� Schiltach: Eucharistische Anbetung – Gebets-

tag um geistliche Berufungen
18:30 Uhr  	Schiltach: Heilige Messe
18:30 Uhr  	�Wolfach: Heilige Messe, im Anschluss euchari-

stische Anbetung bis 19:30 Uhr
 
Freitag, 7. August-Freitag der achtzehnten Woche im Jah-
reskreis
08:15 Uhr  	Bad Rippoldsau: Rosenkranzgebet
08:45 Uhr  	�Bad Rippoldsau: Wallfahrtsamt zu Ehren der 

Gnadenmutter
18:30 Uhr  	�Wolfach: Heilige Messe in der Kapelle St. Josef 

im Ortenau Klinikum
 
Samstag, 8. August-Heiliger Dominikus, Priester, Ordens-
gründer
13:30 Uhr 	� Wolfach: Trauung von Michelle und Fabio 

Schmieder
18:30 Uhr 	� Schapbach: Heilige Messe zum Patrozini-

um mit Gedenken an Ernst Schmieder und 
die Lebenden und Verstorbenen der Familie 
Schmieder (Dorfstraße); Albert Herrmann (vor 
Seebach); mitgestaltet vom „Kirchenchor“, im 
Anschluss gemütliches Beisammensein

18:30 Uhr  	Schenkenzell: Heilige Messe
 
Sonntag, 9. August-NEUNZEHNTER SONNTAG IM JAH-
RESKREIS
09:00 Uhr  	�Wolfach: Heilige Messe zum Patrozinium, im 

Anschluss Prozession mit der „Stadtkapelle 
und eucharistische Anbetung bis 18:00 Uhr

08:30 Uhr 	� Wittichen: Heilige Messe, im Anschluss Kir-
chencafé

10:30 Uhr  	Oberw.-Kirche: Heilige Messe
15:00 Uhr  	�Schenkenzell: Barmherzigkeitsstunde und Ro-

senkranzgebet
18:00 Uhr 	� Wolfach: Heiligen-Vesper mit sakramentalem 

Segen
18:00 Uhr  	St. Roman: Rosenkranzgebet
 
Montag, 10. August-Heiliger Laurentius, Diakon, Märtyrer 
in Rom
18:30 Uhr 	 Wolfach: Heilige Messe in der Kapelle St. Jakob 
				     
Dienstag, 11. August-Heilige Klara von Assisi, Jungfrau, Or-
densgründerin 
14:30 Uhr  	Oberw.-Walke: Senioren Messe
16:00 Uhr	� Schiltach: Wortgottesfeier im Senioren- und 

Pflegezentrum Gottlob-Freithaler-Haus
18:30 Uhr  	Schenkenzell: Heilige Messe
	
			    

K I R C H L I C H E  N A C H R I C H T E N
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15:00 Uhr 	� Wittichen: Barmherzigkeitsstunde und Rosen-
kranzgebet

18:00 Uhr  	St. Roman: Rosenkranzgebet
	� Info: Wolfach: Heilige Messe auf Portugiesisch 

entfällt
							     
			      
Pfarrbüros im Seelsorgeraum
 
Pfarrbüro Wolfach, Kirchplatz 5, 77709 Wolfach
Telefon 07834-295, E-Mail pfarramt@kath-wolfach.de

Öffnungszeiten: 
Montag		  09.00-12.00 Uhr	  	  
Dienstag		 geschlossen	  	  
Mittwoch	 10.00-12.00Uhr	  	  
Donnerstag	 15.00-18.00 Uhr	  
Freitag		  09.00-12.00 Uhr
 	  	  
Pfarrbüro Schiltach, Hauptstraße 56, 77761 Schiltach
Telefon 07836-96 853
Öffnungszeit: Donnerstag, 9.00-11.30 und 16,00-18,00 Uhr
 
Pfarrbüro Schapbach, Pfarrer-Hefter-Straße 6, 
77776 Schapbach
Telefon 07839-224
Öffnungszeit: Dienstag, 9.30-11.30 Uhr.

Das Pfarrbüro ist vom 
13. August  bis 01. September geschlossen

Pfarrbüro Bad Rippoldsau, Wolftalstraße 36, 77776 Bad 
Rippoldsau
Telefon 07440-234
Öffnungszeit: Freitag, 9.30-11.30 Uhr 

Das Pfarrbüro ist vom 13. August 
bis 01. September geschlossen

  
Seelsorgeteam
 
Pfarrer
Stefan Märkl	�  07834-866 623
stefan.maerkl@kath-kinzigtal.de
Pater 
Paul Kwaang 	�  07836-96 855
p.kwaang@kath-wolfach.de
Pastoralreferentin
Lioba Kerber	�  07839-1221
l.joerg@kath-wolfach.de
Diakon 
Oswald Armbruster	�  07836-1266
oswald.armbruster@kath-kloster-wittichen.de
Diakon 
Willi Bröhl 	�  07834-867 935
w.broehl@kath-wolfach.de 
 
Im seelsorgerlichen Notfall, z.B. im Sterbefall, erreichen 
Sie einen der Priester unter der Telefonnummer 0151 561 
930 78.

Ein lebendiges Fest des Glaubens und der Gemeinschaft: 
Unter dem berührenden Motto „Für wen würdest du alles 
geben?“ lud die Pfarrgemeinde zu einem ganz besonderen 
Familiengottesdienst anlässlich des 100-jährigen Jubilä-
ums des SV Schapbach ein. Gestaltet wurde diese feierliche 
Stunde von Pastoralreferentin Lioba Kerber, dem engagier-
ten Familiengottesdienstteam und Pater Paul. Für eine be-
sonders festliche und mitreißende Atmosphäre sorgte der 
Belcanto Chor, der den Gottesdienst musikalisch begleitete. 
Viele kamen zusammen, um dieses große Vereinsjubiläum 
im Herzen der Gemeinde zu feiern! Eine besonders wunder-
bare, symbolische Aktion war: Nach jeder Fürbitte hat ein 
kleiner Fußballspieler einen Ball ins Tor geschossen und so 
die Wünsche der Gemeinde lebendig ins Ziel gebracht und 
drückte ein starkes Zeichen für die Gemeinschaft damit aus. 

Die Lebendige Fürbitten zeichneten sich durch jeden 
Schuss für Hoffnung, Gemeinschaft und dem Teamgeist 
im Glauben.
Und brachte begeisternde Freude des Fußballs perfekt in 
den Gottesdienst ein.
Dieses gemeinsame Feiern für Kinder und Erwachsene 
erbrachte ein unvergessliches Highlight zum Vereinsjubi-
läum.
 

Ein herzliches Vergelt’s Gott für langjährige Treue und En-
gagement
Im Wallfahrtsamt amvergangenen Freitag (31. Juli 2026) 
wurde Rita Armbruster in der Wallfahrtskirche Mater Do-
lorosa in Bad Rippoldsau aus gesundheitlichen Gründen 
aus ihrem Dienst als Lektorin und Kommunionhelferin 
verabschiedet. Über viele Jahre hat sie sich mit großem 
Herzen, viel Zeit und Engagement für das kirchliche Le-
ben in unserer Gemeinde eingesetzt.
 
Neben ihrem Dienst als Lektorin und Kommunionhelfe-
rin war Rita Armbruster früher auch Mitglied des Pfarr-
gemeinderates und des Gemeindeteams. Rund zehn Jahre 
lang übernahm sie zudem zuverlässig die Einteilung der 
Lektorinnen und Lektoren sowie der Kommunionhelfe-
rinnen und Kommunionhelfer – eine Aufgabe, die sie mit 
großer Sorgfalt und Verantwortungsbewusstsein erfüllte.
 

Bettina Schmid sagte im Na-
men der  Kirchengemeinde 
und dem Pastoralteam Rita 
Armbruster von Herzen 
Vergelt’s Gott für ihre langjäh-
rige Treue und ihren uner-
müdlichen Einsatz.
 
Für die Zukunft wünschen 
wir ihr vor allem Gesundheit 
und Gottes reichen Segen. 
Möge sie die Wertschätzung 
und den Dank der ganzen Ge-
meinde als Begleitung auf ih-
rem weiteren Weg spüren.
 

V. l. Bettina Schmid, Rita Armbruster  

Foto: Kathrin Gebele  
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mehr, dass die vor sieben Jahren zusätzlich von uns ins 
Leben gerufene Pfandbons Spendenaktion an den Fla-
schenpfand Automaten in den EDEKA Märkten von Has-
lach, Hausach, Schiltach, Wolfach und Oberwolfach dau-
erhaft weitergeführt werden kann. Dafür danken wir den 
zuständigen EDEKA Marktleitern Armbruster und Leh-
mann und Gerhard Schremp / WELTLADEN als zukünf-
tigem Ansprechpartner.
Gleichzeitig besteht weiterhin dauerhaft die Möglichkeit, 
Ihre Spende auf das kircheneigene Konto zu überweisen.
Gemeinsam bewegen wir viel! 
Ihnen allen unseren allerherzlichsten DANK, dass Sie die-
sen Weg mit uns gehen und auch weiterhin dazu beitra-
gen, die Gesundheitsversorgung von kranken Kindern am 
Geburtsort Jesu in Bethlehem zu stärken. 
Kontakt: Ehepaar Renate und Diakon Willi Bröhl
RÖM. KATH. KIRCHENGEMEINDE AN WOLF UND KINZIG
IBAN: DE 60664527760000018863; Kennwort: Caritas 
Baby Hospital		    			 
	

Evangelisches Pfarramt Wolfach Oberwolfach 
Bad Rippoldsau-Schapbach

Ev. Stadtkirche Wolfach
Ev. Pfarramt Wolfach
Vorstadtstr. 22, 77709 Wolfach
Tel 07834-382

E-Mail: pfarramt@ev-kirche-wolfach.de
Homepage: www.ev-kiche-wolfach.de

Pfr Markus Luy: Tel 07834 6922
E-Mail: markus.luy@kbz.ekiba.de
Pfarramtssekretärin Irmela Fritsch
Di  9 – 12 Uhr
Do 9 – 12 Uhr + 14.30 – 16.30 Uhr

Einladung zum „Trauercafe“ 
am Samstag 29. August 2026

um 14:00 Uhr im Gemeindezentrum
St. Laurentius in Wolfach.

An diesem Nachmittag bieten wir trauernden Menschen 
die Möglichkeit, in einem „geschützten“ Raum 

bei Kaffee und Kuchen
 

•	Menschen in ähnlichen Situationen zu begegnen
•	Gedanken auszutauschen

•	zurückzuschauen aber auch nach vorne zu blicken
•	Impulse zu erhalten
•	Mut und Kraft zu schöpfen
•	Fragen zu stellen
•	oder auch einfach nur dabei zu sein.

 
Fühlen Sie sich angesprochen? 

Wir freuen uns auf Sie.
Andrea, Angelika und Monika

Die Arbeit im Caritas Baby Hospital ist nicht nur ein Job, 
sondern eine MISSION			      		     
(Dr. Hiyam Marzouqa, Chefärztin i. R.)
Möglich ist die Erfüllung tagtäglich geübter christlicher 
Nächstenliebe durch das außerordentliche Engagement 
von 250 Mitarbeitenden vor Ort und ihre Übernahme der 
Verantwortung für die Gesundheit der Kinder in einem 
von Unsicherheiten und Belastungen geprägten Umfeld 
und durch die treue verlässliche Unterstützung vieler 
Spendenden.			 
		

Ein Kernauftrag im CBH bleibt die soziale Verantwortung. 
Im Jahr 2025 half der klinik-eigene Sozialdienst 3‘107 be-
dürftigen Familien durch Übernahme eines Teils der Be-
handlungskosten und leistete 4‘060 Beratungen.
Auf die jährlich beachtlich große Unterstützung aus un-
serer Seelsorgeeinheit für den klinikeigenen Sozialdienst 
ist kaum mehr zu verzichten. Deshalb freut es uns um so 
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Das ev. Pfarramt Wolfach ist in KW 32-34 vom 4.8. bis ein-
schl. 20.8. wegen Urlaub geschlossen. Das ev. Pfarramt Kir-
nbach ist in dieser Zeit besetzt. 

Sonntag, 09.08.2026
09.30 Uhr 	� Gottesdienst in Wolfach mit Pfrin Dr. Marlene 

Schwöbel-Hug
 
Sonntag, 16.08.2026
10 Uhr 	� Gottesdienst in Kirnbach mit Pfr. Luy mit  

Taufe
 
Sonntag, 23.08.2026
09.30 Uhr 	 Gottesdienst in Wolfach mit Pfr. Luy mit Taufe
 
Sonntag, 30.08.2026
10 Uhr 	� Gottesdienst in Kirnbach mit Präd. Matthias 

Bühler
 

 
 
Chorprojekt in Schiltach
 
Ein Chorprojekt mit Menschen aus all unseren verschie-
denen Gemeinden zum Paul-Gerhardt-Jahr 2026 unter der 
Leitung von Emma Schuffenhauer
mit Proben im Martin-Luther-Haus in Schiltach
 
ICH SINGE DIR MIT 
 
Mit dieser Liedzeile laden wir Chorbegeisterte und alle, 
die es ausprobieren wollen, ein, Teil des Chorprojekts an-
lässlich des Paul-Gerhardt-Jahres 2026 zu werden.
 
Am Wochenende vom 18.9.-20.9.2026 werden wir ein 
bunt gemischtes Programm bekannter und neu zu entde-
ckender, fröhlicher und zu Herzen gehender Chormusik 
im Gemeindehaus in Schiltach proben und in Schiltach 
und Gutach aufführen. 
 

Sängerinnen und Sänger aus dem Kinzigtal bilden den 
Projektchor, der zusammen mit jungen Musikstudieren-
den aus Halle (Saale) eine Abendmusik und einen Gottes-
dienst mit diesen lebensfrohen Werken gestalten wird. 
 
Chorwerke u.a. von John Rutter und Buxtehude, instru-
mentale Stücke zum Lauschen und gemeinsames Singen 
mit der Gemeinde bilden ein Programm, das den Lied-
dichter Paul Gerhardt aus ganz verschiedenen Winkeln in 
den Blick nimmt.
 
Mach mit! Sei Teil des Projekts!
 
Nähere Infos + Anmeldung auf der Schiltacher Website un-
ter www.ev-kirche-schiltach.de

Offene Kirche
Unsere ev. Stadtkirche in Wolfach ist über den Sommer 
tagsüber von Montag - Samstag geöffnet.

Evangelisches Pfarramt Kirnbach
Bürozeiten: 
Mittwoch und Freitagvormittag 
von 09:00 Uhr - 11:00 Uhr 
Vorstadtstr. 22, 77709 Wolfach, 
Tel: 07834 - 382, Kirnbach@kbz.ekiba.de
Homepage: www.ev-kirche-kirnbach.de

Gottesdienste:
Sonntag 09. August: 
	� Kein Gottesdienst in Kirnbach. Herzliche Ein-

ladung nach Wolfach um 09:30 Uhr mit Pfr. 
Marlene Schwöbel-Hug

Sonntag 16. August: 
10:00 Uhr 	 Gottesdienst mit Pfr. M. Luy und Taufe

Sonntag 23. August: 
	� Kein Gottesdienst in Kirnbach. Herzliche Ein-

ladung nach Wolfach um 09:30 Uhr mit Pfr. M. 
Luy und Taufe

Sonntag 30. August: 
10:00 Uhr 	 Gottesdienst mit Prädikant M. Bühler
 
Seniorenkreis:
Der nächste Ausflug findet am Donnerstag, 13 August 2026 
um 14:30 Uhr auf dem Campingplatz in Halbmeil statt. 
Bitte telefonische Anmeldung über Hilde Aberle, Tel. 9679. 
Zusteigemöglichkeiten ab 14:00 Uhr an der Kirche talab-
wärts. Herzliche Einladung an ALLE!
 
Projektchor Schiltach:
Siehe unter kirchliche Nachrichten von Wolfach
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Urlaub:
Pfarrer Luy ist vom 03.08.- 09.08.2026 im Urlaub. Das Pfarr-
büro von Wolfach ist vom 04.08.- 20.08.26 geschlossen. Das 
Pfarrbüro Kirnbach ist zu den üblichen Bürozeiten geöff-
net.

Neuapostolische Kirche Wolfach

Gottesdienste und sonstige Termine der 
Neuapostolischen Kirche Wolfach, Kreuzbergstraße 1
 
Sonntag, 09.08.2026
09:30 Uhr   Gottesdienst in Schramberg

Mittwoch, 12.08.2026
20:00 Uhr   Gottesdienst in Schramberg
  
Weitere Informationen erhalten Sie auf unserer Homepage 
www.nak-dornhan-villingen-schwenningen.de

Jehovas Zeugen
Kongress der Zeugen Jehovas 2026
Ewiges Glück
Sie sind herzlich eingeladen • Eintritt frei • Keine Geld-
sammlungen
 
Highlights

Freitag: Gott und sein Sohn Jesus möchten, dass wir Men-
schen glücklich sind. Erfahren Sie aus der Bibel, warum 
man davon überzeugt sein kann.
 
Samstag: Entdecken Sie die berühmte Bergpredigt für 
sich. Jesus verrät darin den Weg zu ewigem Glück.
 
Sonntag: Die Wahrheit aus der Bibel hat schon Millionen
Menschen glücklicher gemacht. Darum dreht sich der Vor-
trag „Ein kostbarer Schatz, den jeder finden kann“.
 
Wann und wo?
Freitag, 7. August bis Sonntag 9. August 2026
Programmbeginn täglich 9.20 Uhr
 
Reutlingen/Kongresssaal
Schachen (Gewand) 4
72770 Reutlingen-Gönningen


